
Mord in der Platte?

S. 10

Fo
to

:P
eg

gy
Fr

itz
sc

he

Nach Krebs-OP!
„Theo“ zur WM

Schwimmen

am Wochenende

CHEMNITZER

MOR
GEN
POST
17./18. Februar 2024 1,70 E morgenpost-abo.de

Fo
to

:P
ic

tu
re

Po
in

t/S
v

Derbyzeit
in Sachsen!

ve
n

So
nn

ta
g

S. 30/31 S. 37Fußball

Zwei Leichen inZwei Leichen in
Brandwohnungandwohnu

entdeckt!

Nr
.0

41
/07

F1
17

89

S. 4/5

S. 7

Fo
to

:R
al

ph
Ku

nz
Fo

to
s:

Sä
ch

si
sc

he
La

nd
es

st
ift

un
g

Na
tu

ru
nd

Um
w

el
t,

IM
AG

O/
Vo

lk
er

Pr
eu

ße
r

Was wird aus
dem Ratskeller?

Chemnitz

Sie sind scharf auf Buchen
Biber-Alarm
an der Mulde
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Von Paul Hoffmann

ZWICKAU - Zu Hunderttau-
senden gingen die Menschen
vor Kurzem gegen Rechts-
extremismus auf die Straße.
Dabei setzten sie ein Zeichen,
das zweifelsohne Eindruck
machte. Doch wie soll es nach
den Demos jetzt weitergehen,
damit der Effekt des Zusam-
menhalts nicht gleich wieder
verpufft? Die „MORGENPOST
AM WOCHENENDE“ hat genau
darüber mit SPD-Chefin Sas-
kia Esken (62) gesprochen.

„Da sagt eine bisher eher
stille Mehrheit aus Gesell-
schaft, Wirtschaft, Sport und
Kultur: Stopp! (...) Wir lassen
uns unseren Zusammenhalt
in Vielfalt, wir lassen uns un-
sere Demokratie von diesen
Rechtsextremisten nicht ka-
puttmachen“,zeigtsichEsken
von den Demonstrationen be-
eindruckt. Gerade von denen
in den kleineren Ortschaften
quer durch die Republik. „Dort
kennt man sich gegenseitig,
da hat es eine andere Qualität,
Flagge zu zeigen.“

Dass Flaggezeigen allein
nicht ausreicht, ist aber auch
der SPD-Chefinbewusst.„Die
Politik darf nicht nur loben
und sich freuen über dieses
Bekenntnis zu unserer Demo-
kratie, sondern muss auch
ihren Beitrag leisten.“ Aber
wie? Beispielsweise müssten
rechtsextreme Netzwerke
„mit allen Mitteln des Rechts-
staates“ bekämpft werden.
„Es muss deutlich gemacht
werden, dass unser Verfas-
sungsschutz sehr wachsam
ist, wenn es darum geht,
rechtsextremistische Be-
strebungen zu beobachten.
Die Polizei muss bei Hass-
kriminalität entschieden er-
mitteln und diese auch einer

Strafverfolgung zuführen.“
Weiter müsse der Staat

„zeigen, dass Menschen,
die sich für Demokratie ein-

„Politik darf nicht nur loben, sondern
Beitrag leisten“

MÜNCHEN - In der baye-
rischen Landeshauptstadt
hat gestern die insgesamt 60.
Münchner Sicherheitskonferenz
begonnen. Noch bis morgen be-
raten im Hotel Bayerischer Hof
wieder 50 Staats- und Regie-
rungs-Chefs - auch Wolodymyr

Selenskyj (45) - sowie mehr als
100 Minister aus aller Welt über
die globale Sicherheitslage.
Konkrete Beschlüsse sind nicht
vorgesehen, vielmehr sehen die
Organisatoren in der Konferenz
ein Diskussionsforum, das De-
batten vorantreiben und neue
Ideen für mehr Sicherheit in der
Welt entwickeln soll.

BERLIN - Kurz vor dem zwei-
ten Jahrestag des russischen
Überfalls auf die Ukraine ist de-
ren Präsident Wolodymyr Se-
lenskyj (45) gestern nach Berlin
gereist. Im Kanzleramt unter-
zeichneten er und Olaf Scholz
(65, SPD) ein gemeinsames Si-
cherheitsabkommen.

Dabei handle es sich nach
Angaben eines deutschen Re-
gierungssprechers um eine
„Vereinbarung über Sicherheits-
zusagen und langfristige Unter-

stützung“ der Ukraine. In der
werdeDeutschland„nichtnach-
lassen“, so Scholz.

Dafür bedankte sich Selenskyj
beim Kanzler, sagte: „Ich schät-
ze es sehr, dass Du uns bei-
stehst, wie ganz Deutschland es
tut. Diese Unterstützung ist sehr
pragmatisch, sehr stark.“

Ein ähnliches Abkommen
unterzeichnete Selenskyj am
Abend auch in Paris mit Frank-
reichs Staats-Chef Emmanuel
Macron (46).

Münchner Sicherheitskonferenz
hat begonnen

Selenskyj in Berlin

Überall in Deutsch-
land demonstrierten
Menschen zuletzt
gegen Rechtsextre-
mismus.

Wolodymyr Selenskyj (45, 2.v.l.) unterzeichnete gestern
in Berlin ein Abkommen mit Olaf Scholz (65, SPD).
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Kreml-Kritikerl
ie russische
edien gestern
bereinstimmend
erichteten, sei der
reml-Kritiker Ale-
ej Nawalny im Alter
on 47 Jahren in
aft gestorben.

Hierzulande war
as Entsetzen nach
er Todesnachricht
roß. Dass Nawalny
urück nach Russ-
and gegangen sei,
sei sehr mutig ge-
wesen. Nun habe
er diesen Mut „mit
dem Leben be-
zahlt“, so Bundes-
anzler Olaf Scholz

65, SPD). Russland
ei „längst keine De-
okratie mehr“.
Noch deutlicher
urde Finanzminis-
r Christian Lind-

er (45, FDP). „Ale-
ej Nawalny hat für
n demokratisches
ussland gekämpft.
utin hat ihn dafür
u Tode gequält.
as ist ein neuer, er-
chütternder Beleg
r den verbreche-
schen Charakter
eses Regimes“,

chrieb er auf X.
Außenministerin
nnalena Baerbock

(43, Grüne) würdig-
te Nawalny derweil
über das ehemalige

Hat für seinen Mut

Kreml-Kritik Alexej Nawalny wurde
gerade einmal 47 Jahre alt.
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SPD-Chefin Saskia Esken (62) im großen „MORGENPOST
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Faeser verurteilt
Gepöbel gegen Grüne
BERLIN - Innenministerin

Nancy Faeser (53, SPD) geht
mit den jüngsten aggressiven
Protestaktionen gegen die
Grünen scharf ins Gericht.
„Wenn eine politische Ver-
anstaltung durch Gepöbel
und Gewalt verhindert wird,
wenn Polizisten angegriffen
und Steine geworfen werden,
dann sind Grenzen massiv
überschritten“, sagte sie dem
„RND“. Diese Aggression ha-
be auch mit scharf geführtem
demokratischen Streit nichts
mehr zu tun.

Die Grünen hatten ihre Ver-
anstaltung zum Politischen
Aschermittwoch im baden-
württembergischen Biberach

aus Sicherheitsgründen absa-
gen müssen. Vorausgegangen
waren massive Proteste und
Blockaden unter anderem von
Landwirten.Beieinerweiteren
Veranstaltung in Schorndorf
bei Stuttgart wurde Parteiche-
fin Ricarda Lang (30) dann aus-
gepfiffen, beschimpft und an
der Abreise gehindert.

Weiter betonte Faeser, ihre
Kritik gelte auch für solche
Situationen, „wenn Demokra-
ten als ‚Volksverräter‘ diffa-
miert werden, wenn ein auf-
gepeitschter Mob Politiker an
deren Wohnort aufsucht oder
wenn Regierende symbolisch
an Galgen aufgehängt wer-
den“.

muss auch ihren
setzen, nicht alleingelassen
werden und auch bei ano-
nymem Hass und Hetze im
Netz entschieden vorgehen.
Genauso bei der Verbreitung
von Desinformationen im
Internet.“

Doch auch jeder einzel-
ne Bürger und Demo-Teil-
nehmer könne aktiv gegen
Rechtsextremismus ein-
treten, so Esken. „Unsere
Demokratie braucht aktive
Demokratinnen und De-
mokraten!“ Durch Arbeit
in demokratiefördernden
Initiativen oder in Parteien
des demokratischen Spek-
trums könne jeder seinen
Beitritt leisten. Aber auch da
komme es darauf an, so die

62-Jährige weiter, „dass die-
se engagierten Menschen
gehört und ernst genommen
werden … und dass wir sie
schützen, wenn es mal Ge-
genwind gibt“.

Bleibt nur noch eine span-
nende Frage zu klären.
Glaubt Esken, dass auch in
ein paar Wochen noch sol-
che Menschenmassen auf
die Straße gehen werden?
„Solche Bewegungen haben
ihre eigene Dynamik. Ich fin-
de es wichtig, dass man jetzt
nicht anfängt, sich gegen-
seitig auszugrenzen. Gleich-
zeitig ist es wichtig, dass wir
als Politik auch deutlich ma-
chen, dass wir verstanden
haben.“

SPD-Chefin
Saskia Esken (62)
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Innenministerin Nancy
Faeser (53, SPD)
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Nawalny totN
Twitter als Vorbild für
Freiheit und Demo-
kratie. „Wie kaum ein
Anderer war Alexej
Nawalny Sinnbild für
ein freies und demo-
kratisches Russland.
Genau deswegen
musste er sterben.“

Doch nicht nur in
Deutschland, über-
all in der westlichen
Welt meldeten sich
wichtige Amtsträger
zu Wort. „Meine Bot-
schaft ist, dass wir al-
le Fakten klären müs-
sen und Russland all
die ernsten Fragen zu
den Ursachen seines

Todes beantworten
muss“, forderte bei-
spielsweise NATO-
Generalsekretär
Jens Stoltenberg (64)
Aufklärung.

Der ukrainische
PräsidentWolodymyr
Selenskyj (45) sagte
im Rahmen seines
Berlin-Besuches,
dass es für ihn offen-
sichtlich sei: „Er wur-
de getötet. Wie ande-
re Tausende, die zu
Tode gequält wurden
wegen dieses einen
Menschen.“ Er mein-
te Putin.

Den offiziellen An-

gaben nach war Na-
walny nach einem
Hofgang zusam-
mengebrochen. An-
schließende Wieder-
belebungsversuche
seien erfolglos ge-
blieben. „Wir verste-
hen, dass es höchst-
wahrscheinlich so
passiert ist, dass
Alexej Nawalny ge-
tötet wurde“, sagte
der im Exil lebende
Direktor von Nawal-
nys Anti-Korrup-
tions-Stiftung, Iwan
Schdanow, am Frei-
tagabend während
einer Liveschalte auf

YouTube. Kremlspre-
cher Dmitri Peskow
hat dagegen die Re-
aktionen westlicher
Politiker auf den
Tod des populären
Oppositionspoliti-
kers Alexej Nawalny
als „überdreht“ und
„inakzeptabel“ be-
zeichnet. Es gebe
noch keine genauen
Informationen von
Medizinern, Ge-
richtsmedizinern
oder dem Strafvoll-
zug, sagte Peskow
am Freitagabend der
Agentur Interfax zu-
folge.

„mit dem Leben bezahlt“

Einer der
größten Wi-

dersacher
von Wladimir

Putin (71)
lebt nicht

mehr.

AM WOCHENENDE“-Gespräch
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Meine Meinung

Die Krise
als Chance
Von Thomas Staudt

China setzt die sächsische Solarbranche 
mit Dumping-Preisen bei Solarmodu-

len, aber auch bei Batteriespeichern massiv 
unter Druck. Der Modulhersteller Meyer 
Burger mit Produktionsstätten in Freiberg 
und Thalheim (Sachsen-Anhalt) ist dabei, 
seine Zelte in Deutschland abzubrechen. 
Aber auch die etwas breiter aufgestellte 
Dresdner Firma Solarwatt hat bereits staat-
liche Hilfen angemahnt, damit die hiesige 
Solarindustrie nicht ein zweites Mal den 
Bach runtergeht.
Doch die Branche ist kein einheitlicher 
Block. Viele Händler profi tieren durch den 

Handel mit chinesischen Billigimporten 
ganz ordentlich. Auch wer auf europäische 
Produkte setzt, kann Erfolg haben. Das 
zeigt das Beispiel Akkurat aus Radebeul. 
Entscheidend sind Expertise, Qualität und 
Fingerspitzengefühl.

Einen Schub für europäische Solarmo-
dule und Speicher könnten die Resi-

lienz-Boni bringen, die beim Kauf hiesiger 
Produkte gezahlt werden und die auch 
sächsische Produkte für Käufer günstiger 
machen könnten. Über sie entscheidet der 
Bundestag in der nächsten Woche.

Aber machen wir uns nichts vor: Ein All-
heilmittel sind auch sie nicht. Gegen die 

Förderungen, mit denen die USA Industrien 
wie der Solarbranche winkt, und die Geld-
mengen, mit denen China die dortige Bran-
che pampert, sind die hiesigen Hersteller, 
die zu völlig anderen Bedingungen produ-
zieren (müssen), machtlos. Auf Dauer kann 
nur eine nachhaltige, zumindest von der EU 
geduldete oder von ihr selbst betriebene 
Förderpolitik die europäischen - und damit 
auch die sächsischen - Solarmodulherstel-
ler vor der Pleite oder der Abwanderung 
bewahren. Bericht Seiten 8/9  

Nachrichten
Fußgängerin schwer verletzt
ALTENDORF - Am Nachmittag wurde eine 
Fußgängerin (82) auf Höhe der Bushalte-
stelle Ernst-Heilmann-Straße von einer 
Audi-Fahrerin erfasst. Die 42-Jährige war 
auf der Waldenburger Straße stadtaus-
wärts unterwegs und verletzte die Senio-
rin schwer. Sachschaden: 1 000 Euro.

Spuren überführen Täter
LUTHERVIERTEL - In der Nacht konnten 
Polizisten einen 24-jährigen Russen 
der Sachbeschädigung überführen. Die 
Beamten stellten vier fl üchtige Personen 
(drei Männer, eine Frau) in der Augustus-
burger Straße. Nach Abgleich der ge-
fundenen Schuhabdrücke an den Autos 
stellte sich der Vandale als alleiniger Täter 
heraus. Sachschaden: 1 200 Euro.

So erreichen Sie uns
REDAKTION

0371/6 90 66 33 00
E-MAIL

 mopo.cmp@dd-v.de

ANZEIGEN

0371/6 90 66 33 49
ABO-SERVICE

0371/6 90 66 33 50

Wegen einer Bauerndemo auf der 
Brückenstraße kann es heute zu mas-
siven Verkehrsbeeinträchtigungen in 
der Chemnitzer Innenstadt kommen. 

Wie die Chemnitzer Verkehrs-AG 
mitteilte, ist in der Zeit von 10.30 bis 
16.30 Uhr zwischen Straße der Na-
tionen und Theaterstraße eine Voll-
sperrung nötig. Die Buslinien 51, 62, 
72 und 79 der CVAG verkehren in 
diesem Zeitraum verändert. Wie die 
Stadt auf MOPO-Anfrage mitteilte, ist 
der Grund für die Sperrung eine an-
gekündigte Demo mit circa 300 Teil-
nehmern (150 bis 200 Traktoren) von 
10 bis 17 Uhr.

Anmelder ist „Land schafft Verbin-
dung Sachsen e. V.“. Geplant sind 
Fahrzeugkorsos (Sternfahrt) und 
eine Kundgebung. Thema der Kund-
gebung: „Bewerbung der Resolution 
ERZ-Kreis, Unzufriedenheit des Mit-
telstandes“. Von circa 12 bis 16 Uhr 
soll es am Karl-Marx-Monument eine 
Kundgebung mit Zwischenkund-
gebung (mit drei Traktoren) auf dem 
Neumarkt geben.  clz

Wie 

Bereits seit Dezember demonstrieren auch in Chemnitz Bauern. 
Hier ein Demo-Zug von Traktoren auf der Brückenstraße im Januar.
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Achtung, Demo 
im Zentrum!

Das Eingangsportal 
zum Ratskeller.

Volkmar Zschocke 
(55, Grüne) Susanne Schaper 

(45, Linke)

Im Chemnitzer 
Rathaus gibt es 
seit 2019 keinen 
Ratskeller mehr.

„Langfristige und nachhaltige Lösung“ gesucht

Leni Berger (15) kam 
gestern mit Mama 
Nadin zum Casting 
und will mit ihrer 
Stimme mal Geld ver-
dienen.
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Von Sebastian Gogol

Seit 2019 ist er geschlossen, seit Som-
mer 2022 ruhen die Bauarbeiten im 
rund 112 Jahre alten Ratskeller (MOPO 
berichtete). Das neue Nutzungs-
konzept ist ungewiss. Wann könnten 
die Räume wieder eröffnen, wie lässt 
sich eine Sanierung fi nanzieren? Un-
klar. Nun melden sich die Chemnitzer 
Stadträte zu Wort. 

„Für den Ratskeller braucht es eine lang-
fristige und nachhaltige Lösung. Das heißt, 
dass für die gastronomische Nutzung ein 
zuverlässiger, wirtschaftlich starker Betrei-
ber gefunden werden muss“, sagt Detlef 
Müller (59, SPD). Ein auf den Standort pas-
sendes Konzept müsse erarbeitet werden. 

Von Restaurantketten im 
Ratskeller als Option hält 

der 59-Jährige aller-
dings nichts. 

Steffen Wegert (67, AfD) sagt, dass in den 
Ratskeller als erstes Haus am Platz eine 
gehobene Gastronomie gehört. „Immer 
wieder wird auf fehlendes Geld hingewie-
sen. Es sind aber auch keine ernsthaften 
Bemühungen erkennbar, dies zu ändern. 
Bedauerlich, wie die Stadt Chemnitz mit 
diesem Standort umgeht.“

„Das fi nale Ziel der Wiedereröffnung soll-
te auf das Jahr 2026 terminiert werden“, so 
Dieter Füsslein (81, FDP). Ein Nutzungs-
konzept müsse ausschließlich durch den 
Pächter erfolgen und nicht durch die Ver-
waltung. Bis Ende 2024 solle ein Pächter 
akquiriert werden. „Danach sollte in Rück-
sprache mit dem Pächter und dessen Kon-
zept die Einstellung in den Doppelhaushalt 
2025/26 erfolgen“, so der 81-Jährige.

„Der Ratskeller gehört zu einer lebendi-
gen Innenstadt. Die künftigen Nutzungen 
sollten der Öffentlichkeit zur Verfügung 
stehen“, sagt Volkmar Zschocke (55, Grü-
ne). Die Stadtverwaltung wisse, welche In-
teressenten und Konzepte es seit 2019 gab 
und aus welchen Gründen es nicht zu Ver-
trägen kam. Das müsse mal auf den Tisch.

Susanne Schaper (45, Linke) fordert ne-
ben Gastronomie auch neue Ideen für die 

Nutzung des Ratskellers. „Wir 
könnten uns eine Event-

location, eine Kunst-
galerie oder ein Ge-

schäft vorstel-
len. Hier muss 
die Stadt akti-
ver werden und 
auf potenzielle 
Mieter zugehen.“ 
Dies müsse noch 
vor Beschlussfas-
sung des Doppel-
haushalts 2025/26 
passieren, damit dann 
zügig saniert werden kön-
ne. 

Auch Tino Fritzsche (62, 
CDU) hat einen Vorschlag für den 
Ratskeller im Ärmel: „Die Verwaltung 
könnte sich beispielsweise mit den lokalen 
Brauereien und Chemnitzer Gastronomen 
zusammensetzen und das Konzept eines 
Chemnitzer Bierkellers ausarbeiten.“ Eine 
Ausschreibung allein bringe nichts, 
man bräuchte Leute mit Know-how 
an einem Tisch. „Die weiteren 
Investitionen sind abhängig 
von einem tragfähigen 
Konzept.“

geht’s weiter im

skNutzung des Rats
einkönnten uns e
nelocation, ein
r galerie oder

den Tisch.
fordert ne-

deen für die

Konzept.“

kellers. „Wir 
ne Event-
e Kunst-
ein Ge-
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Detlef Müller 
(59, SPD)

Tino Fritzsche 
(62, CDU)

Ein Bild aus besseren 
Tagen. So sah es vor 
der Schließung im 
Ratskeller aus.

So sieht es im Ratskeller mo-
mentan aus. Die Wandvertäfe-

lungen wurden abmontiert. Seit 
2022 ruhen die Bauarbeiten.

Chemnitzer Ratskeller?

Heute in der Sachsen-Allee

Großer „Casting-Bahnhof“ in der 
Sachsen-Allee: Die TV-Produk-
tionsfi rma UFA Serial Drama sucht 
Nachwuchsdarsteller für eine 
neue RTL+/Super RTL Kids Serie.

„Wir casten junge Leute im Alter 
von 15 bis 21 Jahren mit diversen Ta-
lenten“, erklärt Projektleiter Martin 
Pass (48). „Das können Skater oder 
BMX-Fahrer sein, aber auch Sänger, 
Rapper oder Instrumentespieler sind 
gesucht.“

In der Serie geht es um eine Gruppe 
Teenies, die einen alten, verlassenen 
Skatepark aus den 90er-Jahren für 
sich entdecken. Leider haben es noch 
andere auf das große Grundstück an 
der Berliner Spree abgesehen und 
wollen sie vertreiben. Mit aller Macht 
kämpfen die Teenies um ihren Rück-

zugsort und gewinnen, weil sie als 
Best Friends zusammenhalten.

Martin Pass: „Schauspielerische 
Erfahrung ist nicht nötig. Nur Spaß an 
der Arbeit vor der Kamera. Wer für uns 
interessant ist, wird später kontak-
tiert.“ Auf dem Centercasting sucht 
die TV-Firma aber auch allgemein 
„spannende, neue Gesichter in je-
dem Alter“ für verschiedene Formate: 
Gute Zeiten, schlechte Zeiten (RTL), 
Alles was zählt (RTL) oder Show-Kan-
didaten für Sag die Wahrheit (SWR).

Die Talent-Scouts sind heute von 
14 bis 19 Uhr in der Sachsen-Al-
lee vor Ort. Mindestalter: 7 Jahre. 
Unter-16-Jährige brauchen einen 
„Mutti-Zettel“.  rba

er Großer „CCastinng-Bahhnhof“ iin de
-Sachsen-Alleee: Die TV-Produk-
ucht tionsfi rma UFAA Serial Drama su

Nachwuchsdarrsteller für eine zugsort und gewinnen weweiililil ssiie aalsa

UFA sucht die Serienstars 
von morgen

Mia Rother (15) lässt sich von 
Fotograf Patrick Engelbert (26) 
casten: „Ich würde gerne mal in 
einem Jugendfi lm mitspielen.“
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AUE-BAD SCHLEMA -
Crash mit drei Verletzten:
Als eine 37-jährige Skoda-
Fahrerin am Freitagmorgen
mit ihrem Auto von der Alten
Lößnitzer Straße auf die be-
vorrechtigte Auer Talstraße
fuhr, krachte sie mit einem
anderen Skoda (Fahrerin:
28) zusammen. Jener Sko-
da fuhr in Richtung An der
Mulde.

Durch die Kollision wur-

den beide Fahrerinnen
leicht verletzt. Die Beifah-
rerin der 28-Jährigen erlitt
ebenfalls Verletzungen und
wurde ins Krankenhaus ge-
bracht. Sachschaden: circa
30 500 Euro.

Skoda gegen Skoda

Schloss Klaffenbach
wird nächste Woche
zum Mekka für kulina-
rische Feinschmecker.
Zum achten Mal gehen
die Klaffenbacher Ge-
nusstage an den Start.

2015 ist die Feinschme-
ckermesse auf Schloss
Klaffenbach das erste Mal
gestartet und zieht seit-
dem regel-
mä-

ßig eine Men
ge Genieße
an. „Im letzten
Jahr kamen
2000 Besu
cher, und da
erwarten
auch wiede

dieses Jahr , so
Projektleiterin der
C³ GmbH Anne-
kathrin Haufe (40).

Vom 23. bis 25.
Februar warten
35 Aussteller
mit allerlei
Köstlichkeiten
und Work-
shops auf.
„Wir haben 21

Wiederho-
ungstäter
nd zwölf
e Ausstel-
abei“, sagt

Kooperationspartner
Hans-Dieter Zwahr (75). So
ist dieses Jahr Gelatier Ri-
co Klatt von der Eismanu-
faktur Klatt aus Frankenau
dabei. „Wir wissen noch
nicht ganz genau, was wir
mitbringen werden - defini-
tiv aber unser Stachelbeer-
eis“, sagt Klatt.

Wieder mit von der Partie
ist die bei Besuchern sehr

beliebte Marktfleischerei
Müller. Aber auch für Spi-
rituosenliebhaber gibt es
zum Beispiel ein Whisky-
Tasting mit der bar acade-
my sachsen. Da es nicht
nur konventionelle Kü-
che geben soll, zeigt sich
die Messe auch von ihrer
veganen Seite und zeigt
mit verschiedenen Work-
shops, dass Erzgebirgisch
auch vegan geht.

Startschuss ist am Frei-
tag um 12 Uhr. Infos und
Tickets (ab 5 Euro) unter:
www.c3-chemnitz.de pli

Schloss Kla fenbach

Im Klaffenbacher Schloss
wird wieder geschlemmt

Annekathrin Haufe (40)
und Hans-Dieter Zwahr
(75) freuen si
viele Besuche

Madlen
Seiger-
schmidt
bietet
Kurse zum
Gemüse-
und Obst-
schnitzen
an.

Von Sebastian Gogol

CHEMNITZ - Eintauchen
ins „Wood Wide Web“ ohne
Badekleidung. Viele denken
beim Begriff „Waldbaden“
sofort ans kühle Nass, jedoch
verbirgt sich dahinter etwas
völlig anderes, nämlich ein
Gesundheitstrend aus Japan.

Seit rund zwei Jahren bietet
Kornelia Schneider (52) in Ein-
siedel Kurse zum Waldbaden
an. „Zu Beginn bekommt jeder
eine Lupe“, sagt sie. Damit
können Details an Bäumen,

Moosen und Büschen besser
gesehen werden. Danach er-
kundet sie mit den Teilneh-
mern den Wald. „Wichtig hier-
bei ist es, dass die Menschen
dem Stress entfliehen und da-
bei zur Ruhe kommen.“

Das „Bad“ dauert etwa drei
Stunden. Es soll kein bloßer
Spaziergang sein. Zwischen-
durch erklärt Schneider
Dinge über die Natur. Da-
zu werden Atemübungen
durchgeführt oder die Teil-
nehmer lauschen dem
rauschenden Bach.
Auf der Tour werden

aus Naturmaterialien kleine
Kunstwerke gebastelt. „Ziel
ist es, dass die Menschen sich
nur mit ihren Sinnen und der
Natur beschäftigen“, erklärt
Schneider. Das senke den
Stresslevel sowie Blutdruck
und Herzfrequenz. Keine Eso-

terik, denn die posi-
tiven Effekte des

Waldbadens
auf die Ge-
sundheit wur-
den bereits in
vielen Studien
wissenschaft-
lich belegt.

Wie kam
sie dazu?
Die ver-
heiratete
52-Jäh-
rige war

lange

Zeit in der Verwaltung tätig.
2005 starb ihre vierjährige
Tochter an Leukämie. Nach
weiteren Schicksalsschlä-
gen und wachsendem Stress
im Job kam es bei ihr 2019
zum Burnout

nikaufenthalts nahm sie an
einer Waldwanderung teil und
war sofort begeistert. Dann
fiel die Entscheidung, ein
Studium in dieser Richtung
zu beginnen. Jetzt ist sie Na-
tur- und Umweltpädagogin,

e Kursleiterin für
densowiemedizi-
-therapeutische
d- und Naturge-

undheitstrainerin.
Mehr Infos: www.
walderleben-erz-
gebirge.de

Unterwegs mit der
Waldtherapeutin

Kornelia Schneider (52) bietet
seit gut zwei Jahren Kurse zum
Waldbaden in Einsiedel an.

Flechten auf einem Holzstück. In der Natur gibt
es beim Waldbaden viel zu entdecken. Das wirkt
sich auch positiv auf die Gesundheit aus.

Ziel des
Waldbadens
ist, dem All-
tagsstress

entfliehen zu
können.

Mit einer Lupe der Natur
auf der Spur. Damit können
beispielsweise Sporen vom
Moos gut erkannt werden.

Baden zwischen Baum und Borke wird immer beliebter
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Zum ersten Mal bei den Ge-
nusstagen dabei ist Rico Klatt
mit seinem „Klatt-Eis“.

Fo
to

:
P

et
ra

H
o
rn

ig
(2

),
K

ri
st

in
S

ch
m

id
t

Diese beiden Skodas
krachten am Freitagmorgen
in Aue-Bad Schlema zu-
sammen.
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WECHSELBURG - Hie
liefen die Nager
Amok: Der Mulde-Bi-
ber richtete in den
vergangenen Wo-
chen große Schä-
den an Rotbuchen
im Schlosspark von
Wechselburg an. Es
wurden bereits Maß-
nahmen ergriffen.
Das Verhalten der Tiere
sei jedoch untypisch.

Wie groß die Zerstörungen sind, er-
klärt Tomas Brückmann (59) von der
Sächsischen Landesstiftung
Natur und Umwelt: „Bei ei-
ner Buche sind die Fraß-
schäden so groß,
dass sie dieses
Jahr noch mal
grün, aber

hstes Jahr sicher ab-
erben wird.“ Wie viele
äume von den Tieren

beschädigt wurden,
kann derzeit noch
nicht beziffert werden.

Weil die Nager sich
berwiegend von
eichholz ernähren,

mmt der Fressanfall für
mann überraschend:

„Biber mögen Pappeln und
Weiden.“ Rotbuchen bestehen hin-
gegen aus Hartholz. Über die Grün-
de für deren Schäden kann nur spe-

kuliert werden:
Einerseits

könnte
sich

das Nahrungsangebot der Biber im
Bereich der Mulde verringert haben.
Auf der anderen Seite ist es ebenfalls
wahrscheinlich, dass sich die Popu-
lation der Tiere vergrößert hat und
man dadurch auf andere Gehölze

zurückgreift.
Die Landesstiftung hat bereits

Gegenmaßnahmen ergriffen: Ge-
sunde Buchen wurden seit Montag
mit Drahtmanschetten geschützt.
Zudem wird überlegt, in dem Ge-
biet weitere Gehölzarten anzu-
pflanzen, um das Nahrungsange-
bot für die Nager auszuweiten. rp

Weil sie
jetzt plötzlich

Buchen
suchen ...

Biber-Attacke auf Schlosspark
versetzt Fachmann ins Staunen

Fressspuren: Diese Rot-
buche wurde durch Biber
schwer beschädigt.

Die Mulde-
Biber haben
seit einigen

Wochen auch
Hartholz zum
Fressen gern
(Symbolfoto).

Mit Drahtmanschetten sollen die
gesunden Buchen vor den Biber-
Attacken geschützt werden.

Tomas Brück-
mann (59)
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Zwönitztalstraße 26 b · 09380 Thalheim · Tel.: 0 37 21 – 8 43 59
www.krauss-automobile.deAUTOHAUS KRAUSS

WINTER-SALE bei Hyundai Krauss in Thalheim!

Der Kraftstoffverbrauch wird in der Praxis von den nach der EG-Prüfnorm ermitteltenWerten abweichen, in der Fassung VO (EG) Nr. 136/2014.Gesamtverbrauch l/100 kmkombiniert 7,0–5,5; CO2-Emission g/100 kmkombiniert 159–126.
Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenenWLTP-Messverfahren ermittelt. Mehr zumWLTP-Verfahren unter hyundai.de/wltp

6x Hyundai i10 Trend
1,0/1,2 l, 49 kW/67 PS–62 kW/84 PS
6x Airbag, ABS + ESP, Klima, Apple
Carplay & Android Auto, Navi per
Smartphone (geräteabhängig), Sitz-
+ Lenkradheizung, ZV (Funk), Blue-
tooth, Werksgarantie u. m., Tages-
zulassung

ab 14.995,– €

4x Hyundai i10 Trend Automatik
1,0/1,2 l, 49 kW/67 PS–62 kW/84 PS
6x Airbag, ABS + ESP, Klima, Touch-
screenmit Navi + Parkkamera,Apple
Carplay & Android Auto, Sitz- +
Lenkradheizung, ZV (Funk), Blue-
tooth, Werksgarantie u. m., Tages-
zulassung

ab 16.995,– €

3x Hyundai i10 N Line
1,0 l, 74 kW/100 PS, Tageszulassung
Touchscreen mit Navi + Parkkamera,
Apple Carplay & Android Auto, Sitz-
+ Lenkradheizung,ZV (Funk),Tempo-
mat, Bluetooth, Alufelgen, N-Line-
Paket,Spurassistent,Klimaautomatik,
Werksgarantie

ab 19.595,– €

6x Hyundai i20 Edition Plus
1,0 l, 74 kW/100 PS, Tageszulassung
8″-Touchscreen mit Navi + Park-
kamera, Sitz- + Lenkradheizung, Spur-
assistent, ZV (Funk),Verkehrszeichen-
erkennung, Tempomat, Bluetooth,
Radio (DAB+), Apple Carplay &
Android Auto,Werksgarantie u.m.

ab 19.995,– €

4x Hyundai Bayon Go+ Automatik
1,0 l, 74 kW/101 PS, Tageszulassung
7-Gang-DSG-Automatik, Touchscreen
mit Parkkamera, Apple Carplay &
Android Auto, Navi (per Smart-
phone), Sitz- + Lenkradheizung,
Klima, ZV (Funk), Tempomat, Blue-
tooth,Werksgarantie u.m.

ab 20.995,– €

Hyundai Kona Edition +
1,0 l, 88 kW/120 PS, EZ 01/24, 150 km
6xAirbag, LED-Scheinwerfer,Touch-
screenmit Parkkamera,Apple Carplay
&Android Auto,Navi per Smartphone,
Sitz- + Lenkradheizung, 17″-Alufelgen,
Tempomat, Bluetooth, Spurassistent,
Werksgarantie bis 05/28 u.m.

nur 22.995,– €

Hyundai i30 Kombi Trend+
1,0 l, 88 kW/120 PS, EZ 01/24, 150 km
Touchscreen mit Navi + Parkkamera,
LED-Scheinwerfer, Sitz- + Lenkrad-
heizung, Tempomat, Bluetooth, ZV
(Funk), Alufelgen, Radio (DAB+),
Multifunktionslenkrad, Spurassistent,
Werksgarantie bis 08/28 u.m.

nur 23.995,– €

2x Hyundai Kona N Line
1,0 l, 88 kW/120 PS, Tageszulassung
10,25″-Touchscreen mit Navi + Park-
kamera,Voll-LED-Scheinwerfer, Sitz-
+ Lenkradheizung, Radio (DAB+) mit
Krell-Soundsystem, 18″-Alufelgen,
N-Line-Optik-Paket, Klimaautomatik,
Werksgarantie bis 05/28 u.m.

ab 25.995,– €

2x Hyundai Tucson Edition +
1,6 l , 110 kW/150 PS, Tageszulassung
10,25″-Touchscreen mit Navi + Park-
kamera, Sitz- + Lenkradheizung,
Tempomat, Bluetooth, ZV (Funk),
Licht- + Regensensor, Spurassistent,
Alufelgen, LED-Tagfahrlicht, Werks-
garantie u.m.

ab 29.695,– €

WINTER-
RÄDER

GESCHENKT!
Bei Kauf
eines der

angebotenen
Fahrzeuge bis

29. Februar 2024
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Nachrichten
Warnstufen aufgehoben
DRESDEN - Die Hochwasser-Alarm-
stufe für die Elbe wurde gestern auf-
gehoben. Der Wasserstand ist am
Morgen in Dresden unter den Richt-
wert von vier Metern gesunken, teilte
die Stadt mit. Auch in den kommenden
Tagen rechne man nicht mit einem er-
neuten Anstieg des Pegels.

Mit Falschgeld bezahlt
GÖRLITZ - Einem Verkäufer in einem
Görlitzer Supermarkt fiel auf, dass eine
Frau (41) versucht hatte, ihren Einkauf
mit Falschgeld zu bezahlen. Insgesamt
130 Euro. Die hinzugerufene Polizei be-
stätigte den Verdacht, nahm die Dame
fest. Bei der folgenden Wohnungs-
durchsuchung wurden weitere
1 000 Euro an Blüten gefunden.
Ermittlungen zur Herkunft laufen.

Neigel verliert vor Gericht
BAUTZEN - Sängerin Julia Neigel hat im
Streit um Corona-Regeln in Sachsen
eine Niederlage erlitten. In einem Teil-
urteil wies das Oberverwaltungsgericht
Bautzen ihre Klage gegen 2-G-Plus-Be-
schränkungen für Kulturveranstaltun-
gen zurück. Die Gründe für diese Ent-
scheidung sollen erst in zwei Monaten
veröffentlicht werden, teilte das Gericht
mit. Neigel könne dann die Zulassung
einer Revision zum Bundesverwal-
tungsgericht beantragen.

Polizei auf Auto-Suche
PIRNA - Polizisten mussten einer
betagten Dame bei der Suche nach
ihrem Auto helfen. Die Seniorin (83)
hatte den Notruf gewählt, weil ihr Toyo-
ta Yaris nicht mehr auf dem Parkplatz
aufzufinden war. Letztlich wurde das
Auto aber unbeschadet aufgefunden.
Es stellte sich heraus, dass die Frau
sich schlicht im Abstellort ihres Wa-
gens geirrt hatte.

Anklage gegen Dynamo-Fans
DRESDEN/AUE - Die Staatsanwalt-
schaft hat gegen vier Anhänger von
Fußball-Drittligist Dynamo Dresden
Anklage wegen des Verdachts der ge-
meinschaftlichen Volksverhetzung und
Beleidigung erhoben. Sie sollen beim
Derby gegen den FC Erzgebirge auf
einem Plakat gegen Aue-Fans gehetzt
haben. Offiziell hieß es, sie hätten ihnen
dabei „das Recht auf Leben als gleich-
wertige Persönlichkeiten in der Gesell-
schaft abgesprochen“ ...

CHEMNITZ - Die Arbeitsniederlegun-
gen im sächsischen Einzel- und Versand-
handel dauern an und sollen auch heute
weitergehen. Die Gewerkschaft Verdi
rief bereits gestern die Belegschaft aus-
gewählter Supermärkte im gesamten
Freistaat zum Warnstreik auf. „Über 100
Streiktage sind den Arbeitgebern noch
nicht genug“, hieß es. Die sechste Ver-
handlungsrunde war Anfang November
ergebnislos zu Ende gegangen. Verdi for-
dert für die Beschäftigten unter anderem
2,50 Euro mehr Lohn pro Stunde, was ei-
ner Anhebung um 15 Prozent entspricht.
DasAngebotderArbeitgeber liegebisher
bei 6 Prozent, hieß es. In Chemnitz hatten
sich gestern etwa 260 Kollegen beteiligt.

Von Thomas Staudt

RADEBEUL - Der Solarbranche in
Sachsen steht das Wasser
bis zum Hals. Aber nicht
alle Unternehmen
sind in gleicher
Weise betroffen.
Während Bil-
ligprodukte
aus China

den Modulherstellern das Wasser ab-
graben, leben viele Händler von den

gleichen Produkten
oft sehr gut. Die

Radebeuler
Firma

Akkurat ist auf Stromversorgungs-
lösungen spezialisiert und fährt eine
Mischstrategie. Ein Erfolgsmodell.

Als Geschäftsführer Dominic Har-
nisch (35) die Firma vor sieben Jahren
übernahm, gab es keinen Vertrieb übers
Netz und niemand in der Firma konn-
te Photovoltaik-Anlagen (PV-Anlagen)
bauen, geschweige denn anschließen.
Der gebürtige Lausitzer, eigentlich ge-
lernterKaufmann,krempeltedenLaden
um, kreierte selbst einen Online-Shop
mit Produkten rund um die Solaranla-
ge fürs eigene Dach und bietet mittler-
weile mit fünf Mitarbeitern auch den
Bau und Anschluss von PV-Anlagen fürs
Eigenheim an.

Im Kundengespräch werbe er immer
auch für europäische Produkte, sagt er.
Ob am Ende doch die preiswerteren PV-
Module oder Batteriespeicher aus Chi-
na zum Einsatz kommen, sei einerseits
abhängig vom Budget des Kunden, aber

Radebeuler Unternehmen schaffte mit Solarmodulen und Batterie

Akkurat auf der

Wo liegen
die Pro-
bleme?
Dulig im
Gespräch
mit
Akku-
rat-Chef
Harnisch
(l.).

BRÜSSEL/LEIPZIG - Die Europäische Kommis-
sion hat Infrastrukturvorhaben zum Aufbau einer
europäischen Wasserstoffinfrastruktur zwischen
Frankreich, Deutschland, Italien, Niederlande, Po-
len, Portugal und der Slowakei genehmigt. In Sach-
sen sind davon zwei Projekte betroffen. „Doing Hy-
drogen“ und „Green Octopus Mitteldeutschland“
des Leipziger Fernleitungsnetzbetreibers ONTRAS
Gastransport stellen die Infrastrukturanbindung
Sachsens an Wasserstoffvorhaben in der Ost- und
Nordsee sowie in Polen sicher und seien „strate-
gisch wichtig“, teilte das sächsische Wirtschafts-
ministerium mit. Unternehmen können mit bis zu
6,9 Milliarden Euro gefördert werden. sdt

Milliarden für
Wasserstoff fließen

at f
Sonnenseite des Leb

Camper bevorzugen
eine Solaranlage
fürs Autodach oder
arbeiten mit einer
Taschen-PV-Anlage,
wie sie auch im On-
line-Shop von Akku-
rat erhältlich ist.

Green Octopus Mitteldeutschland vernetzt künftig
unter anderem das mitteldeutsche Chemiedreieck
Halle-Merseburg-Bitterfeld (Sachsen-Anhalt) mit

der Region Leipzig bei grünem Wasserstoff.

Heute wieder
Streiks im

Handel
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DRESDEN - In Sachsens Regierung
rumort es weiter. Jetzt hat Sozialmi-
nisterin Petra Köpping (65, SPD) einen
DDR-Vergleich von Ministerpräsident
Michael Kretschmer (48) als völlig un-
passend kritisiert. Der CDU-Politiker
hatte in einem Interview der „Rheini-
schen Post“ die Wirtschaftspolitik der
Ampel als desaströs bezeichnet und
sich dabei an die DDR erinnert gefühlt.

„Das ist doch grober Unfug“,
schimpfte Köpping, die bei der Land-
tagswahl als Spitzenkandidatin für
ihre Partei antritt. „Meistens verbie-
ten sich DDR-Vergleiche von selbst.
Und hier erst recht. Ich habe nach der
Wende hautnah erlebt, in welchem
Zustand die Wirtschaft der DDR war

und welche Mühen es gekostet hat,
hier wieder was aufzubauen.“ Wie
könne man ernsthaft die Wirtschafts-
politik von Robert Habeck (54, Grüne)
mit der von Günter Mittag vergleichen?
„Das Land auf diese Art so schlechtzu-
reden und schlechtzumachen, ist un-
verantwortlich.“

Grünen-Fraktionsvorsitzende Fran-
ziska Schubert (41) wies DDR-Verglei-
che gleichfalls zurück. „Ich kann mir
vorstellen, dass sich die drei Koaliti-
onspartner wiedersehen werden in die-
ser Konstellation.“ Man müsse in der
Lage sein, sich gegenseitig in die Au-
gen schauen und miteinander verhan-
deln zu können. „Gegenseitige verbale
Vernichtung“ sei da der falsche Weg.

Regierungs-Zoff um
Kretschmers DDR-Vergleich

auch
von der
Effizi-
enz des
Sys-
tems.
„Aber
es gibt
definitiv
Kunden,
die lieber
europäi-
sche Produk-
te kaufen“, sagt
Harnisch.

Lücken wie eine
fehlende Forschungs-
und Entwicklungsabteilung,
die sein kleiner Betrieb mit 20 Mann
und zwei Werksstudenten nicht schlie-
ßen kann, versucht er mit dem Einkauf

von Know-how oder mit strategischen
Partnerschaften auszugleichen.

Für den Bau eines Blitzers
in der Nähe von Löbau

wäre die Verle-
gung einer

Elektro-
leitung

auf rund
300 000

Euro gekom-
men. Mit einem

Münchner Batte-
riespeicherhersteller

realisierte Harnisch eine
stationäre Lösung, die auch

nachtsStrom liefertundgeradeeinmal
20 000 Euro kostete.

Seine Strategie geht auf. Vor zwei Jah-
ren knackte Harnisch die Umsatzmarke
von einer Million. Heute realisiert Akku-
rat einen Jahresumsatz von 6,2 Mio.
Euro. Zu den Kunden gehören nicht nur
Häuslebauer, sondern auch die TU und
die Uni-Klinik Dresden, der Flughafen
oder Infineon. 2021 wählte die Dresdner
Handwerkskammer Akkurat unter die

sieben innovativsten Firmen in Sach-
sen. Geht doch. Aber man muss

auch wollen!

speichern den Aufstieg zum Umsatzmillionär

Solche Taschen-
Photovoltaik-

anlagen gingen
bei Akkurat zu

Beginn der
Ukraine-

Krise weg
wie warme
Semmeln.
Sie funk-
tionieren

auch
in der

„Pampa“.

ens

„Ich will regionale Lösungen auf-
zeigen“, sagte Sachsens Wirtschafts-
minister Martin Dulig (49, SPD, l.)
beim Besuch bei Akkurat und posierte
gemeinsam mit Geschäftsführer
Dominic Harnisch (35) mit einer Ta-
schen-PV-Anlage.

Sächsischen Solarmodulherstellern wie
den Dresdnern von Solarwatt machen die
Billigprodukte aus China zu schaffen.

I
n Sachsen sind
1415 ausländische
Intensivtäter erfasst,
nur wenige werden

schoben. Die meisten von
leben in Leipzig.

Insgesamt 295 sogen
„MITAs“, Mehrfach-Inten
Asylbewerber, waren zum
31. Dezember in Haft. Da
eine Kleine Anfrage der AfD-Fraktion
im Sächsischen Landtag. Dazu zählen
nach Angaben des Innenministeriums
nicht nur Asylbewerber, sondern auch
Menschen mit Duldung oder unerlaub-
tem Aufenthalt.

216 der Täter kommen aus Syrien,
194 aus Tunesien und 149 aus Liby-
en. Von den zwischen 1. Oktober und
31. Dezember erfassten 1039 Delikten
entfallen die meisten auf „Straftaten
gegen strafrechtliche Nebengesetze“
(252), gefolgt von Rohheitsdelikten
(241) und Diebstahl ohne erschwe-

rende Umstände (200). Zum Neben-
strafrecht zählt eine ganze Reihe von
gesetzlichen Regelungen, unter an-
derem zum Arzneimittel- und dem Be-
täubungsmittelgesetz, aber auch zum
Börsengesetz.

Bezogen auf die drei kreisfreien Städ-
te lebten die meisten MITAs in Leipzig
(314), im Hinblick auf die Kreise war es
der Erzgebirgskreis (89). Insgesamt
59 Intensivtäter wurden im Laufe des
vergangenen Jahres abgeschoben -
für die AfD zu wenig. Sie mahnte ein
konsequenteres Vorgehen an. sdt

-
n ihnen

nannte
nsivtäter
Stichtag

as ergab
AfD Fraktion re ms ände (200) Zum Neben

Nur 59 von 1415
Intensivtätern
abgeschoben

Einige Flüchtlinge be-
gehen immer wieder
Straftaten - abgescho-
ben werden aber nur
sehr wenige.

Der DDR-Vergleich von Regierungs-Chef
Michael Kretschmer (48, CDU) kommt

bei Kabinettskollegin Petra Köpping (65,
SPD) gar nicht gut an.
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Lieferung unfreiwillig frei Feld
Saatgutlaster kippte auf Acker

GROSSSCHWEIDNITZ - Dort sollte
es wohl nicht hin: Gegen 15.05 Uhr war
ein Laster mit 26 Tonnen Saatgut auf

der Staatsstraße 148 Richtung Löbau
unterwegs. Aus ungeklärten Gründen
kam das Gefährt von der Fahrbahn ab
und kippte im Graben auf ein angren-
zendes Feld. Während der Fahrer (45)

mit leichten Verletzungen davonkam,
blieb ein Schaden von 45000 Euro
zurück. Die Straße konnte erst fünf
Stunden später wieder freigegeben
werden. eho

LEIPZIG - Feuer unterm Leipzi-
ger Augustusplatz: In der Tiefga-
rage zwischen Oper und Gewand-
haus sind Donnerstagnacht zwei
Fahrzeuge ausgebrannt und zwei
weitere schwer beschädigt wor-
den.

Die Brandmeldeanlage der Tief-
garage löste gegen 23 Uhr aus, Mi-
nuten später waren zwei Löschzü-
ge der Feuerwehr vor Ort. Auf der
ersten Tiefebene standen zu dieser
Zeit bereits ein Opel Astra und ein
BMW Z3 Cabrio in Vollbrand. Ein
links davon abgestellter VW T5 und

ein VW Polo auf der rechten Seite
wurden durch die Hitze stark be-
schädigt.

Die Feuerwehr konnte die Flam-
men schnell löschen. Allerdings
entstanden auch am Bauwerk er-
hebliche Schäden, sodass der
opernseitige Teil der Tiefgarage
nach Begutachtung durch einen
Statiker vorläufig gesperrt bleiben
muss. Zur Brandursache wollte sich
die Polizei noch nicht festlegen. Ein
technischer Defekt an einem der
ausgebrannten Fahrzeuge scheint
jedoch wahrscheinlich. -bi.-

Mordkommission ermittelt im Plattenbau

LEIPZIG - Familien
tragödie in Leipzig
Bei einem Woh-
nungsbrand im
Plattenbaugebiet
Paunsdorf fanden
Einsatzkräfte zwei
Tote. Die Polizei ha
massive Zweifel, d
es sich bei dem Paa
Brandopfer handel
Mordkommission e

Es war gegen 2.
erst laute Schreie
das Piepsen von Brandmel-
dern die Bewohner des Plat-
tenbaus an der Waldzieststra-
ße weckten. „Ich habe aus der
Tür geschaut, da kam plötz-
lich ein junger Mann blutüber-
strömt die Treppe herunter
und rief ‚Polizei‘“, berichtete
eine Mieterin der Morgen-
post. Es war der 20-jährige
Sohn von Claudia E., die mit
ihrem Lebensgefährten und
ihrer zu dieser Zeit auswärts
nächtigenden Tochter
eine Wohnung im

bewohnt. Er habe aus einer
Kopfwunde stark geblutet
und sei dann zusammenge-
brochen, berichtete die Nach-
barin. Aus den Fenstern des
Vier-Zimmer-Appartements
quoll dichter Rauch.

Kurz darauf war die
Feuerwehr vor
Ort. Die
Ein-

zkräfte holten sofort
e Bewohner der fünf-
n Etage über Dreh-
tern aus ihren Woh-
ngen und brachen

e Brandwohnung
. Dort entdeckten
das leblose Paar.

Feuerwehrleute tru-
laudia E. und ihren
gefährten noch aus
qualmten Haus und

Wiederbelebungs-
Doch vergeblich.

rsonen verstarben“,
bestätigte Staatsanwalt
Andreas Ricken.

Noch bei der
Reani-
ma-

tion entdeckten Polizei- und
Einsatzkräfte an den Opfern
Verletzungen, die nicht auf
das Brandgeschehen zurück-
zuführen sind und auf äußere
Gewaltanwendung schlie-
ßen lassen. Die Ermittlungen
übernahm deshalb sofort die
Mordkommission A h di
Tatortgruppe de
war im Einsatz.

Was sich
vor dem

Brand in der Wohnung ab-
gespielt hat, ist noch unklar.
Ebenso die Rolle des schwer
verletzten Sohnes. Mit Ver-
weis auf die laufenden Er-
mittlungen wollte die Staats-
anwaltschaft gestern keine
weiteren Details nennen. -bi.-

Fahrzeuge unterm Leipziger Augustusplatz abgebrannt

Zwei Leichen nach
Feuer entdeckt

Dramatische Rettungsaktion: Über die Drehleiter holen
Feuerwehrleute eine vom Rauch eingeschlossene
Familie aus ihrer Wohnung im fünften Geschoss.

Mit einem
Abschlepp-
wagen wird
der BMW
Z3 aus der
Tiefgarage
geholt. Mög-
licherweise
entstand
der Brand
in dessen
Heckbe-
reich.

e e t
Die Polizei hat den Plattenbau als
Tatort abgesperrt. Hier kam ein
Paar ums Leben - doch offenbar
war nicht der Brand ursächlich.

Kriminaltechniker bereiten ihren Einsatz
in der Brandwohnung vor. Hier ist offenbar

ein schweres Verbrechen geschehen.

Aus dem Kinder-
zimmer der Brand-
wohnung schaut

ein Teddybär.

 Auf dem Feld blieb der Laster liegen.
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Der Opel Astra und der BMW
X3 in der Mitte brannten aus,

der VW-Bus und der Polo
wurden schwer beschädigt.
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von Teneriffa, gemeinsam mit Ehe-
frau Dorit Gäbler (81) und seinen
beiden Töchtern Peggy und Jaque-
line - so wollte der Dresdner Enter-
tainer Karl-Heinz Bellmann seinen
77. Geburtstag feiern. Doch der Tag
endete mit einem Notruf und der
Einlieferung ins Krankenhaus.

„Schon Tage vor seinem Geburtstag
hatte ich den Eindruck, dass Karl-Heinz
immergrauer wurde. Ihnplagten Schüt-

sonnette Dorit Gäbler. Doch Bellmann
ignorierte die Warnhinweise seines
Körpers. Feierte noch mit gutem Essen
und Rotwein am 10. Februar mit seinen
drei Damen Geburtstag.

Doch als diese nach einer kurzen
Shoppingtour wieder in der Unterkunft
waren, ging es Karl-Heinz Bellmann
so schlecht, dass sie den Notarzt ru-
fen mussten. Er wurde in eine Klinik
auf der Kanarischen Insel eingeliefert.
Diagnose: Gallensteine und eine ent-

lieferung feststellten: Es handelte sich
um eine Privatklinik, die allein schon
6000 Euro Kaution verlangte“, so Do-
rit. „Ein mehrtägiger Aufenthalt hätte
schnell 100000 Euro gekostet.“

Bellmann entließ sich auf eigenes
Risiko, flog in Begleitung nach Dres-
den und checkte im Diakonissenkran-
kenhaus ein. „Dort ist er jetzt in guten
Händen und hoffentlich bald wieder
fit und gesund“, wünscht sich Dorit
Gäbler. KK

Dorit
Gäbler
besorgt

, , . „

Gallensteine! Bellmann „feiert“
Geburtstag im Krankenhaus

Geburtstagsfoto im Restaurant: Hier
stieß Karl-Heinz Bellmann (2.v.r.) mit
seinen Lieben und dem Wirt an.

Auf der spanischen Insel Teneriffa tanken
Dorit Gäbler (81) und Karl-Heinz Bell-

mann (77) regelmäßig Kraft und Energie.

Gute Besserung: Das letzte Mal schickte
Karl-Heinz Bellmann 2020 nach einer
Tumor-OP Bilder aus dem Krankenhaus.
Die nächste OP steht am Montag an.

Auch den
40. Hochzeits-

tag feierte
das Paar auf

Teneriffa - mit
einem Sekt-

chen an Bord
eines Motor-

bootes.
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Es ist Wochenende, Halbzeit in den Win-
terferien - und wieder jede Menge los. Ob
spannende Führung, barrierefreies Theater
oder Musik-Shows im Planetarium, wir ha-
ben wieder Tipps für Sie zusammengestellt.

8 Tipps
für Ihrfür Ihr

Wochenende

S
O

N
N
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G

„Die Udo Jürgens Story“
ZWICKAU - Schauspiele-

rin Gabriela Benesch (58)
und Udo-Jürgens-Inter-
pret Alex Parker präsen-
tieren am Sonntag, 19
Uhr, im Konzert- und Ball-

haus „Neue Welt“ Zwickau
(Leipziger Straße 182)
„Die Udo Jürgens Story“
mit vielen Evergreens,
Geschichten und Anek-
doten des Entertainers.

Die Zeitreise beginnt in
Udo Jürgens’ (1934-2014)
Kindheit und führt bis ins
hohe Alter. Restkarten:
ab 44,30 Euro. Infos:
zwickautourist.de

Handwerkermarkt
LEISNIG - Beim

Kunst-undHand-
werkermarkt
können Sie am

Sonntag (10 bis 16
Uhr) im Kloster Buch
bei Leisnig (Kloster-
buch 1) Künstlern
und Handwerkern bei
ihrer Arbeit über die
Schulter schauen.
Sie erfahren Inte-

ressantes über die
Herstellung der
Waren, können
in den Ange-
boten stöbern
und natürlich
auch einkaufen.
Eintritt: 3 Euro.
Infos: kloster-
buch.de

Schöner Alltag

Barrierefreies Theater

GLAUCHAU - „Mal ehrlich“ spricht Rü-
diger Hoffmann (59) am Sonntag, 18 Uhr,
im Stadttheater Glauchau (Theaterstra-
ße 39) darüber, dass das Leben schön ist,
aber eben leider nicht immer. Er legt sei-
nen Finger in die Wunden des Alltags und
stochert fröhlich darin herum. Da geht es
um das qualvolle Schulkonzert vom Teen-
ager-Sohn, Extremurlaub beim Biobau-
ern inAndalusienoderModeberatungmit
der Ehefrau. Restkarten: ab 37,85 Euro.
Infos: glauchau.de

CHEMNITZ - „Leonardo da Vinci“ heißt ein bar-
rierefreies Theaterstück vom Förderkreis Centro
Arte Monte Onore e.V. Es erzählt am Sonnabend,
18 Uhr, und Sonntag, 15 Uhr, im Opernhaus
Chemnitz (Theaterplatz) vom Leben des Univer-
salgenies. An dem inklusiven Projekt sind meh-
rere kulturübergreifende Gruppen unterschied-

licher Nationalitäten,
mit und ohne (ver-

meintliche) Bar-
rieren, aus

dem Land-
kreis Mit-
telsach-
sen und
der Stadt
Chemnitz
beteiligt.
Eintritt:
20 Eu-

ro. Infos:
theater-

chemnitz.de

Musik-Shows
DREBACH - 50 Jah-

re ist es her, dass Pink
Floyd ihr Album „The
Dark Side of the Moon“
veröffentlicht haben.
Die Sternwarte Dre-
bach (Milchstraße 1)
zeigt am Sonnabend
um 18 Uhr eine visuel-
le Neuinterpretation des
zeitlosen Klassikers (Eintritt:
12 Euro). Am Sonntag, 15.30 Uhr, steht „Tabaluga
und die Zeichen der Zeit“ auf dem Programm. Dann
ist die Geschichte rund um den grünen Drachen auf
der Suche nach dem Wesen der Zeit als 360-Grad-
Show mit der Musik von Peter Maffay (74) zu er-
leben (Eintritt: 10 Euro). Infos und Reservierung:
sternwarte-drebach.de
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Märchen und Ritter
ROCHLITZ - „Um den heißen Brei herum“ führt am

Sonnabend eine Märchenführung im Schloss Roch-
litz (Sörnziger Weg 1). Dabei wird geschaut, wovon die
Leute früher eigentlich satt geworden sind. Am Sonn-
tag lässt sich dann in der „Ritterschule“ so einiges über
das Leben der Ritter in Erfahrung bringen. Beginn der
Angebote ist jeweils um 11.30, 13 und 14.30 Uhr. Teil-
nahmegebühr: 9 Euro, für Kinder bis 16 Jahre 5 Euro.
Eine Anmeldung unter schloss-rochlitz.de ist notwendig.

Mystische Lesung
WALDENBURG - Autor Mario Schubert hat Geschichten

über die besondere Sammlung im Naturalienkabinett Walden-
burg (Geschwister-Scholl-Platz 1) geschrieben. Bei einer mys-
tischen Lesung entführt er seine Zuhörer am Sonnabend um
17 Uhr in eine Welt faszinierender Abenteuer und magischer
Momente. Die Lesung richtet sich an Erwachsene. Teilnah-

megebühr: 8 Euro. Es wird um Anmeldung gebeten (Tele-
fon 037608/22519). Infos: museum-waldenburg.de

CHEMNITZ - „Jacke wie Hose?“ Diese Frage stellt sich am
Sonnabend,10und14Uhr,fürKinderimIndustriemuseumChem-
nitz (Zwickauer Straße 119). Sie erfahren, wie in den vergange-
nen Jahrhunderten Kleidung hergestellt wurde, und erleben alte
Textilmaschinen in Aktion. Bis 18 Jahre ist die Teilnahme kosten-
frei. Erwachsene zahlen den Museumseintritt (8 Euro, ermäßigt
5 Euro). Anmeldung nötig: industriemuseum-chemnitz.de

Historische Textilmaschinen
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Neu auf dem Markt

Die schwarze Au-
torin Diane Oliver
aus North Caroli-
na, 1943 geboren,
starb mit nur 22
Jahren bei einem
Verkehrsunfall. Ihr
Werk aus Erzäh-
lungen war lange
vergessen, nun
gleicht die Wiederentdeckung einer
literarischen Sensation. Der Band
„Nachbarn“ enthält mehr als ein Dut-
zend Erzählungen, die den Rassis-
mus der damaligen Zeit in den Blick
nehmen. Geschichten, deren Prota-
gonisten davon beseelt sind, als voll-
wertige Menschen anerkannt zu sein.
So fesselnd wie berührend. (Aufbau,
24 Euro)

Seit Jahrzehn-
ten fasziniert die
Beziehung von
Jennifer Lopez
und Ben Affleck.
Auf ihrem neuen
Album „This Is
Me. Now“ („Das
bin ich. Jetzt“)

erklärt die Sängerin in 13 Songs ihre
Liebe. Dancefloor-Kracher wie „Wai-
ting for Tonight“ finden sich da keine,
es geht um die Liebe. Der Album-Titel
nimmt Bezug auf das 2002 erschiene-
ne Album „This Is Me. Then“ („Das bin
ich. Damals“). Der fünfte Song damals
trug den Titel „Dear Ben“ und war eine
Liebeserklärung an Affleck. Ein schö-
nes Album. (BMG Rights)

Vor 300 Jahren
geboren, seit 220
Jahren tot: Zwei
Jahrestage lassen
uns den Philoso-
phen Immanuel
Kant feiern. Der
Philosoph Omri
Boehm und Best-
seller-Autor Daniel
Kehlmann tun das in dem Gesprächs-
band „Der bestirnte Himmel über mir“,
der Titel einem Kant-Zitat entnom-
men. Wer über Kant und sein Denken
und dessen Bedeutung für die heutige
Welt Bescheid wissen möchte, greife
zu diesem Buch! (Propyläen, 26 Euro)

Heavysaurus
ist das deut-
sche Pendant
zur finnischen
Heavy-Metal-
Band Heavisau-
rus. Heavy Metal
für Kinder, das
ist das Prinzip.

„Pommesgabel“ heißt das neue Al-
bum, womit nicht nur das bekannte
Esswerkzeug gemeint ist, sondern
ebenso der mit der Hand gebildete
Teufelsgruß der Metal-Szene. Das Al-
bum hat zwölf Songs, die „Der haarige
Kobold“ oder „Flugsaurier“ heißen.
Ein Album, das Spaß macht - nicht nur
Kindern. (Sony Music)

Boehm, Kehlmann
und Kant

Wiederentdeckte
„Nachbarn“

Lopez singt über Affleck

Heavy Metal für Kinder
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HALLE - Als Berlin noch
durch die Mauer geteilt war,
lebte Cordia Schlegelmilch
im Westen. Ein paar Monate
später, noch vor der Wie-
dervereinigung, war sie im
Osten unterwegs - mit der
Fotokamera. Ihre berühren-
de Dokumentation ist jetzt
ein Buch.

„Endlich seid ihr da!“, so
heißt der Band, im Unterti-
tel: „Als die DDR ging und der
Westen kam.“ Damals, 1989
und 1990, habe sie sich in
einer beruflichen Umorientie-
rung befunden, schreibt die
72-Jährige im Buch. Sozialfor-
scherinwarsie,beschäftigtals
wissenschaftliche Mitarbeite-
rin am Wissenschaftszentrum
Berlin. Das neue Berufsbild
war das einer freiberuflichen
Fotografin. Nun bot sich für
sie die Chance, die Fotografie
mit dem bisherigen soziologi-
schen Interesse zu verbinden,
wie sie schreibt: „Ich wollte am
Alltag des ‚anderen Deutsch-
lands‘ teilnehmen und für eine
gewisse Zeit in einer Stadt der
bald schon ehemaligen DDR
wohnen und erforschen, wie
sich das Zusammenleben in
dieser Stadt nach dem Fall
der Mauer ändern und wie die
Menschen den Zusammen-
bruch der DDR biografisch
verarbeiten würden.“ Umso
spannender war das Projekt
für die Fotografin, da sie selbst
aus der DDR stammte. 1952 in
Magdeburg geboren, waren
die Eltern mit ihr in den Wes-
ten gegangen, als sie noch ein
Vorschulkind war.

Schlegelmilch durchstreifte
Brandenburg, Sachsen-An-
halt, Sachsen und Thüringen.
Besondere Aufmerksamkeit
widmete sie der Stadt Wurzen,
über die sie zwischen 1990
und 1996, unterstützt von der
Hamburger Stiftung zur För-
derung von Wissenschaft und
Kultur ihres Begründers Jan
Philipp Reemtsma, eine Lang-
zeitstudie schuf.

Das Buch ist eine Zeitreise

durch Orte wie Naumburg,
Magdeburg, Zerbst, Oschers-
leben, Halberstadt, Staß-
furt, Halle, Dessau, Döbeln,
Dresden, Leipzig, Hoyers-
werda oder Wurzen. Die Auf-
nahmen entstanden mit einer
Spiegelreflexkamera, Nega-
tiv- und Diafilme oftmals der
DDR-Marke Orwo. Sie zeigen
Stadt- und Ortslandschaften
im Detail wie in Totale - Häu-
ser, Straßenfluchten, Autos,
Geschäfte - und immer wieder
Menschen in ihrem natürli-
chen Lebensumfeld, nichts ist
gestellt oder arrangiert.

Die Aufnahmen geben in
Farbe oder Schwarz-Weiß das
ausschnitthafte Abbild eines
Landes,dasnochdieDDRwar
und doch schon nicht mehr.
Der Westen hielt Einzug. Die
Bilder drücken Reserviert-
heit aus, Unsicherheit, nicht
Triumph. Vielsagend die Auf-
nahmen eines Marktplatzes
in Wurzen, drei ältere Damen,
die Würstchen essend skep-
tisch in die Kamera schauen,

am Rande ein Wahlplakat
der DSU, oder vom Dresdner
Hauptbahnhof, wo ein Burger-
Multi aus einem Wagen heraus
seine Fleischklops-Brötchen
verkauft, davor eine Men-
schenschlange.

Sie habe die Aufnahmen
erst in den zurückliegenden
Jahren wieder gesichtet und
bearbeitet, so Schlegelmilch.
Wie lange noch wird sich das
DDR-Typische wohl halten,
habe sie sich gefragt, als sie
1990 unterwegs war. Mit Blick
auf die Stadtbilder heute ist
nicht viel davon geblieben,
muss die Antwort wohl lauten.

Im Gemüt derer, denen die
DDR Lebenswirklichkeit war,
wird sich beim Betrachten
der Bilder eine Empfindung
distanzierter Vertrautheit ein-
stellen. Cordia Schlegelmilchs
Buch ist ein Fotodokument
aus besonderem Blickwinkel
über eine Zeit, die noch nicht
ausgedeutet ist. gg

Cordia Schlegelmilchs Fotodokumentation über die DDR im Jahr 1990 als Bildband

Aus anderem Blickwinkel

Szene von einem Markt-
platz in Wurzen 1990.

Burger-Station vorm
Dresdner Hauptbahnhof.

Fotografin Cordia
Schlegelmilch (72)

 Das Buch, erschienen im
Mitteldeutschen Verlag für
28 Euro
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Das Haus
Das Gebäude der ehemaligen

Staatlichen Versicherung der DDR
beherbergt heute die Landesvertre-
tung Sachsen. Die Bundesrepublik
kam durch den Einigungsvertrag in
Besitz der Immobilie und verkaufte
diese 1997 an den Freistaat. Sach-
sen ließ das Denkmal sanieren und
nutzt es heute als repräsentatives
„Schaufenster“.

Die Räumlichkeiten
In der Vertretung gibt es die Bü-

roräume des Ministerpräsidenten
und des Bevollmächtigten sowie die
der Mitarbeiter. Für Konferenzen
stehen die Lessing-Bibliothek und
der Raum Wackerbarth bereit. Für
Veranstaltungen nutzt man den Pa-
villon und das großzügige Foyer.
Zudem verfügt das Haus über
einzelne Gästezimmer für den säch-

sischen MP oder seine Minister - falls
es in Berlin mal länger wird ...

Der Sachsen-Keller
„Zum Wohl, auf Sachsen!“ Im

Keller der Vertretung befindet sich
ein rustikaler Bierkeller. Gerstensaft
der Schwerter-Brauerei aus Mei-
ßen wird dort ausgeschenkt. Man
munkelt, dass in diesem Keller und
nicht im Parlament die wahre Politik
gemacht wird.

Sehen und gesehen werden ...
Die Sächsische Landesvertre-

tung ist in Berlin der erste Anlauf-
punkt für Veranstaltungen rund
um Sachsen. Dazu zählen Lesun-
gen, Filmpremieren (Erzgebirgskri-
mi & Co.), Kunstausstellungen oder
Fachgespräche. Rund 150 Veran-
staltungen pro Jahr stehen auf dem
Terminplan der Vertretung.

Alljährlicher Höhepunkt
Das traditionelle Sächsische Weih-

nachtskonzert in Berlin gestalten im-
mer hochkarätige Orchester, Chöre
oder Ensembles aus Sachsen. 2023
spielte im Berliner Dom das Blech-
bläserensemble der Robert-Schu-
mann-Philharmonie der Städtischen
Theater Chemnitz auf.

Team Sachsen in Spree-Athen
An der Spitze des Hauses steht

Staatssekretär Conrad Clemens als
Bevollmächtigter des Freistaates
Sachsen beim Bund. Die Vertretung
selbst hat derzeit 35 Mitarbeiter in
fünf Referaten und dem Leitungsbe-
reich. Ein Referat ist für die gesamte
Verwaltung zuständig, ein anderes für
Veranstaltungen und Öffentlichkeits-
arbeit. In den weiteren drei Referaten
arbeiten die politischen Referenten,
je ein Referat pro Koalitionspartner.

Die Schnittstelle
Die Vertretung fungiert in der Bun-

deshauptstadt als zentrale Schalt-
stelle zwischen Bundes- und Landes-
politik. Sie macht sich für Sachsen
stark im Bundesrat, im Deutschen
Bundestag sowie gegenüber der
Bundesregierung. Regelmäßig tref-
fen sich die führenden Köpfe der
verschiedenen Gremien in der Ver-
tretung zu Gesprächen.

Das kostet der Spaß
Im Haushaltsjahr 2024 stehen der

Landesvertretung bis zu 506100 Euro
zur Verfügung.

Kein Vergleich ...
In puncto Mitarbeiterzahl und Bud-

get ist die Sachsen-Botschaft ein
Zwerg gegenüber den Landesvertre-
tungen von zum Beispiel Bayern oder
Nordrhein-Westfalen. Den Vergleich
mit Ländern ähnlicher Größe müssen
die Sachsen aber nicht scheuen.

Alte Pracht statt Glas und Moderne
Nach dem Umzug von Berlin nach

Bonn bauten sich die meisten an-
deren Landesvertretungen in Berlin
neue Häuser von moderner Architek-
tur - meist mit viel Glas, Sichtbeton
und Stahl. Die Sächsische Landes-
vertretung mit ihrem schönen Altbau
(und dem gemütlichen Sachsenkeller)
ragt da schon etwas heraus.

SächsischeLandesvertretung

Die Landesvertretung in der Berli-
ner Brüderstraße, Stadtbezirk Mitte.

Man sieht’s am Ge-
sicht: Der Sachsen-
Keller gehört zu den
Lieblingsräumen
des Hausherrn.

Auch im Bundesrat
vertritt Clemens den
Freistaat Sachsen.

Von Laura Voigt, Paul Hoffmann
und Pia Lucchesi

Vom Berliner Alexanderplatz
sind es nur 15 Minuten
Fußweg bis nach Sachsen,

denn im Herzen der Hauptstadt
besitzt der Freistaat eine eigene
Vertretung. Stolz weht vor dem
„Sächsischen Haus“ in der Brü-
derstraße 11/12 die weiß-grüne

Landesfahne im Wind. „Flagge
zeigen!“ lautet das Arbeits-
motto der Vertretung, deren
Mannschaft die Interessen des
Freistaates beim Bund vertritt.
Lesen Sie hier ein Interview
mit dem Hausherren, Conrad
Clemens (41, CDU), über den
Abstand von Berlin-Mitte und
Sachsen. Dazu zehn Fakten zur
Sachsen-Botschaft an der Spree.

Wo der Freistaat

Berlin tickt manchmal
anders als die deutsche
Provinz. Da ist es gut,
wenn jemand beide
Seiten versteht.

Herr Clemens, was würde Sach-
sen ohne seine Landesvertretung
in Berlin fehlen?

Gerade in diesen Zeiten ist es
sehr wichtig, die Verbindung
zwischen den Bundesländern und
der Hauptstadt zu stärken. Wir
merken immer mehr, dass Ber-
lin-Mitte sich politisch vom Rest
des Landes entfernt. Deswegen
ist sehr wichtig, diese Brücke
zu schlagen. Sei es in der Ener-
gie-, in der Migrationspolitik oder
beim Thema Landwirtschaft. In
der Hauptstadt erklären wir, was
in Sachsen gerade los ist

Was sagen Sie Menschen, die
die Landesvertretung für eine
reine Geldverbrennungsmaschine
halten?

Manchmal denke ich mir, dass
wir unser Licht in Sachsen etwas
zu sehr unter den Scheffel stel-
len. Und was das Geld anbetrifft,
das kommt mehrfach zurück. Al-
leine im neuen Bundeshaushalt
sind viele Milliarden Euro für Sach-
sen, die wir mit erreicht haben:
4 Milliarden Euro für die Mikro-
elektronik, 70 Millionen Euro für
die Bauforschung in Bautzen und
7 Millionen Euro für die Kultur-
hauptstadt Chemnitz.

Wie läuft es zwischen Bund und
Ländern aktuell?

chtet sind.
uch, dass so

er Sachsen ge-
ss man sich ge-
seine Herkunft
?
das mich sehr.
Teil der Kritiker
n Sachsen war.
r haben viel er-
ch Veränderun-
t. Durch klare

eine Politik des
chenverstandes
n wirtschaftlich
nd liebenswer-
geworden. Wir
zu verstecken.

Sie persönlich
den Ruf Sach-
?

uch die Aufga-
fters“. Für das
nschen seiner
. Sachsen wird
nur in Zusam-

htsextremismus
h gibt es diese
sollten sie auch
eine Reduzie-

wird den Men-
Freistaat nicht

Sachsen ist
n Deutschland
dung, Wissen-
, Wirtschaft,
werk und Kul-
Darauf können
sehr stolz sein.

zeigen wir in
serer Landes-
rtretung.
Sie kandi-
eren in der
berlausitz für

einen Sitz im
Sächsischen
Landtag. Sind
Sie des Ber-
liner Politik-

Betriebs überdrüssig?
Die Entscheidung ist in mir ge-

reift, weil ich mir schon länger
überlegt habe, was ich so in die-
sem Wahljahr mache. Bin ich in
der Landesvertretung und eröff-
ne eine Ausstellung oder helfe in
Sachsen mit, dass die sächsische
Union gewinnt? Da bin ich zu dem
Schluss gekommen, dass ich mit-
machen und kandidieren möch-
te. Und dann hat es sich gefügt,
dass in dem Wahlkreis mit meinem
größten emotionalen Bezug tat-
sächlich jemand gesucht wurde.

Ihr Vater ist Pfarrer der Herrnhu-
ter Kirchgemeinde. Ihre Eltern ha-
ben damals geschluckt, als Sie mit
18 Jahren in die CDU eingetreten
sind. Blicken sie heute etwas mil-
der auf Ihre Parteimitgliedschaft?

Meine Eltern sind stolz, lesen
jeden Artikel über mich und un-
terstützen mich sehr. Sie freuen
sich auch sehr, dass ich wieder
öfter in Herrnhut bin. Ihre Reak-
tion, damals, muss man aus ihrer
Geschichte heraus verstehen.
Das war natürlich schwer für sie.
Weil sie Christen und nicht in der
Partei waren, durften sie kein Abi-
tur machen. Im Übrigen ist das
für mich auch immer noch eine
Erklärung, warum dieser Begriff
„Partei“ in Ostdeutschland nicht
so sonderlich beliebt ist.

Die Zahl der Kirchgänger und
Parteigänger sinkt. Unbeeindruckt
dessen stehen Sie öffentlich
zum Glauben und der CDU als Ihrer
Partei. Was treibt Sie an?

Wir können diese Entwicklung
beeinflussen. Man muss sich die-
ser schlechten Stimmung und der
Vereinzelung der Gesellschaft
nicht hingeben, sondern kann
stattdessen positiv auf etwas hin-
wirken. Ich sehe das als eine Auf-
gabe von Politik, ein positives
Bild und ein Ziel zu vermitteln.
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B

Unser Mann in
Berlin: Conrad Cle-
mens (41, CDU) will
den Austausch zwi-
schen Landes- und
Bundesregierung
fördern.

Clemens (2.v.r.) im
Gespräch mit den
Interviewern Laura
Voigt (24, v.l.), Paul
Hoffmann (31) und
Pia Lucchesi (50).

FragenandenHausherrn

Flagge zeigt
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Manche Globen
können sogar

sprechen
Inzwischen sind Globen nicht nur Ku-

geln, die die Welt bedeuten. Sie sind längst
interaktiv. Manche können sogar spre-
chen. Durch einen Audiostift werden auf
dem Schülerglobus „Parlamondo“ Erklä-
rungen zu Sehenswürdigkeiten wie dem
Eiffelturm oder Hymnen wie die Marseillai-
se hörbar. Einfach mit dem Stift auf ein Land
tippen. Der sprechende Stift ist auch beim
Globus-Quiz nötig, wenn auf Länder wie
Togo (liegt in Afrika) oder Tobago (in der
Karibik) getippt werden soll.

Bei4D-GlobenkönnenperHandy-Appund
Augmented-Reality-Tricks (erweiterte Reali-
tät) sogar Elefant, Tiger & Co. brüllen - genau
die Tiere, die auf einem mit der Handykame-
ra anvisierten Erdteil leben. „Bei unserem
Tag-und-Nacht-Globus leuchtet beim An-
knipsen der Sternenhimmel“, sagt Här-
tel. „In diesem Jahr bringen wir dafür eine
neue App auf den Markt, die Sternenbilder
erklärt und die Mythologie dahinter erzählt.“

Auf den Globen mit Oberflächenrelief las-
sen sich Gebirgszüge mit dem Finger förm-
lich beklettern. Härtel: „Seit zwei Jahren
gibt es zudem Erdkugeln mit Klimazonen -
so bunt wie der Regenbogen.“ Ein Mond-
Globus wurde in Sachsen ebenso produ-
ziert wie in den 1990er-Jahren Globen von
den Bundesländern Sachsen, Thüringen
und Mecklenburg-Vorpommern.

Viele kaufen ihren Globus passend zur
Inneneinrichtung. Hoch im Kurs liegen da-
bei historische Globen, bei dem das Meer
nicht leuchtend blau, sonders dezent
in Beige-Grau dargestellt ist. Die vom
dänischen Designerlabel „Atmosphere“
entworfenenGlobenmit farbigenChrom-
gestellen haben sogar Kultcharakter.
Alle Globen, alle Preise unter:
www.raethgloben.de

Bei ihr ist die
Welt in guten
Händen: Clau-
dia Gärtitz (37)
beim Kaschie-
ren mit einem
Räth-Globus.

Lädt zur kleinen Welt-Anschauung: Produktions- und Ver-
triebsleiter Thomas Härtel (50) lässt die Erde zigtausend-
fach klonen - als politischen, Klima- oder Himmelsglobus.
Sogar Sachsen als Nabel der Welt gab’s als Erdkugel.

Meeresflächen
silbermetallic,
Kontinente in
Grau: Der
30 cm hohe
Design-
Globus
„ATMO-
SPHERE
CAPITAL
Q SILVER“
ruht auf
einer Kugel-
auflage aus
Aluminium und
kostet 129 Euro.

Endmontage
am Alugestell:

Thomas Härtel mon-
tiert einen Globus

mit einer Erdachsen-
neigung von
immer exakt

23 Grad.

Papiersegmente, die
vom Nord- bis zum Südpol

reichen: Aus diesen 12 Streifen
entsteht eine Weltkugel.

Millimeterarbeit am
Äquator: Einen ein-
zigen Globus per Hand
zu kaschieren dauert
mehrere Stunden.
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Also doch:
Die Er-

de ist eine
Scheibe!
Jedenfalls
so lange,
bis sie zu

einer Kugel
wird. Genau so

werden Globen
maschinell her-

gestellt: Eine platte
Folie wird über zwei

Halbkugeln gezogen. Am
Ende werden Nord- und

Südhalbkugel am Äquator mit einem
Band verschweißt. So rollen Mini-Erden vom
Fließband, meist in der Standardgröße mit
30 Zentimetern im Durchmesser.

AndersbeiderRäthgloben1917VerlagsGmbH
in Markranstädt. In der einzigen ostdeutschen
Manufaktur für Globen ist alles Handarbeit.
Anders als bei ihrer italienischen Mutterfirma
Tecnodidattica stellen die Markranstädter exklu-
siv handkaschierte Globen her. Dafür kommt die
Welt aus dem Drucker, bunt und eben auf Spe-
zialpapier. „Insgesamt zwölf elliptische Segmen-
te werden zuerst per Hand akkurat ausgeschnit-
ten“, erklärt Verlagsleiter Thomas Härtel (50)
den Produktionsverlauf. „Dann werden sie per
Handkaschierung auf eine Glas- oder Kunst-

stoffkugel aufgeklebt.“ So entsteht Streifen für
Streifen die ganze Welt. „Dabei muss die Über-
lappung der einzelnen Elemente gleichmäßig
knapp, maximal einen Millimeter breit sein.“

Mit dieser Technik können auch Kleinstserien
oder Riesengloben gefertigt werden. „Den mit
1,28 Meter größten Globus haben wir einmal für
ein italienisches Energieunternehmen aus Fiber-
glas gebaut“, sagt Härtel. Miniauflage: 15 Stück.
„Ein Privatmann hat sich einen solchen Riesen-
globus als Einzelstück fürs Wohnzimmer 8000
Euro kosten lassen. Ein anderer bestellte ein
Exemplar, auf das wir die Route seiner Weltrei-
se mit einem Kreuzfahrtschiff eingezeichnet ha-
ben.“ Manchmal lassen sich Firmen für Globen-
geschenke an Geschäftskunden ihr Logo in den
Pazifik drucken. Alles nur eine Frage des Preises.

Die sächsische Globus-Schmiede ist ein Vier-
Mann-Betrieb, indemaußerHärtelabernurFrau-
en arbeiten. Jährlich produzieren sie 1500 hand-
kaschierte Globen. Der Jahresumsatz liegt im
einstelligen Millionenbereich. Fast die gesamte
Produktion leuchtet später in Privathaushalten.
Leuchtet? Ja, denn heutzutage sind beleuchtete
Globen Standard - und zwar mit einer stromspa-
renden LED quasi im „Erdmittelpunkt“. Mit einem
Knips wird von der physischen Darstellung -
also Berge in Braun, Seen und Meere in Blau -

auf die politische umgeschaltet. „Diese
Ansicht mit bunten Staaten und ihren Länder-
grenzen befindet sich auf der Innenseite eines

Globus und wird erst durch die Beleuchtung
sichtbar‘“, erklärt Härtel.

Bei Tecnodidattica in Italien wird die gan-
ze Welt pingelig überwacht, damit die Globen
nicht weltfremd werden. Wie weit hat sich
der Aralsee wegen Wassermangels schon
verkleinert? Schrumpft Grönland durch die
Eisschmelze? Sind die Grenzen des 2011 neu
gegründeten Staates Südsudan korrekt ein-
gezeichnet? Und heißt die Hauptstadt von
Kasachstan gerade Alma-Ata, Almaty, Nur-
Sultan oder Astana? Härtel: „Das alles muss
im Druck regelmäßig aktualisiert werden.“

Präzisionsarbeit aus Leipzig: Schon in den
1940er-Jahren war die Globus-Produktion
Frauensache.

Bei dieser Firma ist die
Welt noch rundVon Uwe Blümel

Wer braucht heute noch
einen Globus? Seit Google

Maps allgegenwärtig ist,
scheint das einstige Prestigeobjekt im

Wohnzimmer seine Glanzzeiten hinter sich
zu haben. Von wegen! Inzwischen gelten

Globen als Designobjekte, trumpfen als Quiz-
master auf und können sogar sprechen. Viele

Globen sind zudem waschechte Sachsen,
kommen aus einer kleinen Manufaktur in
Markranstädt (bei Leipzig). Kennen Sie

die Firma, die die große weite Welt
auf die Größe eines Fußballs

zusammenschrumpfen
kann?

Die Geschichte
begann vor mehr
als 100 Jahren

Im Firmennamen steckt das Gründungs-
jahr. Paul Räth gründete den Betrieb 1917
als 36-Jähriger zunächst als Buchver-
trieb und Lehrmittelwerkstatt. Die ersten
Globen wurden 1920 gefertigt. Ein Jahr
später erfand er den ersten beleuchteten,
der schon bald in 20 Sprachen produziert
wurde. Zur Weltwirtschaftskrise
1929 nahm sich der Firmengrün-
der das Leben. 1943 wurden
die Firmengebäude durch
einen Luftangriff vollständig
zerstört.

Räths Nachfolger brach-
ten die kleinen Erdkugeln ab
1947 wieder ganz groß raus.
1972 wurde die Privatfirma
zum VEB Räthgloben-Verlag ver-
staatlicht. In den 1970er-Jahren traten
jährlich bis zu 180 000 Weltkugeln aus
Leipzig die Exportreise in 14 Länder der
Welt an. Zeitweise arbeiteten über 70 An-
gestellte bei Räth.

Nach mehreren Umzügen von Leipzig-
Plagwitz nach Böhlitz-Ehrenberg und
Lützschena-Stahmeln firmiert die Räthglo-
ben 1917 Verlags GmbH jetzt in Markran-
städt. Seit 1999 gehört sie mehrheitlich zur
italienischen Firmengruppe Tecnodidat-
tica, die in Genua und Florenz Globen
in Großserien produziert.

Das Runde muss ins Eckige: Nach dem Kaschieren
müssen die Globen trocknen (F.o.), bevor sie in würfel-
förmigen Kartons (F.r.) zum Verkauf an Buchhändler
und Einrichtungshäuser verschickt werden.

Im „Kugellager“ der Firma türmen
sich die verschiedensten Globen-
Kollektionen - darunter auch ein
Mond-Globus, der sogar schon die
lange Zeit unbekannte Rückseite
des Erdtrabanten zeigt.

Paul Räth
(1881-1929)
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Von Pia Lucchesi

Da geht noch mehr! Davon ist
Stephanie Menz (36) von gan-
zem Herzen überzeugt. Die

Frau aus Adorf im Vogtland ermutigt
die Menschheit, die vitalisierende
Kraft der sexuellen Energie neu zu
entdecken. Als Therapeutin und
Vortragsrednerin lehrt sie, wie der
Orgasmus Körper, Geist und Seele
heilt. Sie hat dafür eine eigene
Methode mit dem Namen „Senergy“
entwickelt. Der Weg bis dahin war
steinig und begann in einem Tal
der Tränen.

„Ich litt lange unter Inkontinenz
mit depressiven Zügen. Ich konnte
weder tanzen noch joggen oder mit
meinen Kindern auf dem Trampo-
lin herumspringen. Mir ging es nur
schlecht und Müdigkeit war mein
ständiger Begleiter. Ich verspürte
keine Lebenslust mehr und meine
eigene Unzufriedenheit übertrug
sich auf Andere. Ich war ungerecht
zu meinen Kindern und unfair zu
meinen Mitarbeitern. Es war alles
ganz schlimm“, erinnert sich Ste-
phanie Menz.

Der Rückblick tut ihr weh. In der
Blüte ihres Lebens lag sie frustriert
am Boden. Dass sie sich allein und
aus eigener Kraft aus dieser miss-
lichen Lage befreien konnte, macht
sie heute glücklich und stolz. Menz:
„Ich bin von Beruf Ergotherapeutin
und Heilpraktikerin. Irgendwann
stellte ich mich wie ein Therapeut
meinen Problemen und begann,
mich mit medizinischer Fachlite-

ratur zum Thema Inkontinenz zu
belesen.“

Ihr Weg der Erkenntnis führ-
te sie rasch übers Studium der
menschlichen Anatomie hin zum
Beckenboden. Die Schwäche
dieses Muskelgeflechtes steht
bei Blasenschwäche im Fokus.
Durch Training kann der Becken-
boden ertüchtigt und das Pro-
blem geheilt werden. Menz nach-
denklich: „Stress, Druck und
zu wenig trinken schaden dem
Beckenboden. In meinem Litera-
turstudium erfuhr ich aber darü-
ber hinaus, dass Heiler sagen, im
Beckenboden sammeln sich die
ungeweinten Tränen.“

Die Bezeichnung Liebesmus-
kel für den Beckenboden war ihr
geläufig. Welche Wirkung die ge-
zielten Kräftigungsübungen ent-
falten können, war ihr zu Beginn
allerdings nicht bewusst. „Ich
wollte nur im wahrsten Sinne des
Wortes dicht werden und stürzte
mich ins Beckenboden-Training“,
erinnert sich die Ergotherapeu-
tin. Bereits nach sechs Wochen
spürte die Mutter zweier Kinder
Erfolge. Lebensqualität, Ent-
spannung und das Lachen kehr-
ten zurück in ihren Alltag.

Zudem erntete sie auf dem
Feld der Liebe nun süße Früchte
nie gekannter Größe. Stephanie
Menz schwärmt: „Ich hatte keine
Schmerzen mehr und konnte eine
deutlich tiefere Verbindung zu
meinem Mann aufbauen. Glück
und Harmonie erfüllten mich und
ich fühlte mich so gesund und

Stephanie Menz ist Ergo-
therapeutin und Heilprak-
tikerin. Sie ist überzeugt,
dass der Mensch aus der
Natur Kraft und Inspira-
tion schöpfen sollte.

Therapeutin aus dem
auf die Kraft aus

sHeilunggfürKörpper,,

Viele Träume, Wünsche und
Hoffnungen: Das ganze
Geheimnis der Sexualität
scheint noch nicht gelüftet.
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stark wie nie zuvor.“
Fasziniert von diesen

Höhepunkten, Erlebnissen
und Erfahrungen drang sie
noch tiefer ein in das Wissen
um den Beckenboden, die
xualität von Mann und Frau
wie die faszinierende Welt
Hormone. Sie las spirituelle
geber zum Thema, tauschte
aus mit Gynäkologen und Pä
gogen. Mit jedem Gespräch w
de der Wunsch in ihr stärker
Wissen mit der Welt zu teilen
entwickelte einen Kurs, „Beck
boden-Training mit Spaß“,
führte eine Studie mit 50 Fra
durch.

Das Feedback war positiv.
so machte sie weiter und en
ckelte für ihre Senergy-Meth
Bausteine, zu denen unter an
rem ein Persönlichkeitstest
hört. Harmonie, Kraft, Ordn
und Spaß beschreiben dabe
Oberbegriffe unterschiedl
Charakter-Typen.

Stephanie Menz: „Sen
steht für die Superkraft sexu
Energie. Sie ist die einzigar
heilsame sexuelle Urspru
energie, die uns jederzeit fre
Verfügung steht. Je mehr jem
in diese heilsame sexuelle E
gie kommt, desto mehr stärk
seine körperliche und emotio
Gesundheit.“ Orgasmen spi
dabei eine große, aber nicht
wichtigste Rolle. Vielmehr ste
bei
Öff
Fit

Beckenboden-Modell:
In der Senergy-Theorie

ist der Beckenboden
das Fundament der
sexuellen Energie.

Vogtland setzt
dem Schoß

Schulung im Schloss

So funktioniert
der Beckenboden

Stephanie Menz gestal-
tet als „Speakerin“ einen
„World Senergy Day“. Das
neunstündige Weiterbil-
dungs-Event findet am 23.
Mai in Erlbach (Vogtland)
statt. Im Alten Schloss
will Menz 108 Frauen und
Männer in Sachen Senergy

schulen und anleiten. Die
nicht ganz billigen Tickets
gibt es ab 396 Euro. Menz
verspricht in ihrer Werbung
für das Event: „Du willst
eine seriöse Party im Zu-
sammenhang mit sexueller
Energie erleben? Dann wird
das Dein Tag!“

Der Beckenboden wird
in der Medizin als eine an
den Rändern nach oben ge-
bogene Muskelplatte be-
schrieben. Die Muskulatur
schließt den Bauchraum
und die Beckenorgane
von unten ab. Der Becken-
boden erstreckt sich vom
Schambeinknochen bis
nach hinten zum Kreuz-
und Steißbein, seitlich set-

zen die Muskeln an beiden
Sitzbeinhöckern an. Auch
mit der Rückenmuskula-
tur, welche die Wirbelsäule
stützt und beweglich hält,
ist der Beckenboden eng
verbunden. Bauch- und
Rückenmuskeln halten zu-
sammen das tragende Be-
cken stabil und sorgen für
den aufrechten Gang des
Menschen.

Stephanie Menz (36)
mit einem Modell

der Klitoris.
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Ein 1970 in China gedrucktes
Propaganda-Plakat sollte die
heroischen Vietnamesen gegen die
US-Imperialisten unterstützen.

Auch in der Bundesrepublik - hier eine Demo in Düsseldorf -
wurde der Slogan der Kreml-Propaganda verbreitet.

Der sinnlos
der kommunist

H
ände weg von Vietnam! -
Zu dieser Parole mussten
1979 sämtliche Schulklas-

sen und Brigaden der DDR Solida-
rität mit dem „friedliebenden Bru-
dervolk“ bekunden. Nachdem die
Vietnamesen in langwierigen Krie-
gen zunächst die Franzosen (1946
bis 1954) und dann die Amerikaner
(1955 bis 1975) aus dem Land ge-
trieben hatten, überschritt nun
die nächste Großmacht die Gren-
zen: Am 17. Februar 1979, heute
vor 45 Jahren, überfiel China
den südlichen Nachbarn - Kom-
munisten gegen
Kommunisten.
Der Krieg währte
kurz, doch viele
Opfer waren zu
beklagen. Und
der Konflikt
könnte
dem-

nächst wieder aufflammen.

Sowohl China als auch die Sow-
jets unterstützten nach Kräften
das kommunistische Nordvietnam
gegen die USA. Als diese das Land
schmachvoll verließen, wandte
sich Hanoi aber bevorzugt Moskau
zu. Man schloss einen Freund-
schafts- und Kooperationsvertrag
mit der UdSSR und trat dem Rat für
gegenseitige Wirtschaftshilfe bei -
hier half auch die DDR kräftig mit.

Zwischen China und den Sow-
jets herrschte damals politische
Eiszeit. Die Führer in Peking
fürchteten jetzt deren steigen-
de Einflussnahme in Indochina.
Als Vietnam im Dezember 1978 in
Kambodscha einmarschierte und
die blutige Steinzeit-Diktatur der
Roten Khmer - bisher von Peking
unterstützt - hinwegfegte, wähnte
sich China von den Alliierten des

Kremls umzingelt.
EswurdeZeit füreine„Strafak-

tion“. In den frühen Morgenstun-
den des 17. Februar überschrit-
ten etwa 100000 Soldaten an
26 Stellen die 1300 Kilometer
lange Grenze und trafen auf er-
bitterte Gegenwehr. Damit das
Signal im Kreml auch richtig
gedeutet wird, schickte Peking
auch über 100 000 Soldaten
an die sowjetische Grenze.
Zu diesem Krieg war man eben-
falls bereit.

Die chinesische Volksbefrei-
ungsarmee hatte aber - wie an-
dere zuvor - die kampferprob-
ten Vietnamesen unterschätzt.
An den meisten Stellen konnte
man nur 20 bis 30 Kilometer
ins Landesinnere vorstoßen.
Schätzungen gehen von jeweils
60000 Toten auf beiden Seiten
aus. Bereits am 6. März blies

Die chinesische Volksbe-
freiungsarmee saß schon
kurz nach dem Einmarsch
fest. Auch sie hatte die
Kampfkraft der Vietname-
sen unterschätzt.
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Auf ihrem Rückzug
hinterließ die chi-
nesische Armee in
den Nordprovinzen

Vietnams noch
verbrannte Erde.

In jenen Jahren wurde die Weltöffentlich-
keit erstmals mit dem massenhaft auftreten-
den Phänomen der „Boatpeople“ konfron-
tiert - Flüchtlinge, die auf völlig überladenen
und seeuntüchtigen Booten im Südchinesi-
schen Meer in Not gerieten. Für den Landweg
fehlte es an geeigneten Zufluchtsstaaten.
Etwa 250 000 Menschen ertranken.

Es gab gute Gründe zur Flucht. Denn be-
sonders für viele Südvietnamesen wurde das
Leben nach der Wiedervereinigung (1976) zur
Hölle.Vorallemdann,wennsiemitderVorgän-
gerregierung oder gar mit den Amerikanern
zusammengearbeitet hatten. Zehntausende
wurden hingerichtet, gefoltert oder kamen
in Umerziehungslager. Auch die Minderheit
der ethnischen Chinesen wurde drangsaliert.
Doch sie wollten alles andere als nach China.

Unter anderem in der Bundesrepublik gab es
eine Welle der Hilfsbereitschaft. Die CDU ar-
gumentierte damals noch politisch mit christ-
licher Nächstenliebe. Das aus Spendengel-
dern finanzierte Schiff „Cap Anamur“ rettete
viele Leben - daraus entstand später die Not-
ärzte-Hilfsorganisation. Deutschland nahm
über 10 000 Vietnamesen auf, welche auch
ihre Familien nachholen durften. Die meisten
blieben hier und sind bestens integriert.

Ein völlig überfülltes Boot
mit Flüchtlingen war
damals für die Welt-
öffentlichkeit neu.

Die Sowjets gewannen
ab Mitte der 1970er-Jahre

erheblichen Einfluss in
Indochina. Die Chinesen

wollten mit der „Strafaktion“
Stärke demonstrieren.

blutige Krieg
ischen „Brüder“

Hunderttausende
„Boatpeople“ suchten
ihr Heil in der Flucht

Peking zum Rückzug, der noch
verbrannte Erde hinterließ.

China erklärte sich zum Sie-
ger des Konfliktes. Man habe
demonstriert, dass man das noch
100 Kilometer entfernte Hanoi
hätte locker erobern können.
Außerdem habe man die vietna-
mesische Auf-
müpfig-
keit in
die

Schranken gewiesen. Vietnam hin-
gegen feierte den Sieg gegen chi-
nesischen Expansionismus. Und in
Kambodscha blieb man zunächst.

Vietnams Nordgrenze in einem
topografisch zerklüfteten Gebiet
blieb jedoch weiterhin umstrit-
ten. Diese wurde von den einsti-
gen Kolonialmächten relativ will-
kürlich gezogen. Schon vor 1979

gab es Hunderte Scharmüt-
zel und Feindseligkeiten im

Grenzgebiet. Das hörte
auch nach dem Rückzug

nicht auf.
Erst als Michael

Gorbatschow Ende
der 1980er-Jah-
re das Eis zu Deng
Xiaoping tauen ließ
und Vietnam auch
aus Kambodscha
abzog, erfolgte eine

Normalisierung der

Beziehung zwischen Hanoi und
Peking. In der Propaganda der bei-
den sich kommunistisch gebenden
Staaten spielte der Chinesisch-
Vietnamesische Krieg von 1979
schon bald keine Rolle mehr.

Das änderte sich allerdings in der
zweiten Hälfte der 2010er-Jahre,
seit China zunehmend aggressiv
im Südchinesischen Meer auf-
tritt und davon 80 Prozent für sich
reklamiert. In dem umstrittenen
Gebiet werden durch Peking in
strategisch wichtigen Lagen auch
künstliche Inseln militärisch aus-
gebaut - es geht unter anderem
um Fischereirechte, Bodenschät-
ze und die Kontrolle über wichtige
Seefahrtrouten. Nicht nur Vietnam
sieht seine nationale Sicherheit
bedroht. Etwa auf die Spratly-
Inseln melden auch Taiwan, Bru-
nei, Malaysia und die Philippinen
zumindest teilweise Anspruch an.

Michael
Gorbatschow (l.)

und Deng Xiaoping
näherten sich Ende
der 1980er-Jahre

wieder an.
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Mit dem Electric Supervan hat
Ford erst in Goodwood und

dann auf dem Pikes Peak bewie-
sen, dass auch ein Transit Tempo
machen kann. Dafür haben sie
dem Lieferwagen vier E-Motoren
montiert, die zusammen auf rund
2000 PS kommen. Das reicht

füreinenSprintwertvonwenigerals
zwei Sekunden und stempelt den
Transit zu Recht zum Eilfrachter.
Neu ist die Idee übrigens nicht.
Seit 1971 baut Ford alle paar Jahre
einen Supervan und pflanzt dafür
einen irren Motor in den nüchter-

nen Kastenwagen.

Der Transit
schafft den

Sprint unter
zwei Se-
kunden.

Für die elektrische
G-Klasse sammelte

Mercedes Erfahrungen
mit dem Prototyp.
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Mercedes hat den elektrischen
EQC vor ein paar Jahren zum

Dreckskerl gemacht und das ei-
gentlich ziemlich zahme SUV mit
erweiterter Offroad-Technik und
neuem Fahrwerk in den Schlamm
geschickt. In vielen Disziplinen ist

der mit demBeinamen „4x4 hoch2“
versehene EQC damit sogar
besser für Fahrten abseits der
Straße gewappnet als die hart-
gesottene G-Klasse, für dessen
elektrische Premiere der EQC
„4x4 hoch2“ Pate stand.

Eilfrachter mit Tradition Pate für den Klassiker
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Auf Basis eines 1993er Wil-
liams FW14-Chassis baute der

Rennwagen-Konstrukteur Gérard
Ducarouge den Renault Espace
zu einer spektakulären Fahrma-
schine um. Die Position der fünf
komfortablen Rücksitze belegte
hier der 810 PS starke 3,5-Liter-

Zehnzylinder von Renault. Den
Sprint von null auf 200 km/h ab-
solvierte der Espace F1 in nur
6,3 Sekunden. Heiß her ging es
auch innen zu: Bis zu 60 Grad wur-
den in der Kabine gemessen und
machten jede Fahrt buchstäblich
zu einem heißen Ritt.
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Werkzeug und Teile mit dem wahr-
scheinlich schnellsten Pick-up
der Welt über das Gelände - ei-
nem 2011 umgebauten M3 mit
offener Ladefläche. Angetrieben
wird er von einem 420 PS starken
V8-Motor mit vier Litern Hubraum,

der Pritsche bietet der Zweisitzer
noch zwei weitere Spezialitäten:
Das Dachstück über den Insas-
sen lässt sich entfernen, außer-
dem verfügt er als erster M3 in der
Firmengeschichte über eine An-
hängerkupplung.

e er a ren s e er er m sc a . e ene er a ren s e er er m sc a e en

Eiliger Werksverkehr

Der Espace
macht einen

Familien-
ausflug zur

Formel 1.

Fo
to

:
P

o
rs

ch
e

„Edith“ ist der
langsamste
911er aller

Zeiten.

Ein Sportwagen auf Stelzen, ein
Saubermann für den Dreck oder
eine Power-Limousine als Pritschen-
wagen: Bisweilen haben Automobil-
entwickler seltsame Ideen und
setzen die dann auch noch um.

Als König der Gipfelstürmer hat
Porsche den 911 Altitude entwi-
ckelt. Das Einzelstück hat Portal-
achsen wie ein Unimog und Reifen
wie ein Ford Bronco, und im Innen-
raum sieht es aus wie auf einer
Baustelle - außer dem Motor und
der Grundform der Karosserie hat
„Edith“ mit einem Porsche 911 nicht
mehr viel gemein. Doch das Auto,
dem die Entwickler in Weissach und
in der Werkstatt des Rallye-Profis
Romain Dumas diesen frankophi-

len Spitznamen gegeben
haben, bekommt dem-
nächst trotzdem einen
Ehrenplatz im Werks-
museum. Schließlich
hat Dumas mit dem
extremen Offroad-Um-
bau im vergangenen
Dezember den Gipfel
des Ojos Del Salado in
der chilenischen Atacama-
Wüste erreicht und mit den
6 734 Metern den Höhenrekord für
Kraftfahrzeuge aufgestellt.

Weil es nur über Geröll und Glet-
scher ging und der letzte Rest von
der Piste spätestens bei 5800 Hö-
henmetern endet und auch weil
von den 450 PS des Boxermotors in
der dünnen Luft kaum mehr 200 PS

übrigbleiben,hat„Edith“ fürdierund
40 Kilometer gute zehn Stunden ge-
braucht. Aber selbst am Boden hat
es der Sportler nicht so mit der Eile -

weil die vierfache Untersetzung der
Portalachsen maximal 80 km/h er-
laubt, ist der Gipfelstürmer zugleich
der langsamste Elfer aller Zeiten.

Heißer Ritt

Ein Sportwagen auf Stelzen ein en Spitzna eben

Extreme
Einzelgänger
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Urlaub in Europa?

Von Uwe Blümel

Pünktlich zu Neujahr hat un-
ser Nachbarland Tschechien
die Strafen im Straßen-

verkehr drastisch erhöht. Aber
auch in anderen Ländern drohen
Autofahrern hohe Bußgelder für
falsches Parken oder Rasen -
ein Überblick über die teuersten
Knöllchen Europas.

• In Tschechien
ist Rasen und Al-
kohol am Steuer
jetzt richtig teuer.
Laut ADAC haben
sich die Bußgelder bei
Verstößen gegen das Tempolimit
teilweise verfünffacht. Bei einer
Geschwindigkeitsüberschrei-
tung von 40 km/h in Ortschaften
oder 50 km/h außerhalb drohen
bis zu 25 000 Kronen (umgerech-
net ca. 1 010 Euro) Strafe (bisher:
10 000 Kronen). Zudem gilt die
0,0-Promille-Grenze. Wer sie
überschreitet oder bei Rot über
die Ampel fährt, muss eben-
falls bis zu 25 000 Kronen löh-
nen. Verweigert man sich dem
Alkoholtest, werden zudem
75 000 Kronen (3 035 Euro) fällig!
Achtung, Bußgelder können auch
in Deutschland vollstreckt wer-
den. Punkte in Flensburg gibt es
aber nicht.

• Ungarn steht
auch an der Spitze
der Liste der teu-
ersten Knöllchen

Europas. Hier bezahlen Unwis-
sende für falsches Parken bis zu
325 Euro! Wer innerhalb von
15 Tagen zahlt, erhält allerdings
einen Rabatt. Besonders tü-
ckisch: Man darf nicht im gelb
markierten absoluten Halte-
verbot sowie auf Fahrradspu-
ren parken. Außerdem muss bei
nicht vorhandener Straßenbe-
leuchtung das Licht am Wagen
nachts eingeschaltet bleiben -
Batteriealarm!

• In Österreich be-
ginnt ein reguläres
Knöllchen bei 20
Euro. Im absoluten
Halteverbot kon-
trollieren die Behör-
den streng und schleppen rigoros
ab. Die Rückholgebühr liegt dann
bei saftigen 264 Euro und sogar
400 Euro, wenn man sein Auto auf
einem Behinderten- oder Bus-
parkplatz abgestellt hatte. Hinzu
kommt die Gebühr für die Fahr-
zeugverwahrung mit rund zehn
Euro pro Tag. Unerlaubtes Par-
ken auf Privatgrund zieht sogar
schnell eine Klage wegen Besitz-
störung nach sich, die die Beam-
ten auch in Deutschland weiter-
verfolgen - dann kommt es für Be-
troffene richtig dicke.

• In Frankreich wer-
den Knöllchen mit
einer Mindeststraf-
gebühr von 15 Euro
gesteckt. In Sachen
Parkdauer oder -er-

laubnis ziehen
die Strafgelder
schnell a
zu 135 Eur
gleichen
kende sie
innerhalb e
frist, wird’s
tens 40 Eu
droht die
des Wagen
lich ist es in
parkende u
parkter Fah
Lackschäd

St
zu 200 Eu
der Parkda
tens 80
kommt’s a
an: Gelb
solutes Ha
Linienmark
pflichtiges
stehen fü
zonen. Auß
sen vers
Halteverbo
nen an ge
und ung
den Tag
im
Monat
beachtet
werden. Bei Treffer Knöllchen: Vorsicht, auch in Österreich

wird mit Radarpistolen Jagd auf Raser gemacht.

Hier drohen
Knöllchen
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Lieber nicht zu schnell, sonst
wird’s schnell teuer: Dieser Grund-
satz für Autofahrer gilt nicht nur
im Inland, sondern speziell auch

im europäischen Ausland!



1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Anreiz

Fachbe-
reichs-
leiter

dt. Auto-
mobil-
pionier
(Adam) †

Laden-
tisch

3./4. Fall
von ‚wir‘

Justiz-
gebäude

Ton-
zeichen
(Mz.)

Lust,
Reiz

Spiel-
einsatz

Haupt-
stadt
Kroa-
tiens
Gegen-
teil von
unter

nordi-
sches
Toten-
reich
sich
schnell
fortbe-
wegen
Staat
in
Nahost

Berüh-
rungs-
linie

abge-
schrägte
Kante

Gold-
gewichte

FIFA-
Code:
Nieder-
lande
Sieger
beim
Wettlauf

höchster
Berg
Ägyptens

russ.
Schrift-
steller †
(Maxim)

schweiz.
Winter-
sportort

Skulp-
tur

deutsche
Vorsilbe:
schnell

durch
Zecken
übertr. Er-
krankung

Sohn
Abra-
hams

Haupt-
stadt der
Fidschi-
Inseln

äußerst
schnell

mund-
artlich:
Ameise

etwa,
zirka

eine der
Großen
Sunda-
Inseln

eng-
lischer
Artikel

Zier-
hecke,
Eibe

Braut-
werbung

Europ.
Zentral-
bank
(Abk.)

Priester-
gewand

hohe
Gelände-
erhe-
bungen

Sohn
Isaaks
(A.T.)

veraltet:
nun
denn!

Kanton
der
Schweiz

Abk.:
siehe
unten

Unter-
welt der
griech.
Sage

japani-
sche
Meile

Staats-
dienerin

solide

ehem.
Drucke-
rei-
beruf

be-
schämt

Titelfigur
bei
Tolstoi
(Anna)

Ostasien

deut-
sches
Weinbau-
gebiet

langge-
zogene
Tier-
laute

franz.
Filmidol
der 60er
(Abk.)

Fürstin
in
Indien

Kenn-
zeich-
nung

nord.
Göttin d.
ewigen
Jugend

Kerb-
tiere,
Insekten

Flächen-
maß der
Schweiz

Arbeits-
einheit
beim
Film
Künstler
inspirie-
rende
Frau

dt. poli-
tische
Partei
(Abk.)

Haut-
pflege-
mittel

Jubel-
welle im
Stadion
(La ...)
Abk.:
Erzie-
hungs-
fürsorge

Ge-
sangs-
paare

rund,
zirka

Staat in
Ostafrika

ein
Palmen-
produkt

int.
Kfz-Z.
Argen-
tinien

Fahnen-
flüchtige

bezifferte
Strich-
ein-
teilung

Enten-
art

Steuer
im MA.

US-
Film-
trophäe

griechi-
sche
Mond-
göttin

Streit-
macht

Abkür-
zung für
Handels-
klasse

Randa-
lierer
(engl.)

kurz für:
in dem

US-
Bundes-
staat

Auf-
listungen

Antriebs-
schlupf-
regelung
(Abk.)

Steinzeit-
ernährung
als Diät
(Kw.)

Uner-
bittlich-
keit

stark
ölhaltige
Schalen-
frucht

musika-
lischer
Begriff

westl.
Militär-
bündnis
(Abk.)

nieder-
deutsch:
was

Geheim-
agent

Baby-
schnuller
(ugs.)

Rinder-
wahn-
sinn
(Abk.)

Frage
nach der
Ursache

euro-
päische
Sprache

Figur der
‚Sesam-
straße‘

japa-
nische
Münze

Teile der
Geige

ältere
physikal.
Energie-
einheit
Natur-
wissen-
schaft

persön-
liches
Fürwort

Hanf-
abfall

weißes
Mineral

Best-
leistun-
gen

EDV:
lokales
Netzwerk
(Abk.)

wert-
loses
Zeug

Stern
in der
‚Leier‘

amerika-
nische
Riesen-
kröte

Grob-
heit

mecha-
nische
Kopie

Buch
der
Bibel

beschei-
nigt,
beur-
kundet

Quali-
täts-
stufe

ein US-
Präsi-
dent
(Jimmy)

Musik-
schrift-
stück

Ränke-
spiel

Welt-
meer

eine
Geliebte
des Zeus

prähisto-
rischer
Abschnitt

Gewinne

gewellt
(Haare)

altgrie-
chische
Säulen-
hallen

griechi-
sches
Gebirge

inkom-
petent

Fluss in
Nieder-
sachsen

int. Ski-
verband
(Abk.)

Blüten-
blätter

Säuge-
tier mit
dichtem
Fell

Trauf-
rinne
antiker
Tempel

Abk.:
Gas-
turbinen-
schiff

altröm.
Priester-
stirn-
binde

Zeichner
d. Comic-
serie
‚Asterix‘

chines.
Raum-
fahrt-
behörde

elektr.
Infor-
mations-
einheiten

Schell-
fisch-
art

orient.
Volks-
ange-
höriger

Konkurs
(ugs.)

Brenn-
stoffe

altröm.
Kalen-
dertage

kauka-
sischer
Stein-
bock

elektro-
magnet.
Schwin-
gung

griechi-
scher
Buch-
stabe

kleinste
Teile der
Wortbe-
deutung

ausgest.
Riesen-
lauf-
vogel

Bett-
wäsche-
stück

röm.
König
aus
Sachsen

Berei-
fung an
Fahr-
zeugen

riskantes
Aben-
teuer

absto-
ßende
Gewalt-
tat

italie-
nischer
Weinort

Indiz

schmel-
zen
(Schnee)

Arbeits-
unter-
bre-
chungen

US-Vertei-
digungs-
ministe-
rium

früher
einschul-
bares
Kind

dunkles
eng-
lisches
Bier

portugie-
sische
Insel-
gruppe

dünne
äußere
Holz-
schichten

Sportler

Schild
des
Zeus

Bündel

ein
Kunst-
leder

italie-
nische
Mittags-
ruhe

Jacke
ohne
Ärmel

herr-
schaft-
lich

ge-
frorene
Nässe

weißes
liturgi-
sches
Gewand

persön-
liches
Fürwort

Ausruf
des
Ekels

grund-
sätzlich

religiöser
Lehrer
der
Hindus

alte
japan.
Gold-
münze

orienta-
lisches
Fleisch-
gericht

ehem.
engl.
Gold-
münze

Strom
durch
Sibirien

Wasser-
tiefen-
messer

Gruppe

uner-
sättlich

pfäl-
zisch:
Kirmes

abschät-
zig:
Mann

be-
stimmter
Artikel

brenn-
bares
Gas

antike
Metro-
pole

Qua-
drille-
figur

über-
prüfen

Kinder-
trom-
pete

int. Kfz-
Zeichen
für
Estland

Südende
von
Amerika
(Kap ...)

Jungen

japani-
sches
National-
getränk

erster
dt.
Reichs-
kanzler

Wortteil:
halb

Auffor-
derung
einzu-
treten

spani-
sche
Anrede
(Herr)

antikes
Schreib-
gerät

bleiben-
der
Eindruck

Kfz-Z.
Hildes-
heim

DVD-TV-
Verbin-
dung

Krater-
seen

herri-
scher
Mensch

als
Richt-
punkt
nehmen

Kalt-
speisen

Blei-
buch-
stabe
(Druck)

positives
elektri-
sches
Teilchen

ent-
rüstet

Schlau-
fen

Material-
verlust
am
Reifen

Kurz-
strecken-
läufer

poetisch:
Märchen

Text-
datei-
endung

Gummi-
harzart

Baseball-
mütze
(engl.)

Stoffteil,
Schlaufe

Dramen-
figur bei
Eugene
O’Neill

Promo-
tions-
note
(Abk.)

Metro-
pole
an der
Seine

Fleisch-
imitat
aus
Weizen

Aus-
verkauf
(engl.)

Abk.:
Ab-
gaben-
ordnung

spitzes
Gebilde
an Glet-
schern

Teile
des
Wortes

elektron.
Routen-
planer
(Kw.)

über-
reich-
licher
Luxus

ausführ-
bare
Dateiart

dt.
Kaba-
rettist
(Jochen)

Chauvi-
nist

türkische
Her-
berge

Steno-
kürzel

Fluss
durch
Heidel-
berg

Denk-
schrift
(Kw.)

reich an
Jahren

Kurz-
narko-
tikum

bildlich:
Bürde

Kiefern-
art

Palast
des
Sultans

nacht-
aktiver
Halbaffe

Gemisch

Familien-
stamm-
baum

Fluss
durch
Pforz-
heim

Fluss
durch
Peru

Orientie-
rungs-
hilfe

orienta-
lische
Märchen-
figur

Hand-
arbeits-
lehr-
gang

senk-
rechter
Mauer-
streifen

dumm,
albern

Furcht
(Mz.)

Vorname
des Kom-
ponisten
Maazel

große
Räume

Stadt in
Böhmen

grü-
ßende
Handbe-
wegung

altröm.
Kupfer-
münze

Abk.:
Bundes-
sozial-
gericht

Berg-
stock der
Stubaier
Alpen

Zitronen-
art (Mz.)

voll-
ständig

Jagd-
hund-
rasse

Impf-
stoffe

Schlange
im
‚Dschun-
gelbuch‘

kleiner
Kniff,
Trick

eine
Haar-
tracht

nicht
wenig

Fein-
sand

enge,
tiefe
Täler

japani-
scher
Kugel-
fisch

ein
Explosiv-
stoff
(Abk.)

zeitlich
abstim-
men
(engl.)

Prieste-
rin im
antiken
Rom

tropische
Gemüse-
schote

Insel der
Circe
in der
Odyssee

Hoch-
gebirge
betref-
fend

muslim.
Sagen-
gestalt
(Al ...)

Frage-
wort

zeitliche
Abstim-
mung

Figur in
‚König
Lear‘

Kfz-Z.
Mett-
mann

süd-
amerika-
nisches
Haustier

Kunst-
stil der
20er
(Kw.)

sehr
klein

Umhang
mit
Kapuze

Aal-
gabel

Terrains

Wortteil:
Leben

zurück-
haltend

rote
Filz-
kappe

Vorname
des
Malers
Monet †

germa-
nische
Gottheit

große
Meeres-
bucht

Internet-
kürzel:
Schwe-
den

Nord-
wind
in der
Ägäis

Abk.:
Brutto-
umsatz

Weich-
käse aus
Schafs-
milch

mit ...
und
Recht

absolute
techn.
Atmo-
sphäre

ohne
Besitzer

Sitz-
streiks
(engl.)

Abk.:
Deutscher
Sportbund

Helden-
gedichte

US-
Schrift-
steller
† 1849

altrömi-
sche
Kupfer-
münzen

Moder

Rausch-
gift-
händler
(engl.)

deutsche
Vorsilbe

DDV_RR_162_¿

 das Wichtigste aus unserer Region
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 großer Sportteil
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Aus den folgenden Silben 
sind 12 Wörter mit den unten 
aufgeführten Bedeutungen 
zu bilden:

Silbenrätsel

Wortsalat Im Buchstabenfeld verbergen sich 
alle Begriffe aus der Wortliste. Die 

Die Wörter sind so in das Gitter einzusetzen, dass sich ein komplettes Rätsel 
ergibt. Ein Startwort ist bereits vorgegeben.

Bastelrätsel

Einzusetzende Wörter nach Buchstabenanzahl:

Gleiche Zahlen bedeuten gleiche Buchstaben.Zahlenrätsel

Wabenrätsel
Tragen Sie die Lösungen im Uhrzeigersinn ein.Wörter können waagerecht, senkrecht, diagonal und in allen  

diesen Richtungen vor- und rückwärts gefunden werden.

Wortrad
Finden Sie den 
Startpunkt, die 

Leserichtung 
und den 

fehlenden 
Buch-

staben.
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die fünften und die zehnten 
Buchstaben - jeweils von 
oben nach unten gelesen - 
ein Sprichwort.
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Jeder Block, jede Spalte und Zeile wird mit den Ziffern von 1-9 ergänzt. Jede Ziffer kommt je Block, Spalte und Zeile nur einmal vor.Sudoku
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Rätsel: CROSS & WORD GmbH / Bilder: colourbox

Bilder-Sudoku
In jeder Spalte, in jeder Reihe und in
jedem farbigen Vierer-Block darf jedes
Bild nur einmal vorkommen. Welche
Bilder müssen in die leeren Felder?

Zählspiel
Wie viele Umrisse kannst
du im Bild erkennen?



Auflösungen der letzten Ausgabe:

Rätsel: CROSS & WORD GmbH / Bilder: colourbox
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Nächste Woche geht
es mit dem Knobel-
Spaß weiter.
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ZITRONENFALTERLösung:

Rebus
Zwiebel: WIN
Laster: TER
Monster: MON
Hut: AT

Lösung:
WINTERMONAT

Finde die Fälschung
Die Fälschung befindet sich in Reihe 5,
Bild 2 (Hintere Vorderpfote)

Teilnahmeberechtigt
sind nur Personen

über 18 Jahre. Der
Rechtsweg ist
ausgeschlossen.
Bitte nehmen
Sie unsere
Hinweise zum
Datenschutz
unter www.
abo-mopo.de/

datenschutz
zur Kenntnis, die

wir Ihnen zudem
jederzeit auf Wunsch

per Post zusenden.

als „offene Kirche“ kann die Dresdner Frauenkirche regelmäßig be-
sichtigt werden. Bei der Veranstaltung „Wort & Orgelklang“ (z.B. Sams-
tag, 12 Uhr) erklingt Orgelmusik, die Kirche wird von der Kanzel aus
erläutert. Wir erläutern kurz unser Bilderrätsel: Im rechten Foto gilt es,
sieben Fehler zu finden. Ab mindestens drei Entdeckungen können Sie
30 Euro (per Überweisung oder als DDV-Lokal-Gutschein) gewinnen.

Wenn Sie gewinnen möchten, schicken Sie Ihre Lösung per Post
an die folgende Adresse:

Oder per E-Mail an gewinnspiel@tag24.de, Betreff: Bilder-
rätsel.

Geben Sie Namen, Anschrift, die Koordinaten und eine Rückruf-
nummer an. Einsendeschluss ist der kommende Dienstag, 20. Fe-
bruar. Viel Glück!

Liebe Leser,

MORGENPOST AM WOCHENENDE, Ostra-Allee 18,
01067 Dresden; Kennwort: Bilderrätsel.

Am vergangenen Wochenende steckten die Fehler in
den Koordinaten A5, C8, D4, D5, D6, D7 und G4. Gewonnen
hat Kathrin H. aus Hirschfelde - wir gratulieren!

sAuf einenGewinner wart

j-

inn warten

30,-EURO
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In der DDR war „Spuk
unterm Riesenrad“ eine
beliebte Fernsehserie

bei Groß wie Klein. 45 Jahre
später kommt der Familien-
„Grusel“-Spaß nun in neuem
Gewand zurück in die
Kinos (ab 22. Februar).

Dabei verbreiten nicht
nur die drei zum Leben er-
wachten Geister aus der
Geisterbahn - Hexe, Riese
und Rumpelstilzchen - mit
ihrem Schabernack Angst
und Schrecken. Auch ein fur-
zendes Pony sowie die jun-
gen Hauptdarsteller Tammi,
Keks und Umbo sorgen für
jede Menge Unterhaltung.
Ihr Ziel: den alten Rummel ih-
res Opas retten.

Doch warum lassen wir
uns eigentlich gern er-
schrecken, gruseln
uns mit Vergnügen
in Geisterbahnen
und lieben es,
Horrorgeschich-
ten zu lauschen?
Wissenschaft-
ler nennen das
„Angstlust“. Die
Zutaten: Angst
und Freude.

Zuallererst soll uns
Angst vor Gefahren
beschützen. Das ist ein
Instinkt, den wir seit Urzei-
ten besitzen. Wird man zum
Beispiel erschreckt, schril-
len die Alarmglocken im Ge-
hirn und eine Kettenreaktion
setzt sich in Gang. So werden
Hormone ausgeschüttet, die
unseren Körper in kürzester
Zeit in Alarmbe-
reitschaft ver-
setzen. Be-

schnell
fliehen oder kämpfen zu kön-
nen. Alle Sinne sind dann ge-
schärft. Ist die Gefahr jedoch
überstanden, wird unser
Körper von
Glücks-
gefühlen
durch-

wird, müssen
cherfühlen,alsowissen,dass
uns eigentlich nichts passie-
ren kann. Nur dann wird aus
demGruselmomentkeinePa-
nik, sondern Spaß - wie beim
Familienfilm „Spuk unterm
Riesenrad“ (FSK 6).

Klasse: Spinnentiere
Verbreitung: Afrika, Naher Osten

Familie: Zu den etwa 30 Arten der Fett-
schwanzskorpione zählen auch viele der gefährlichsten
Skorpione der Welt wie der Sahara-Dickschwanzskorpion.
Nahrung: Insekten, Spinnen, kleine Säugetiere
Größe: bis 10 Zentimeter
Alter: bis zu 6 Jahre
Besonderheit: Sein wissenschaftlicher Name
„Androctonus“ bedeutet übersetzt „Menschentöter“.
Angsteinflößend! So sterben jedes Jahr etliche Men-
schen an den giftigen Stichen, weil das Gegengift
nicht schnell genug gegeben werden kann.

Wissenswertes: Die nachtaktiven Skorpione sind
Jäger. Sie jagen und töten alles, was kleiner ist

als sie. Ihre Beute zerquetschen sie zunächst
mit ihren Scheren, ehe sie zustechen.

Auch Artgenossen werden gefressen.

Ja, auch große Stars
wie US-Sängerin Ariana Gran-

de (30) haben noch ihre Fan-Momente.
So bekam sie bei ihrem Remix „yes, and?“,
r gestern erschien, Unterstützung von „the one
only, Königin meines Herzens und lebenslange
iration“ - Pop-Ikone Mariah Carey (54). Auf Insta-

m schwärmt Ariana: „Es gibt wirklich keine Worte,
ausreichen. Danke von Herzen für diesen Traum, der
r geworden ist, und dafür, dass Du Deine Brillanz und
gie über mein kleines Lied [...] gestreut hast. Es be-
utet mir mehr, als ich jemals beschreiben könnte, und

ich kann es kaum erwarten, dass jeder das hört! Ich
liebe dich ewig!!!!!!!“ Das geht auch Mariah Ca-
rey ans Herz, die erwidert: „Darling angel, ich
freue mich riesig, Dich dabei zu begleiten [...].
Das ist so ein magischer Moment!! Love you.“

Am Montag startet
die 16. Staffel von „Dein
Song“ - montags bis don-
nerstags um 19.25 Uhr auf
KiKA. Dann gehen wieder 13
junge Songschreiber sowie ein
Duo zwischen zehn und 19 Jah-
ren an den Start, um die Jury, be-
stehend aus Singer-Songwriter
Kelvin Jones, „Frida Gold“-
Frontfrau Alina Sügge
ler, Sängerin
und TV-Star
Hänni, für
Lied zu bege

tern.

rlosung

Fernseh-Tipp

Kinderseite

der Woche
TIER

Fettschwanzskorpione

Ein gruseliger Film
kann viel Spaß
bereiten, wenn
alle sich damit
wohlfühlen.

Passend zum Kino-
start von „Spuk un-

term Riesenrad“
(farbfilm Verleih)
verlosen wir drei
tolle Fanpakete,
bestehend aus
je drei Kinofrei-

karten, einem
Turnbeutel sowie

einem Notizbuch mit
ntstiften. Schick ein-
ne E-Mail an gewinn-
tag24.de oder eine

arte an Morgenpost
Wochenende, Ostra-
18, 01067 Dresden.

wort: Grusel. Einsen-
luss ist der 20. Fe-
Frag bitte Deine Eltern

Erlaub-
dresse

ver-
n! Viel
!

Ariana liebt Mariah
Promi-Splitter

manchmal sogar Spaß
Darum macht uns Angst

So sahen die leben-
dig gewordenen
Geister Hexe und

Riese zu DDR-
Zeiten aus.

Über das „Puzzle X Crime:
Das verlorene Feuer“ kön-
nen sich Oskar aus Freital,
Elea aus Kreischa sowie Al-
ma und Alfred aus Dresden
freuen. Glückwunsch!
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3. Liga

FC Ingolstadt - SC Freiburg II. ...
SV Sandhausen - Jahn Regensburg Sa., 14.00
VfB Lübeck - Preußen Münster Sa., 14.00
MSV Duisburg - Viktoria Köln Sa., 14.00
Borussia Dortmund II. - SC Verl Sa., 14.00
Rot-Weiss Essen - SSV Ulm Sa., 14.00
Arminia Bielefeld - SpVgg Unterhaching Sa., 16.30
Waldhof Mannheim - 1. FC Saarbrücken So., 13.30
FC Erzgebirge Aue - Dynamo Dresden So., 16.30
1860 München - Hallescher FC So., 19.30
Viktoria Köln - 1. FC Saarbrücken Mi., 19.00

1. Jahn Regensburg 25 15 7 3 37:22 52
2. Dynamo Dresden 25 16 1 8 44:24 49
3. SSV Ulm 25 13 5 7 43:32 44
4. Rot-Weiss Essen 25 13 3 9 37:36 42
5. FC Ingolstadt 25 11 6 8 46:34 39
6. Borussia Dortmund II. 25 10 9 6 33:28 39
7. SV Sandhausen 25 10 9 6 34:30 39
8. FC Erzgebirge Aue 25 10 8 7 31:29 38
9. Preußen Münster 25 9 10 6 41:34 37

10. SpVgg Unterhaching 24 10 7 7 30:24 37
11. SC Verl 25 10 6 9 42:38 36
12. 1. FC Saarbrücken 23 7 11 5 35:27 32
13. 1860 München 25 9 5 11 29:27 32
14. Viktoria Köln 24 8 8 8 37:39 32
15. Arminia Bielefeld 25 7 7 11 36:39 28
16. Hallescher FC 25 7 4 14 39:54 25
17. Waldhof Mannheim 25 6 6 13 30:43 24
18. VfB Lübeck 25 4 10 11 26:46 22
19. MSV Duisburg 25 4 8 13 25:39 20
20. SC Freiburg II. 25 2 4 19 19:49 10

Defensiv-Alarm vo

Oberliga

1. FC Magdeburg II. - VfB Krieschow Sa., 13.30
VfL Halle - VFC Plauen Sa., 13.30
VfB Auerbach - Einheit Wernigerode Sa., 13.30
Bischofswerdaer FV - Germ. Halberstadt Sa., 13.30
SV Arnstadt - SC Freital Sa., 13.30
Union Sandersdorf - FC Grimma So., 13.30
Einheit Rudolstadt - Budissa Bautzen So., 13.30
Motor Marienberg - Ludwigsfelder FC abgesagt

1. VFC Plauen 15 12 1 2 35:11 37
2. Bischofswerdaer FV 16 10 6 0 39:20 36
3. Germania Halberstadt 15 11 2 2 43:21 35
4. 1. FC Magdeburg II. 15 10 2 3 41:20 32
5. VfB Krieschow 16 10 1 5 35:24 31
6. Union Sandersdorf 16 8 2 6 26:21 26
7. VfB Auerbach 15 7 1 7 23:22 22
8. Ludwigsfelder FC 16 6 3 7 21:28 21
9. Einheit Wernigerode 16 6 2 8 34:31 20

10. SC Freital 16 6 1 9 24:25 19
11. Budissa Bautzen 16 5 3 8 24:28 18
12. VfL Halle 14 4 1 9 27:34 13
13. Motor Marienberg 16 4 1 11 17:58 13
14. Einheit Rudolstadt 16 3 2 11 20:31 11
15. SV Arnstadt 16 2 5 9 17:31 11
16. FC Grimma 14 3 1 10 13:34 10

LEIPZIG - Vereins-Idol und Ex-Na-
tionalspieler Torsten Kracht (56) wurde
bei Regionalligist Lok
Leipzig als Präsident
abberufen. Das teilte
der Aufsichtsrat nach
einer einstimmigen
Entscheidung mit.
Außer Kracht wurden
alle bisherigen Prä-
sidiumsmitglieder
abberufen, gleich-
zeitig Michael Wei-
chert, Heiko Spauke
und Tommy Militzer als neue Präsidi-

umsmitglieder ernannt.
Kracht erlitt Mitte

Dezember einen
Herzinfarkt, üb-
te sein Amt aber
weiter aus. Anfang
Januar wurden

Vorwürfe laut, er
betreibe Alleingänge.

Präsidiumskollegen, die Geschäfts-
führer und Mitglieder des Aufsichts-
rates hatten in einem Brandbrief die
Abberufung Krachts gefordert.

Kracht ist weg
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Kracht

N
ein, ein Blick auf die Tabelle sei
zum gegenwärtigen Zeitpunkt
völlig unangebracht, entgegnete

FCE-Coach Pavel Dotchev auf die Fra-
ge, ob Erzgebirge Aue mit einem Derby-
sieg gegen Dynamo nach oben
schielen würde.

„Das wäre für mich unseriös.
Wenn wir weiter punkten und
fünf Spieltage vor Schluss ei-
ne gute Ausgangslage haben,
werden wir Gas geben“, sagt der
erfahrene Fußballlehrer. Um über-
haupt in diese Situation zu kommen,
müssen Big Points gegen die Großen her.

„Wir müssen erst mal dieses Derby gewin-
nen. Es geht ums Prestige und um die Fans.
Und drei wichtige Punkte, aber nicht unbe-

erzwingen wollen“, stapelt Dotchev tief.
Es reiht sich ein in die Rhetorik der vo-

rangegangenen Tage. Man hat Respekt
vor Dynamo, schätzt den Gegner, erstarrt
zugleich aber auch nicht in Ehrfurcht.

Dotchev: „Wir wollten in Halle ge-
winnen und haben gewonnen.
Jetzt wollen wir auch gegen
Dynamo gewinnen. Dass wir

dafür eine Top-Leistung abrufen
müssen, um etwas mitzuneh-
men, ist uns bewusst. Aber noch

mal, die Tabelle gucke ich mir
erst vor den letzten fünf, sechs

Spieltagen an. Alles der Reihe nach!“
Reihe ist auch das Stichwort, wenn es

darum geht, wer denn diesmal an der Reihe
ist, den Ausfall von Niko Vukancic aufzu-
fangen. Als der linke Innenverteidiger gegen

te pausieren musste, vertrat ihn Korbinian
Burger. Der erhielt hinterher gute Kritiken,
provozierte allerdings auch eine Notbrem-

se, weil er den Ball unsau-
ber stoppte, und setzte
danach die letzten beiden
Spiele aus.

Dotchev hatte das im
Hinterkopf, als er darauf
einging, ob Burger auch
diesmal die 1a-Lösung
ist oder aber Erik Majet-
schak den Vorzug erhält.
„Korbinian ist für mich
nicht die Alternative Num-

mer eins, weil es davon abhängt, wie wir ge-
gen den Ball spielen wollen. Deswegen fällt
letztlich die Entscheidung zwischen einem
der beiden.“ Hört sich nach leichtem Vorteil

Männel

Schikora

Danhof Jakob

Tashchy
Trainer:
Dotchev

Bär

Majetschak

Stefaniak

Barylla

Pepic

So spielt

Sijaric

Niko
Vukancic

100. Punktspiel
Es ist das 100. Punktspiel
zwischen Aue und Dresden
- kein Derby im Osten gab es
öfters. Der direkte Vergleich
geht dabei klar an die SGD.
Dynamo feierte 44 Siege,
der FCE 28. In der 3. Liga
holte die SGD aus neun Par-
tien 18 Punkte, die Veilchen
erst sechs Zähler. In der
letzten Saison gingen beide
Spiele mit 1:0 an Dynamo,
auch im Hinspiel setzten
sich die Schwarz-Gelben
mit 2:1 durch.

Ausverkauft
Das Derby ist seit Tagen
ausverkauft. Daher erklärt
der FCE, dass eine Anreise
ohne Ticket zwecklos ist.
Die Kassen bleiben logi-
scherweise geschlossen.
Gleichzeitig macht der Gast-
geber darauf aufmerksam,
zeitig anzureisen. Letztmals
ausverkauft war das Erz-
gebirgsstadion übrigens
am 29. Februar 2020 beim
3:0 über den HSV - es war
das letzter Heimspiel vor
Corona.

+++ Derby-Splitter

Wer darf bei den Veilchen
in der Innenverteidigung

ran? Korbinian Burger (2.v.r.)
oder Erik Majetschak?
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Regionalliga

FC Eilenburg - FSV Luckenwalde ...
VSG Altglienicke - Viktoria Berlin Sa., 13.00
FC Carl Zeiss Jena - BFC Dynamo Sa., 14.00
FSV Zwickau - Rot-Weiß Erfurt Sa., 16.00
Greifswalder FC - Lok Leipzig So., 13.00
Berliner AK - Hansa Rostock II. So., 13.00
ZFC Meuselwitz - Hertha BSC II. So., 13.30
Chemie Leipzig - Energie Cottbus abgesagt

1. Greifswalder FC 21 12 8 1 39:15 44
2. BFC Dynamo 19 11 6 2 35:16 39
3. Energie Cottbus 20 11 5 4 41:24 38
4. VSG Altglienicke 19 11 2 6 38:24 35
5. Viktoria Berlin 18 9 5 4 28:19 32
6. SV Babelsberg 18 10 2 6 23:19 32
7. Rot-Weiß Erfurt 20 8 6 6 35:24 30
8. Chemnitzer FC 21 8 3 10 22:34 27
9. FSV Luckenwalde 20 8 2 10 30:34 26

10. FC Carl Zeiss Jena 19 6 6 7 24:23 24
11. Hertha BSC II. 19 7 3 9 33:36 24
12. Chemie Leipzig 18 6 6 6 17:22 24
13. FSV Zwickau 19 6 4 9 30:37 22
14. ZFC Meuselwitz 19 6 3 10 23:27 21
15. Lok Leipzig 18 5 5 8 25:35 20
16. FC Eilenburg 20 3 7 10 22:35 16
17. Berliner AK 19 3 5 11 14:39 14
18. Hansa Rostock II. 21 3 4 14 25:41 13

rm Sachsenderby!

Enach Dynamos Tor-Gala gegen
Lübeck keinen Grund zu wechseln,

wären da nicht schon wieder die Ver-
letzungssorgen. Denn der SGD-Coach
muss wie sein Gegenüber die Vierer-
kette umstellen.

Tobias Kraulich war ge-
rade erst wieder in die Ab-
wehrzentrale gerückt, da
droht ihm schon wieder
der Ausfall. Der 24-Jäh-
rige musste Freitag das
Training abbrechen. „Er
hat Schwierigkeiten mit
der Oberschenkel-Rück-
seite, da müssen wir gu-
cken, was da rauskommt“, erklärt Anfang.
„Auf der Innenverteidiger-Position ist es

licherweise so sagen. Von den vier Innen-
verteidigern haben wir noch zwei zur
Verfügung.“

Kraulich musste bereits am
Mittwoch das Training ab-
brechen, es ist daher nicht un-
wahrscheinlich, dass man aus
Sicherheitsgründen auf ihn ver-
zichtet, um keine schwerere Ver-
letzung zu riskieren. Problematisch
ist jedoch, dass neben dem wahr-
scheinlichen Ausfall auch Kevin Ehlers
definitiv mit Sprunggelenks-Problemen
fehlen wird.

Mit Jakob Lewald und Lars Bünning sind
daher nur zwei Innenverteidiger fit. Dass
Bünning Ersatz-Kandidat Nummer eins ist,
liegt auf der Hand. Weitere Wechsel wird es
wohl nicht geben. Auch Rückkehrer Ahmet

ersten Startelf-Einsatz gedulden.
„Er ordnet sich der Mannschaft

komplett unter. Wichtig ist nur das
Ziel der Mannschaft, nicht ei-
nes Einzelnen. Er hängt sich

voll rein und agiert so, dass er
auch unbedingt spielen will“,

erklärt Anfang. „Vielleicht war es
auch der Baustein, den wir noch

gebraucht haben, ähnlich wie Kevin
Broll vergangene Saison.“

Egal wer spielt, wichtig ist es für Dyna-
mos Coach, dass seine Jungs „einen küh-
len Kopf bewahren. Du darfst dich nicht
aus dem Spiel rausbringen oder vom Geg-
ner und den Zuschauern emotionalisie-
ren lassen.“ Trotzdem seien Emotionen
und Leidenschaft „wichtig für unser Spiel“,
so Anfang. Jens Maßlich

ZWICKAU - „Wir sind gut gestartet,
haben aber überhaupt noch nichts
erreicht“, hob Coach Rico Schmitt
vor dem Derby gegen Rot-Weiß Erfurt
mahnend den Zeigefinger. Der FSV
Zwickau ist mit zwei Siegen aus den
ersten zwei Partien sehr gut ins neue
Jahr reingekommen und zeigt eine
Entwicklung nach vorn.

„Wir müssen diese
Leistung allerdings
Woche für Woche
bestätigen“, meint
Sportdirektor Robin
Lenk. Zwickau, dass
letztes Wochenende
durch die Spielabsage
bei Viktoria Berlin ausge- bremst
wurde, hat nach der Hinrunde noch
Nachholbedarf.

Damals zählten die Schwäne noch
viel Lehrgeld, wie auch beim 1:4 im
Hinspiel in Erfurt. „Da waren wir jäm-
merlich untergegangen“, erinnert sich
Schmitt.

Die letzten Wochen haben gezeigt,
dass die Mannschaft stabiler gewor-
den ist, defensiv gefestigt und, wie
Schmitt es kürzlich nach dem 4:1 über
Hertha II. treffend formulierte, „reifer
geworden ist“. So konnte auch der
verletzungsbedingte Ausfall von
Kapitän Davy Frick innerhalb der
Hertha-Partie kompensiert werden.
Und darauf wird es auch am Sams-
tag ankommen, da Frick gemein-
sam mit Theo
tens seine G
sperre absitzt

m

Schmitt: „Haben
überhaupt noch
nichts erreicht“

Broll

Lewald Park

Kammerknecht

Lemmer

Trainer:
Anfang

Zimmerschied
Kutschke

HauptmannHerrmann Will

Bünning

So spielt

Markus
Anfang

+++ Derby-Splitter +++

FSV-Coach
Rico
Schmitt
will mit
seiner
Truppe auch
gegen Er-
furt etwas
Zählbares
holen.
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Abwehr-Kante
Tobias Kraulich (v.)
droht mit Ober-
schenkel-Proble-
men auszufallen.
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1:0 ist gleich Sieg
Geht Dynamo Dresden in
dieser Spielzeit mit 1:0 in
Führung, kann sich der
Gegner eigentlich bereits
zum Duschen begeben.
14-mal lag der Tabellen-
zweite vorn, immer ge-
wann er auch - das ist
unangefochtener Dritt-
liga-Bestwert. Der FC Erz-
gebirge Aue hingegen teilte
noch viermal die Punkte
und gab zwei Partien
komplett ab.

Daheim stark
Die Festung Erzgebirgs-
stadion: Aue ist daheim
seit fünf Spielen unge-
schlagen, holte drei Siege
und zwei Unentschieden.
In diesem Jahr kam in drei
Partien nur Rot-Weiss
Essen zu einem Torerfolg,
führte früh (2.). Aue drehte
die Partie noch, gewann
2:1. Seither konnte keiner
mehr Martin Männel in
seinen eigenen vier Wän-
den überwinden.



32 MORGENPOST AM WOCHENENDE, 17./18. FEBRUAR 2024FUSSBALL

2. Bundesliga
Hertha BSC - 1. FC Magdeburg ...
Hannover 96 - Greuther Fürth ...
Schalke 04 - SV Wehen Wiesbaden Sa., 13.00
SC Paderborn - Holstein Kiel Sa., 13.00
Hansa Rostock - Hamburger SV Sa., 13.00
Karlsruher SC - Fortuna Düsseldorf Sa., 20.30
FC St. Pauli - Braunschweig So., 13.30
1. FC Nürnberg - 1. FC Kaiserslautern So., 13.30
SV Elversberg - VfL Osnabrück So., 13.30

1. FC St. Pauli 21 11 9 1 38:19 42
2. Holstein Kiel 21 12 3 6 37:28 39
3. Hamburger SV 21 11 4 6 43:31 37
4. Greuther Fürth 21 10 5 6 33:26 35
5. Hannover 96 21 9 7 5 41:29 34
6. SC Paderborn 21 10 4 7 34:33 34
7. Fortuna Düsseldorf 21 9 5 7 44:30 32
8. Hertha BSC 21 8 5 8 39:34 29
9. SV Elversberg 21 8 5 8 32:35 29

10. 1. FC Nürnberg 21 8 5 8 30:39 29
11. Karlsruher SC 21 7 7 7 38:38 28
12. 1. FC Magdeburg 21 7 6 8 33:30 27
13. SV Wehen Wiesbaden 21 7 6 8 25:27 27
14. Schalke 04 21 7 2 12 33:42 23
15. Braunschweig 21 7 2 12 21:33 23
16. 1. FC Kaiserslautern 21 6 3 12 34:43 21
17. Hansa Rostock 21 6 3 12 20:34 21
18. VfL Osnabrück 21 1 9 11 18:42 12

Wie lange mit Tuchel?

Boey verletzt  Gerüchte um Trainerwechsel

Gefährlicher Stolperstein
LEVERKUSEN - Xabi Alonso kickte
wieder fleißig mit, dirigierte die
Bälle im Training wie zu seinen
besten Zeiten. Der Rückenwind
für Spitzenreiter Bayer Lever-
kusen aus der perfekten
Woche samt Halbfi-
nal-Einzug im Pokal und
Topspiel-Rausch gegen
Bayern München ist riesig
- dazu winkt der nächste
Rekord.

Doch mitten in der Provinz wartet mit
dem formstarken 1. FC Heidenheim
ein gefährlicher Stolperstein. „Wir be-

reiten uns immer mit höchstem Res-
pekt vor, sie verdienen diese Positi-
on total. Top bei Standards, top bei
Kontern, top beim Teamspirit“, sagte

Alonso - am Spieltag seit 500 Ta-
gen Bayer-Trainer - und warn-
te vor der kniffligen Begeg-
nung beim Tabellen-Neun-
ten am Samstag (15.30 Uhr/
Sky): „Wir haben vielleicht

eines der schwierigsten Aus-
wärtsspiele der restlichen Sai-

son vor uns.“
Mit einem weiteren Spiel ohne

Niederlage würde Alonso den Rekord
seines Ex-Klubs Bayern einstellen.
Die Münchener blieben von Dezem-
ber 2019 bis September 2020 saison-
übergreifend 32 Pflichtspiele nachein-
ander unbesiegt, Bayer steht bei 31.

LEVER N lonso ickte en uns immer it öchstem Res

Alonso hat größten Respekt vor Heidenheim

 Qualität ist keine Frage des Alters: Xabi
Alonso kann auch mit 42 noch locker
beim Training seiner Profis mithalten.Fo
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Marschieren sie beim FC Bayern nicht mehr in
eine Richtung? Thomas Tuchel geht jedenfalls
nach rechts, die Mannschaft trabt nach links.
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1. Bundesliga
1. FC Köln - Werder Bremen ...
VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund Sa., 15.30
FSV Mainz 05 - FC Augsburg Sa., 15.30
TSG 1899 Hoffenheim - Union Berlin Sa., 15.30
1. FC Heidenheim - Bayer Leverkusen Sa., 15.30
SV Darmstadt 98 - VfB Stuttgart Sa., 15.30
RB Leipzig - Bor. Mönchengladbach Sa., 18.30
SC Freiburg - Eintracht Frankfurt So., 15.30
VfL Bochum - Bayern München So., 17.30

1. Bayer Leverkusen 21 17 4 0 55:14 55
2. Bayern München 21 16 2 3 59:22 50
3. VfB Stuttgart 21 14 1 6 49:27 43
4. Borussia Dortmund 21 11 7 3 43:26 40
5. RB Leipzig 21 11 4 6 46:28 37
6. Eintracht Frankfurt 21 8 8 5 31:25 32
7. SC Freiburg 21 8 4 9 26:37 28
8. TSG 1899 Hoffenheim 21 7 6 8 38:40 27
9. 1. FC Heidenheim 21 7 6 8 30:36 27

10. Werder Bremen 21 7 5 9 30:34 26
11. FC Augsburg 21 5 8 8 31:39 23
12. VfL Wolfsburg 21 6 5 10 25:33 23
13. Bor. Mönchengladbach 21 5 7 9 36:41 22
14. VfL Bochum 21 4 10 7 23:39 22
15. Union Berlin 21 6 3 12 20:35 21
16. 1. FC Köln 21 3 7 11 15:35 16
17. FSV Mainz 05 21 1 9 11 16:35 12
18. SV Darmstadt 98 21 2 6 13 22:49 12

MÜNCHEN - Die Gerüchteküche bro-
delt intensiv. Angeblich wird beim
FC Bayern über die Rückkehr von
„Sextuple-Coach“ Hansi Flick ge-
sprochen. Oder vielleicht Thomas
Müller als Spielertrainer an der
Seite von „Tiger“ Hermann
Gerland? Solche (verrückten)
Spekulationen, ob realis-
tisch oder nicht, zeigen nur
eins: Die Lage in München
ist explosiv.

Noch hält bei den Bayern trotz
der schweren Dämpfer mit den Plei-
ten in Leverkusen und Rom die berühmte
Wagenburg. Wie lange, wird sich zeigen.
Weitere Rückschläge darf sich der ange-
schlagene Trainer Thomas Tuchel aber

kaum mehr leisten. Schon am Sonntag
(17.30 Uhr/DAZN) beim VfL Bochum wäre
alles andere als ein Sieg verheerend. Dann
müssten die Bosse um Vorstands-Chef
Jan-Christian Dreesen ihren Plan, mit Tu-

chel mindestens bis Sommer weiter-
zumachen, wohl überdenken.

Was in der aktuellen Krise
bleibt, sind die üblichen Durch-
halteparolen. Tuchel kämpfe
„natürlich mit der Situation. Un-
ser Ziel ist, dass wir uns da ge-

meinsam rauskämpfen. Wir sit-
zen alle in einem Boot“, so Sport-

direktor Christoph Freund.
Präsident Herbert Hainer wünscht sich

eine „Initialzündung, um auf dem Platz
den Bock umzustoßen“. Aufgeben, er-
gänzte er, gebe es „bei uns nicht. Der

FC Bayern glaubt immer an sich, bis zur
letzten Minute.“ Doch auch Hainer muss
nach herben Enttäuschungen feststellen,

dass im Moment „Leich-
tigkeit und Selbstver-
ständnis“ fehlen.

Neuzugang Sacha
Boey (23) erlitt einen
großen Faserriss im
linken hinteren Ober-
schenkel. Damit fällt
der Außenverteidiger
wochenlang aus. Die
Bayern hatten den Fran-

zosen gerade erst für 30 Millionen Euro
von Galatasaray Istanbul verpflichtet.
Auch die verletzten Alphonso Davies,
Kingsley Coman, Bouna Sarr und Serge
Gnabry fehlen gegen Bochum.

Sacha Boey
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Klinsmann hat schon ausgelächelt
SEOUL - Jürgen Klinsmann
war längst in seine kaliforni-
sche Heimat zurückgekehrt,
als die südkoreanischen
Bosse in knapp 10000 Kilo-
metern Entfernung knallhart
mit ihm abrechneten.

Dem ehemaligen Bun-
destrainer fehle es an
den „nötigen Führungs-
qualitäten“ in Bereichen
wie Taktik und Perso-
nalführung, Klinsmanns
Einstellung sei „hinter
den Erwartungen zu-
rückgeblieben“. Und
überhaupt sei der Ver-
band sich einig, ergänzte Prä-
sident Chung Mong-Gyu, „dass
dies in Zukunft nicht besser
werden würde“.

Nach nicht einmal einem
Jahr endete Klinsmanns Mis-
sion bei den Südkoreanern
somit vorzeitig. Die Trennung
vom Nationalcoach, die der

Fußballverband KFA nach ei-
ner „umfassenden Analyse“
in bemerkenswert scharfen
Tönen verkündete, ist die Fol-
ge des Scheiterns beim Asien-
Cup. Der Titelfavorit war in Ka-
tar im Halbfinale gegen das

Überraschungsteam
Jordanien ausgeschie-
den. Klinsmanns Ver-
trag lief ursprünglich
bis einschließlich der
WM 2026.

Es sei „eine unglaub-
liche Reise“ gewesen,
sagte Klinsmann, der
in den Sozialen Medi-
en eine Botschaft an

seine Spieler, den Trainerstab
und die Fans richtete: „Vielen
Dank für eure Unterstützung,
die uns ins Halbfinale des
Asien-Pokals gebracht hat, und
eine unglaubliche Reise in den
letzten zwölfMonaten, indenen
wir 13 Spiele in Folge nicht ver-
loren haben. Kämpft weiter!“

Topspiel gegen Ex-Klub
Rose will nichts ändern

LONDON - Timo Werner hat durch
seinen Wechsel zu Tottenham Hot-
spur in die englische Premier League
die Freude am Fußball wiederent-
deckt. „Der Spaß ist vollkommen
zurückgekehrt“, sagte der Stürmer
im Interview mit Sky. „Ich habe mich
als Mensch sehr verändert, ich bin
viel fröhlicher geworden. Man kann
nach fünf Spielen sagen,
dass sich der Transf
gelohnt hat“, sagte We
ner, der im Winter vo
RB Leipzig kam.

Für eine Rückkehr z
DFB-Pokalsieger spric
derzeit wenig. „Es ga
relativ wenig Aus-
tausch“, sagte der
27-Jährige: „Manch-
mal passt es zwischen
Personen oder auch
zwischen Taktiken und Spielern nicht
mehr. Das hat mir nicht mehr die
Freude bereitet, die ich lange verspürt
habe. In Leipzig hat es am Ende nicht
mehr gepasst.“

RB-Trainer Marco Rose bekräftig-
te, dass er sich „sehr um Timo be-
müht“ habe. „Timo sollte sich freuen,
dass es ihm wieder richtig gut geht,
dass er viel spielt und Leistung
bringt. Wir freuen uns für ihn“, sagte
Rose und riet Werner, „innezuhalten
und demütig“ zu sein.

Werner hat die
Fußball-Freude
wiederentdeckt

LEIPZIG - Marco Rose will nach der bit-
teren 0:1-Niederlage in der Champions
League gegen Real Madrid
keine große Rotation im
Kader vornehmen. „Wir
haben jetzt keine großen
englischen Wochen vor
uns. Es gibt kein Grund,
großartig Dinge zu ändern“
sagte der Cheftrainer von
RB Leipzig vor dem Topspiel
der Bundesliga an diesem Samstag
(18.30 Uhr/Sky) gegen Borussia Mön-
chengladbach.

Dennoch warnt er vor den Gästen: „Die
Gladbacher sind defensiv stabil und ver-

teidigen fleißig - sie sind gut im
mschalten.“ Der ehemalige
Coach der Fohlen hat im-

mer noch beste Kontakte
zur Borussia. „Mit Spielern
wie Alassane Plea, Florian

haus oder Julian Weigl hat
bach auch sehr gute Fuß-

baller in den eigenen Reihen. Wir
brauchen also eine richtig gute Leistung.
Es sind tolle Jungs, mit denen ich teilwei-
se auch noch in Kontakt stehe“, sagte

Rose zu seiner Zeit in Gladbach, wo er
von Juli 2019 bis Ende Juni 2021 war. „Wir
haben uns damals für die Champions
League qualifiziert und sind bis ins Achtel-
finale gekommen. Ich freue mich, viele Leu-
te wiederzusehen.“

Ausgerechnet gegen seinen Ex-Club
kann Rose die 100-Punkte-Marke als Trai-
ner der Leipziger knacken. Die Gladbacher
reisen mit einer mageren Auswärtsbilanz
an: Der letzte Sieg gelang am 30. Septem-
ber vergangenen Jahres, seit sieben Spie-
len klappt es schon nicht mehr mit einem
Drei-Punkte-Erfolg.

Marco Rose trug
Schwarz - der Auftritt
gegen die Königlichen
war aber trotz der un-
glücklichen Niederlage

alles andere als ein
Trauerspiel.

Bei den Spurs
findet Timo Werner
langsam zu alter
Stärke zurück.
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Selbst sein
freundliches
Gemüt wurde
Jürgen Klins-
mann in Süd-
korea zum
Nachteil aus-
gelegt.
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2. Handball Männer

1. VfL Potsdam - Dessauer RHV ...
Bayer Dormagen - HSC 2000 Coburg ...
Eintracht Hagen - TV Großwallstadt ...
ASV Hamm-Westfalen - GWD Minden ...
HSG Nordhorn-L. - SG BBM Bietigheim Sa., 18.00
VfL Lübeck - EHV Aue Sa., 19.30
Ludwigshafen - TuS N-Lübbecke So., 17.00
TuSEM Essen - HC Elbflorenz So., 17.00
TV Hüttenberg - TuS Vinnhorst Mo., 19.30

1. 1. VfL Potsdam 20 16 2 2 604:527 34
2. SG BBM Bietigheim 20 16 0 4 621:541 32
3. ASV Hamm-Westfalen 20 15 1 4 634:590 31
4. TuS N-Lübbecke 20 13 1 6 584:552 27
5. Eintracht Hagen 20 12 0 8 629:602 24
6. HSC 2000 Coburg 20 11 1 8 573:536 23
7. HC Elbflorenz 20 10 0 10 587:578 20
8. HSG Nordhorn-L. 20 9 2 9 583:592 20
9. TV Großwallstadt 19 10 0 9 570:582 20

10. VfL Lübeck 20 9 1 10 564:594 19
11. Ludwigshafen 20 9 0 11 620:629 18
12. TV Hüttenberg 20 8 2 10 579:590 18
13. TuSEM Essen 20 7 3 10 513:520 17
14. Bayer Dormagen 20 6 1 13 553:587 13
15. Dessauer RHV 20 6 1 13 589:627 13
16. GWD Minden 20 5 1 14 577:603 11
17. TuS Vinnhorst 20 4 2 14 534:601 10
18. EHV Aue 19 4 0 15 527:590 8

2. Handball Frauen

VfL Waiblingen - FA! Göppingen ...
TuS Lintfort - HC Rödertal Sa., 17.30
Werder Bremen - HC Leipzig Sa., 18.30
Nord Harrislee - HCD Gröbenzell Sa., 18.30
HL Bucholz-R. - ESV Regensburg Sa., 19.00
Füchse Berlin - SG Kirchhof Sa., 19.30
TG Nürtingen - HSG Freiburg Sa., 19.30
1. FSV Mainz 05 - Kurpfalz Bären So., 15.00

1. FA! Göppingen 17 13 1 3 510:430 27
2. HC Rödertal 18 13 1 4 539:478 27
3. TuS Lintfort 18 10 2 6 515:496 22
4. HC Leipzig 18 10 1 7 482:441 21
5. 1. FSV Mainz 05 18 10 1 7 499:468 21
6. TG Nürtingen 18 10 1 7 509:496 21
7. ESV Regensburg 18 10 1 7 487:486 21
8. Füchse Berlin 17 9 1 7 472:422 19
9. Werder Bremen 18 11 0 7 523:504 18

10. HL Bucholz-R. 18 8 1 9 515:500 17
11. VfL Waiblingen 18 6 4 8 479:502 16
12. Kurpfalz Bären 17 6 1 10 445:484 13
13. HSG Freiburg 17 5 2 10 399:458 12
14. SG Kirchhof 18 4 3 11 508:540 11
15. Nord Harrislee 18 4 0 14 469:553 8
16. HCD Gröbenzell 16 2 0 14 402:495 4

Basketball Pro A
Baskets Koblenz - Gladiators Trier ...
Eisb. Bremerhaven - Nürnberg Falcons Sa., 18.00
Giants Düsseldorf - Baskets Paderborn Sa., 19.00
Kirchheim Knights - Phoenix Hagen Sa., 19.00
Baskets Münster - Spar.Stars Bochum Sa., 19.30
Medi Bayreuth - Karlsruhe LIONS So., 15.00
Fraport Skyliners - JS GIESSEN 46ers So., 15.00
Dresden Titans - Artland Dragons So., 16.00
Medipolis Jena - RASTA Vechta II. So., 16.30

1. Gladiators Trier 22 19 3 1967:1772 38
2. Phoenix Hagen 22 17 5 1958:1826 34
3. Fraport Skyliners 22 16 6 1767:1585 32
4. JS GIESSEN 46ers 22 15 7 1927:1802 30
5. Medipolis Jena 22 15 7 1910:1794 30
6. Kirchheim Knights 22 13 9 1826:1817 26
7. Karlsruhe LIONS 22 13 9 1768:1684 26
8. Baskets Münster 22 12 10 1789:1799 24
9. Medi Bayreuth 22 11 11 1836:1824 22

10. Eisb. Bremerhaven 22 10 12 1881:1874 20
11. Nürnberg Falcons 22 10 12 1752:1763 20
12. Dresden Titans 22 9 13 1863:1832 18
13. Baskets Koblenz 22 8 14 1689:1811 16
14. RASTA Vechta II. 22 8 14 1812:1928 16
15. Giants Düsseldorf 22 7 15 1728:1856 14
16. SparkassenStars Bochum 22 7 15 1864:1992 14
17. Artland Dragons 22 4 18 1721:1914 8
18. Baskets Paderborn 22 4 18 1711:1896 8

„Dann hat er den Sport nicht verstanden!“
DRESDEN - „Wir müssen nicht
mehr über Play-offs reden, wir
reden über den Klassenerhalt“,
gab Coach Fabian Strauß nach
der sechsten Niederlage in Fol-
ge seiner Titans zu. Umso wich-
tiger also, dass Dresdens Korb-
jäger am Sonntag (16 Uhr) mal
wieder zwei Punkte einfahren

Zu Gast in der Marg
sind die Artland Drag
hängen mit acht Punk-
ten tief im Tabellenkel-
ler der ProA fest. Wol-
len die Titans nicht
auch noch richtig un-
ten reinrutschen, ist ein Sieg Pflicht!

Strauß: „Gegen Artland müssen
wir gewinnen! Wenn es schiefge-
hen sollte, dann geht das Leben
auch weiter. Und wenn ich hier in
zwei Wochen nicht mehr stehe,
dann werden die Dresden Titans
es trotzdem irgendwie schaffen.
Die Jungs und die Mannschaft sind
gut genug!“

Nach knapp viereinhalb erfolgrei-
chen Jahren durchlaufen Dresdens
Basketballer ihre erste schwere
Krise. Hauptgrund dafür ist die
schwere Verletzung von Topspieler
Grayson Scott Murphy, der min-
destens noch bis Anfang März aus-
fällt. Zudem müssen immer wieder

auch weitere Spieler kurzfris-
ig passen.

Gegen Kirchheim vor
fast einer Woche fiel
Koen Sapwell während

der Partie mit Rückenbe-
schwerden aus. „Zusam-
en mit Grayson sind das

fast 40 Punkte, die wegbrechen“,
ärgert sich Strauß.

Der 31-Jährige muss immer wie-
der umbauen. Er sagt daher auch:
„Nach viereinhalb Jahren Erfolg
und ohne Krise - wenn jetzt irgend-
jemand nervös wird, dann hat er
den Sport nicht verstanden.“

Mit zwei Punkten am Sonntag ge-
gendieDragonskönntewiedermehr
Ruhe einkehren. Jens Maßlich

Titans-Coach Fabian Strauß will nach
sechs Niederlagen hintereinander
wieder weiter nach oben schauen.
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DRESDEN - Sie wollen zurück in die
Erfolgsspur, sie wollen auswärts
mehr Siege einfahren als in der
Hinrunde. Daher haben die Jungs
des HC Elbflorenz in der Vorberei-
tung drei Testspiele in der Fremde
bestritten - in Prag, Pilsen und Des-
sau. Die haben sie alle gewonnen,
das soll am Sonntag in Essen so
bleiben.

Das Jahr 2023 hörte rund um die
Weihnachtszeit mit zwei Dämpfern auf,
2024 begann mit einem. Drei Nieder-
lagen in Folge musste
Dresden verkraf
Zu viel, besonder
die Niederlage
daheim ge-
gen Hamm vor
einer Woche
schmerzte. „W
haben uns in der
zweiten Hälfte
alle den Zahn zie-
hen lassen, das hat uns genervt“, sagt
HCE-Kapitän Sebastian Greß. „Das ist
super nervig, wenn du nicht an dein
Maximum herankommst.“

Das war jetzt zuletzt allerdings drei-
mal der Fall. Daher wollen die Dresd-
ner mit Wut im Bauch in Essen auf die
Platte gehen. „Das ist gut, sich das
noch einmal ins Gedächtnis zu rufen.
Nicht, um zu sagen, wir können es
nicht, sondern um zu sagen, wir kön-
nen es viel besser. Und das können
wir. Es wäre ein wichtiger Zeitpunkt,
um Punkte mitzunehmen“, so Greß.
Nicht nur ein wichtiger, sondern auch
ein richtiger.

Dabei gilt es für ihn persönlich, eine
Trendwende einzuleiten. „Ich glaube,
ich habe noch nicht oft in Essen ge-
wonnen“, lächelt der Kapitän. Wird
Zeit, den Bock umzustoßen. Er seinen,
die Mannschaft ihren. nahro

Greß & Co. wollen den
Bock endlich umstoßen

HCE-Kapitän
Sebastian Greß und
seine Kollegen sind
genervt. Sie wollen
auswärts den Bock

umstoßen.

Fo
to

:
L
u
tz

H
en

ts
ch

el

35SPORTMORGENPOST AM WOCHENENDE, 17./18. FEBRUAR 2024

BUSAN - Die ambitionierten deut-
schen Männer haben auch ohne Timo
Boll einen Start nach Maß in die Team-

WM im südkoreanischen Busan hinge-
legt. Die Auswahl von Bundestrainer
Jörg Roßkopf machte im ersten Grup-
penspiel beim 3:0 gegen die USA kurzen

Prozess. Rekordeuropa-
meister Boll fehlte we-
gen einer Entzündung
der Regenbogenhaut im
rechten Auge und wird
auch nicht zum Turnier
nachreisen. Auch den
bereits für Paris qualifizierten deutschen
Frauen gelang ein optimaler Start - 3:1
gegen Polen.

Jörg
Roßkopf
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Perfekter WM-Auftakt
CRANS MONTANA - Die Schweizer

Skirennfahrerin Lara Gut-Behrami feier-
te ihren vierten Weltcup-Sieg in Serie.

Die 32-Jährige gewann die erste von
zwei Abfahrten in Crans Montana. Den
zweiten Rang teilten sich ihre Teamkolle-
gin Jasmine Flury und die zeitgleiche

Österreicherin Corne-
lia Hütter. Gut-Behrami
baute ihre Führung im
Gesamtweltcup aus.
2016 hatte sie sich schon
mal die Große Kristall-
kugel der Saisonbesten
gesichert. Kira Weidle (27/Starnberg)
wurde beim Rennen in der Schweiz
1,41 Sekunden hinter Gut-Behrami 22.

Lara
Gut-Behrami
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4. Sieg in Folge für Lara

SAPPORO - Noriaki Kasai
war nach seinem Sprung in
die Geschichtsbücher ein
gefragter Mann. Exakt
24 Journalisten löcherten
den Skisprung-Oldie von al-
len Seiten mit Fragen, dabei
hatte der Japaner „nur“ den
45. Platz in der Qualifikation
für den Weltcup in Sapporo
erzielt. Doch genau das
reichte, um gleich mehrere
Rekorde zu pulverisieren.

„Ich bin froh, dass ich es ge-
schafft habe. Aber ich kann
noch mehr“, sagte Kasai nach
seinem Flug auf 106,0 m ge-
wohnt selbstkritisch. Doch
die Weite genügte, um am

Samstag (08.00 Uhr MEZ/
Eurosport) mit 51 Jahren den
570. Weltcup-Wettbewerb
seiner Karriere zu bestreiten.
Beide Zahlen sind Bestmar-
ken, die in Zukunft wohl nur
Kasai selbst noch einmal ver-
bessern kann.

Die Skisprung-Welt kann
da nur den Hut ziehen. „Es
ist echt irre, was Noriaki leis-
tet“, sagte Ex-Bundestrainer
Werner Schuster am Euro-
sport-Mikrofon und fügte mit
einem Schmunzeln hinzu:
„Ich musste wirklich lachen.
Ich bin ja selber noch gegen

ihn gesprungen, und gerade
erst ist er gegen meinen Sohn
im Continental Cup gesprun-
gen. Er springt generationen-
übergreifend.“

Kasai war im Vorjahr in Sap-
poro als 51. und 55. der Qua-
lifikation zweimal knapp ge-
scheitert, nun zeigte er sich
in besserer Form und nimmt
erstmals seit Februar 2020 an
einem Weltcup-Wettbewerb
teilt. Im einzigen Trainings-
durchgang hatte er mit 125,0m
sogarden23.Rangbelegt. „Ich
glaube, er war nervöser als bei
seinem Weltcup-Debüt“, sag-
te Schuster. Jenes Debüt hatte
Kasai im Dezember 1988 ge-
geben - noch im Parallelstil.

Skispringen

Japaner Kasai schafft mit 51 Jahren die Weltcup-Qualifikation

Mit 51 Jahren
immer noch fit:
Noriaki Kasai
bestreitet sei-
nen 570. Welt-
cup-Wett-
bewerb.
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Der alte Mann und die Schanze

Staffeln und Massenstarts zum Abschluss

„All-in am Wochenende“
NOVE MESTO - Den ernüchternden
Tiefschlag nach dem stürmischen
Zwischenhoch schüttelten die deut-
schen Biathleten schnell ab, schalte-
ten unter der Frühlingssonne von Nove
Mesto für einen strahlenden Endspurt
in den Kampfmodus. „All-in am Wo-
chenende“, forderte Sportdirektor
Felix Bitterling mit Nachdruck.

„Wir haben da was vor und wollen
natürlich auf das Podest.“ Es gebe
trotz der Enttäuschung im Single Mi-
xed„keinenGrund,Trübsalzublasen“.

Die drohende historische Pleite hat
das DSV-Team zwar dank der Me-
daillen von Benedikt Doll und Janina
Hettich-Walz bereits abgewendet,
doch der letzte Eindruck wird für die

WM-Bewertung ganz entscheidend
sein. „Wir haben schon viele gute
Leistungen in den Staffeln geze
da sind wird traditionell stark
sagte Bitterling. Zudem wolle
das Team am Sonntag (14.15
und 16.30 Uhr) „bei den Mas-
senstarts eine Rolle spielen, da
gibtesnochmalzweiChancen“.

Im Vordergrund steht allerding
der Staffel-Samstag, für eine p
sitive WM-Bilanz sind dort Medaillen
Pflicht. Die mit Doll, Justus Strelow, Jo-
hannes Kühn und Philipp Nawrath antre-
tenden Männer standen bei jedem Welt-
cup-Rennen auf dem Treppchen - wie im

Vorjahr. Damals
versagten ausge-

echnet beim Großereignis die
ven, ein Déjà-vu soll es keines-

falls geben (16.30 Uhr). „Es ist immer ei-
ne Chance“, betonte Männer-Trainer Uros
Velepec. Es sei „alles möglich“ - gar ein
Angriff auf die übermächtigen Norweger.

Es müsse „alles zusammenpassen.

Laufen, Schießen und Ski - dann sind wir
mit dabei“, betonte Doll. Doch Letzteres
macht weiter Sorgen. In den Einzeln lief
das Material bei etwas kälteren Tempe-
raturen, doch im Single Mixed folgte der
nächste Tiefpunkt. Selbst Athleten aus
kleineren Biathlon-Nationen wie den USA
oder Finnland, die längst nicht über die
technischen Mittel und die Manpower des

deutschen Teams verfügen, rutschten teil-
weise spielerisch an Justus Strelow und
Vanessa Voigt vorbei.

„Staffel ist immer ein Mega-Event, da
freuen wir uns immer drauf“, sagte Fran-
ziska Preuß vor den 4x6 Kilometern
mit den klar favorisierten Französinnen
(13.45 Uhr/alle ZDF und Eurosport): „Man
darf keine Fehler machen.“

Gestern präparier-
ten Arbeiter noch

einmal die Strecke
in Nove Mesto. Am

Wochenende werden
wieder über fünf

Grad erwartet, was
den Schnee weich

und tief macht.
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ch glaube, dass kann ich gar nicht in Worte fassen“

Kreher rleichtert, Jungk ratlos

ALTENBERG - 4, 12, 4, 13, 7 und 2 -
das sind nicht die sechs Richtigen
für die Samstagsziehung. Es sind die
Weltcup-Platzierungen von Weltmeis-
terin Susanne Kreher, die bei der
Zusatzzahl am Freitag gern eine 1, 2
oder 3 wollte ...

„Ich probiere es so locker wie möglich
anzugehen“, meinte die Dresdnerin mit
Blick auf die anstehenden WM-Rennen in
Winterberg (Donnerstag Läufe 1/2, Freitag
Läufe 3/4). Beim Heimweltcup in Altenberg
fuhr die Skeletoni erstmals in der Saison

auf Platz zwei. Geschlagen wurde sie nur
von Tina Hermann. Die Frau vom Königs-
see gewann ihr sechstes Rennen in Folge
imKohlgrund (vierWeltcups/zweimalWM).
Kreher hatte zehn Hundertstel Rückstand
und war erleichtert.

„Ich glaube, dass kann ich gar nicht in
Worte fassen. Mir ist letzte Woche schon
ein Stein vom Herzen gefallen, dass ich
es doch noch zur WM geschafft habe“,
gestand die 25-Jährige. „Es waren viele

Rückschläge am Anfang
der Saison.“ Sie war ex-
trem von Krankheiten ge-
beutelt und jetzt scheint
es ein Happy End zu ge-
ben. Übrigens: Vor ihrem WM-Titel 2023 in
St. Moritz holte Kreher in Altenberg auch
Platz zwei. Ein gutes Omen?

Ratlos wirkte dagegen ihr Dresdner Trai-
ningskollege Axel Jungk nach Rang neun
vor seinen zahlreichen Fans. 76 Hunderts-
tel betrug der Rückstand auf den chinesi-
schen Überraschungssieger Zheng Yin
von Altenberg. „Sehr frustrierend. Der

zweite Lauf war fast fehlerfrei, im ersten
waren zwei Kleinigkeiten. Das ist in Sum-
me frustrierend, weil ich dachte, dass wir
einen Riesensprung nach vorn gemacht
haben“, so der 32-Jährige. Doch die Ver-
änderungen am Schlitten schlugen sich
nicht in höheren Geschwindigkeiten und
damit besseren Ergebnissen nieder. Hof-
fentlich bei der WM ... elu

ALTENBERG - Nach dem tra-
gischen Unfall des Schwei-
zer Bobteams von Michael
Vogt soll am Wochenende in
Altenberg der Sport wieder
Schlagzeilen schreiben.
Lokalmatador Francesco
Friedrich könnte seinen ers-
ten Doppel-Sieg der Saison
verbuchen ...

„Das ist unser Ziel“, so Heim-
coach Gerd Leopold. Der Pirna-
er Rekordweltmeister fährt am

Sonnabend
im Zweier
mit Anschie-
ber Thorsten
Margis, um
Alexander
Schüller für
die WM in der
kommenden
Woche zu
schonen. Der

kommt aber am Sonntag
im Vierer zum Einsatz.
„Neben Alex wird auch
Candy Bauer und Felix
Straub den Schlitten an-
schieben“, so der Coach.
„Es wird der letzte Test,
um die Besatzung für
Winterberg herauszufin-
den.“

Um die WM in Hoch-
sauerland geht es am
Sonnabend auch für ei-

ne Lokalmatadorin. „Wenn
Maureen Zimmer Platz eins,
zwei oder drei macht, fährt sie
in Winterberg, gelingt ihr das
nicht, fährt Kim Kalicki“, erklär-
te vor Altenberg Bundestrainer
René Spies mit Blick auf den
noch freien Monobob-Platz. Die
Formkurve der 27-Jährigen vom

BSC Sachsen
Oberbärenburg zeigt zumindest
nach oben.

Aus dem Schweizer Team
gab’s auch eine positive Nach-
richt. Anschieber Sandro Mi-
chel „wurde am Donnerstag in

der Universitätsklinik Dresden
aufgrund der gravierenden Ver-
letzungen im Hüftbereich ein
zweites Mal operiert“, hieß es in
der Mitteilung des Verbandes.
„Michel ist stabil. Die Untersu-

chungen haben ergeben, dass
er keine Verletzungen am Kopf
und an der Wirbelsäule hat. Der
optimale Zeitpunkt für seinen
Rücktransport in die Schweiz
wird aktuell evaluiert.“ elu

Bob

Maureen
Zimmer

Nach vier zweiten und
zwei dritten Plätzen will Fran-

cesco Friedrich am Sonnabend seinen
ersten Zweier-Sieg der Saison feiern.
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Skeleton

Heimsieg im Zweier und Vierer?
„Das ist unser Ziel!“

Susanne Kreher
freute sich im Ziel.
Auf der Heimbahn
holte sie Platz zwei
und den Rücken-
wind für die WM. Seine in Orange gekleideten Fans versuchten Axel Jungkim Ziel nach dem zweiten Lauf aufzubauen. 
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TV-Tipps
Samstag

ZDF
10.15 - 18.05 sportstudio live, Ski Alpin: Weltcup der
Frauen in Crans-Montana/Schweiz, Abfahrt; 11.20
Rodeln: Weltcup in Oberhof, Doppelsitzer Männer,
2. Lauf; 11.55 Ski Alpin: Weltcup der Männer in Kvi-
tfjell/Norwegen, Abfahrt; 12.50 Rodeln: Weltcup in
Oberhof, Doppelsitzer Frauen, 2. Lauf; 13.30 Biath-
lon: WM in Nove Mesto/Tschechien, Staffel Frauen;
15.20 Rodeln: Weltcup in Oberhof, Einsitzer Männer,
2. Lauf; 15.50 Bob: Weltcup in Altenberg, Zweier
Männer, 2. Lauf; 16.20 Biathlon: WM in Nove Mesto,
Staffel Männer

Sport1
17.00 - 19.30 Volleyball: Bundesliga Frauen, Zwi-
schenrunde, Gruppe A, 2. Spieltag, Allianz MTV Stutt-
gart - SC Potsdam;19.30 - 23.00Fußball: 2. Bundes-
liga, 22. Spieltag, Karlsruher SC - Fortuna Düsseldorf

Eurosport
07.45 - 09.45 Skispringen: Weltcup der Männer in
Sapporo/Japan, Einzel (Großschanze);10.15 - 12.00
Ski alpin: Weltcup der Frauen in Crans-Montana/
Schweiz, Abfahrt; 12.00 - 13.35 Ski alpin: Weltcup
der Männer in Kvitfjell, Abfahrt; 13.35 - 15.20 und
16.15 - 18.05 Biathlon: WM in Nove Mesto, Staffel
Frauen und Männer

Sky
12.30 - 15.00 Fußball: 2. Bundesliga, 22. Spieltag,
Konferenz und Einzel; 13.20 - 20.30 Fußball: Premier
League, 25. Spieltag; 14.00 - 17.30 Fußball: Bun-
desliga, 22. Spieltag, Konferenz und Einzel; 17.00
- 18.30 Tennis: WTA-Turnier in Doha, Finale; 17.30
- 21.15 Fußball: Bundesliga, 22. Spieltag, RB Leipzig
- Borussia Mönchengladbach

DYN
13.30-16.00und17.15-19.30Basketball:BBL-Po-
kal, Top Four in München, Halbfinale, Bamberg Bas-
kets - Bayern München und Alba Berlin - ratiopharm
Ulm; 17.45 - 20.30 Volleyball: Bundesliga Frauen,
Zwischenrunde, 2. Spieltag, Dresdner SC - VfB Suhl;
19.15. - 21.15 Handball: 2. Bundesliga, Männer,
21. Spieltag, VfB Lübeck-Schwartau - EHV Aue.

Sonntag

MDR
16.15 - 18.45 Fußball: 3. Liga, 26. Spieltag, Erzgebir-
ge Aue - Dynamo Dresden

ZDF
10.15 - 18.00 sportstudio live, Ski Alpin: Weltcup der
Frauen in Crans-Montana, Super-G; 11.35 Rodeln:
Weltcup in Oberhof, Einsitzer Frauen, 2. Lauf; 11.55
Ski Alpin: Weltcup der Männer in Kvitfjell, Super-G;
14.00 Biathlon: WM in Nove Mesto, Massenstart
Frauen; 15.30 Bob: Weltcup in Altenberg, Vierer
Männer, 2. Lauf; 16.15 Biathlon: WM in Nove Mesto,
Massenstart Männer

Eurosport
03.00 - 04.45 Skispringen: Weltcup der Männer in
Sapporo, Einzel; 10.15 - 12.15 Ski alpin: Weltcup der
Frauen in Crans-Montana, Super-G; 12.00 - 13.35
Ski alpin: Weltcup der Männer in Kvitfjell, Super-G;
14.00 - 15.15 und 16.15 - 17.30 Biathlon: WM aus
Nove Mesto, Massenstart Frauen und Männer

Sky
08.00 - 15.30 und 18.00 - 20.00 Tennis: WTA-Tur-
nier in Dubai, 1. Tag; 13.00 - 15.30 Fußball: 2. Bun-
desliga, 22. Spieltag, Konferenz und Einzel; 14.50 -
19.30 Fußball: England, Premier League, 25. Spieltag

DYN
13.45 - 16.00 Basketball: BBL-Pokal, Top Four in
München, Finale; 14.30 - 18.30 Handball: Bundes-
liga Männer, 22. Spieltag; 16.45 - 18.45 Handball:
2. Bundesliga Männer, 21. Spieltag, TUSEM Essen
- HC Elbflorenz Dresden: u.a. Rhein-Neckar Löwen -
SG Flensburg-Handewitt

Sport-Hotline
REDAKTION

0351/48 64 26 31
(14-22 Uhr)

E-MAIL

mopodd.sport@dd-v.de

Knackt Heß die 17 Meter?
„Geht darum, an alte Tage anzuknüpfen“

LEIPZIG - 17 Meter plus! So lau-
tet die Zielstellung von Max Heß
fü s Springen am Sonnabend bei

Hallen-DM in Leipzig. Der
emnitzer will im Olympiajahr
greifen.

„Für mich geht es darum, an
alte Tage anzuknüpfen“, so der
Dreispringer, der bereits sieben

DM-Titel holte. Eine schlechtere
Weite und dafür der Sieg, das wür-

de Heß nicht glücklich machen. „Es
zählt mehr die Weite.“ Der Mann vom
LAC Erdgas flog bei seinem letz-
ten Titel auf 16,73 m, diesmal soll
die 17 vor dem Komma stehen. Die
Hallen-WM-Norm wäre 17,25 m.

Hoch hinaus möchte auch ein
Dresdner. Jonas Wagner wird am
Sonntag gefordert sein. Zuletzt
überquerte der Hochspringer die
Latte bei 2,23 m, an drei Zentime-

tern mehr scheiterte er. Trotzdem
gestand Jonas: „Ich bin zufrieden
mit dem Wettkampf, zum einen be-
zogen auf die Höhe und zum ande-
ren, weil ich tech-
nisch sicher und
konstant im ersten
Versuch war.“

2021 holte sich
Wagner bereits den
DM-Titel, im Vor-
jahr war’s Silber.
Bleibt die Latte bei
2,26 m liegen, hat
er die EM-Norm im
Sack. Der Favorit
ist Tobias Potye (München), er hat
die 2,30 geknackt.

Spannend wird’s am Sonntag
auch, wie sich Weitsprung-Star
Malaika Mihambo (30/LG Kurpfalz)
schlägt. Die Olympiasiegerin hatte
zuletzt einen „Salto nullo“ hinge-
legt. Sie ist aber gelassen: „Die Form
stimmt.“ Es müssen eben nur alle
Kleinigkeiten zusammenpassen.

Jonas
Wagner

LeichtathletikDrei, zwei,
eins: Max
Heß will
über die
17-Meter-
Linie fliegen.
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ose & Köhler heute im Finale,
„Theo“ startet bei Masters-WM

DOHA - Nach seiner Krebserkran-
kung (MOPO berichtete) greift die
Chemnitzer Schwimm-Legende Stev
Theloke wieder an - bei der Masters-
WM in Doha/Katar.

Zur Erinnerung: 2020 hatten die Ärzte
dem zweifachen Olympia-Dritten (Syd-
ney 2000/100 m Rücken und Lagen-
staffel) mitgeteilt, „dass sie in meinem
rechten Oberschenkel ein Weichge-
webe-Sark
haben“. Zu
es die Grö
Coladose
wurde entf
Seine Erfa

rung als Sportler half ihm, aus dem Tief
herauszukommen: „Man gibt nicht auf,
beißt die Zähne zusammen und kämpft.“

In Doha (los geht’s am Freitag) star-
tet der 46-Jährige in der Altersklasse 45
bis 50 - über 50, 100 und 200m Rücken,
50m Schmetterling sowie im 3-km-Frei-

wasserschwimmen. Der
he Europa-
ster: „Ge-
bt habe ich
afür im
Urlaub.“
Und im

50-m-Be-
trainier-

te „Theo“ zuletzt vier- bis fünfmal pro
Woche. „Ich rechne mir gute Chancen
aus. Selbst wenn keine Medaille raus-
springt, ist die Teilnahme für mich ein
großer Gewinn.“

Noch bis Sonntag schwimmen in Doha
die aktuellen Stars - wie die zweifache
WM-Dritte Isabel Gose (21/Magdeburg)
und Weltmeisterin Angelina Köhler (23/
Berlin). Gose qualifizierte sich als Vor-
lauf-Schnellste fürs Finale über 800m
Kraul. Köhler steht ebenfalls heute im
Endlauf über 50m Schmetterling. Sie
schwamm in 25,98 Sekunden auf Rang
acht der zwei Halbfinals - zeitgleich mit
der Griechin Anna Ntountounaki. Im
Ausschwimmen der beiden am Ende
des Finalabschnitts setzte sich Köhler
in 25,79 durch.

Vorfreude bei Isabel
Gose (o.) und Angelina
Köhler auf ihre Finals.

Raus aus dem Regen in Sachsen, rein ins
sonnige Wetter von Doha: Stev „Theo“ Theloke
schwimmt ab Freitag bei der Masters-WM.
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Davon träumen
alle Radler: Ob
mit oder ohne
Tulpen im Ge-

päck - in Ams-
terdam sind
Biker quasi
unter sich.
Autofahrer

haben in
der Stadt das

Nachsehen.

Am

Grachtenfahrt

Machen Sie’s wie die Einhei-
mischen und schwingen Sie sich
aufs Fahrrad! Schließlich gilt
Amsterdam als Fahrrad-Haupt-
stadt Europas. Hier gibt es mehr
Fahrräder als Einwohner. Über 60
Prozent der Einwohner steigen
jeden Tag aufs Rad. Auf jedes
Auto auf der Straße kommen etwa
drei Fahrräder. Weil’s so voll auf

den Radwegen ist, bimmeln stän-
dig irgendwo Radklingeln - also
vorsichtig fahren im Gewimmel!

Reisetipp: Radeln Sie im Stadt-
teil Oud-Zuid durch den Von-
delpark - den mit rund 47 Hektar
Größe zweitgrößten und bekann-
testen Park der niederländischen

Hauptstadt
Amsterdam.

Fahrrad fahren

In Amsterdam gibt es mehr
Kanäle als in Venedig! Wer
nachzählen würde: Quer
durch Amsterdam verlaufen
165 Kanäle mit einer Gesamt-
länge von 50 Kilometern. Ve-
nedig bringt es dagegen auf
„nur“ etwa 150. In Amsterdam
heißen sie allerdings Grach-
ten und dabei gilt: Wer bei
einem Besuch nicht einmal
eine Grachtenfahrt hautnah
in einer der niedrigen Barkas-
sen miterlebt hat, war quasi

nie in Amsterdam. Aber Vor-
sicht an Bord: Die Brücken
in Amsterdam sind niedrig -
beim Durchqueren also bitte
immer sitzen bleiben! Man
fährt zudem an vielen High-
lights der Stadt entlang. Die
kann man dann nach der
Fahrt ausgiebig erkunden.

Reisetipp: Es gibt auch
Grachtenfahrten in Booten mit
Getränke-Flat. Bei

ab 19,95 Euro.

Wer sich das Rotlicht-
viertel angucken will,
muss sich sputen. Die
Stadtverwaltung will
ihr Image der Feier-
metropole loswerden
und das berühmte Rot-
lichtviertel aus der In-
nenstadt in ein Erotik-
zentrum am Stadtrand
verlegen. Doch bis da-
hin kann man in der Alt-
stadt noch wortwört-
lich indieSchaufenster
der Lust sehen - sogar
auf geführten Touren.

Reisetipp: Eine Sex-
arbeiterin führt zum
Beispiel durch den
High-End-Sexclub
„Bonton“. Buchbar
bei Getyourguide.de
ab 19,95 Euro (50 Mi-
nuten) inkl. Eigentest
an einer Stripstange.

Rotlicht-
Viertel

Coffeeshops
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Ein Traum von einer Stadt:
In einer typischen Häuser-

zeile von Amsterdam wohnt
man natürlich direkt an einer
Gracht - oder in einem Haus-

boot auf dem Wasser.
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Auf nach
sterdam!

Von Uwe Blümel

Z
um Sommerflugplan streicht die
niederländische Fluggesellschaft
KLM die Verbindung zwischen

Dresden und Amsterdam. Schade, die
Direktroute gab’s übrigens durchge-
hend seit 2016. Jetzt gibt es nur noch
bis 30. März die Gelegenheit, die hol-
ländische Metropole innerhalb von
nur anderthalb Flugstunden zu errei-
chen - höchste Zeit für einen schnellen
Kurztrip ins „Venedig des Nordens“.

Amsterdam ist schon deshalb in-
teressant, weil die Stadt für jeden
Reisetyp etwas zu bieten hat. Die
Stadt lockt zudem mit vielen Sehens-
würdigkeiten - romantische Grachten,
Museen, ein einzigartiges Rotlicht-
viertel und „entspannte Lebenskul-
tur“ nicht nur in den Coffeeshops.
Das alles erwartet Sie nach einem
Flug nach Amsterdam ...

Blumen

Museen
Die Stadt bietet teils spektakuläre
useen. Wie wäre es zum Beispiel mit
em Besuch im Van Gogh Museum

(F.o.), wo über 200 Gemälde und 500 Zeichnungen
von van Gogh und seinen Zeitgenossen wie Monet
und Gauguin zu sehen sind? Das Anne-Frank-Huis
ist dem jüdischen Holocaust-Opfer Anne Frank ge-
widmet, das sich hier im Hinterhaus mit seiner Familie
versteckte und das berühmte Tagebuch schrieb. Das
Gebäude befindet sich an der Prinsengracht mitten
in der Stadt. Im Erotik-Museum gibt es spektakuläre
Ausstellungsstücke zur menschlichen Sexualität.

Bei einer obligatorischen Grach-
tenfahrt kommt man an zahlreichen
traditionellen Hausbooten vorbei.
Über 2500 von ihnen sollen in dem
Grachtengeflecht an den Ufern der

Amstel liegen. Einige Hausbootbe-
sitzer bieten ihre schwimmenden
Wohnungen wie Pensionen an.

Reisetipp: Übernachtungen auf
einem Hausboot gibt’s
bei Airbnb.de oder
Hometogo.de ab
53 Euro.

Hausboote

Nur noch bis zum 30. März
fliegt KLM mit ihrer Tochter
City-Hopper ab Dresden

überwiegend einmal pro Tag nach
Amsterdam-Schiphol und zurück.

Gleichzeitig startet Ende März der ge-
nossenschaftlich organisierte Nacht-

zug „European Sleeper“. Er fährt
mehrmals pro Woche von Prag
über Dresden nach Amsterdam

und Brüssel. Reisezeit:
zehn Stunden.

Hinkommen

Träumen Sie in
dieser Stadt:

Auf den leicht
schwankenden

Hausbooten
wird man in den
Schlaf geschau-
kelt und über-

nachtet wie die
Einheimischen.
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Adrenalin pur! In Wien wartet
jetzt Europas höchste Rutsche
auf Adrenalin-Junkies.
Von null auf Action dauert’s
nicht mal zehn Sekunden!

Sie locken im Europa-Park in
Rust, im Nagashima Spa Land
von Japan, in der Ferrari World in
Abu Dhabi oder im Freizeitpark
Cedar Point in Sandusky/Ohio:
Achterbahn-Wallfahrer pilgern
durch die ganze Welt, um ein-
mal mit dem steilsten, höchsten
oder schnellsten Rollercoaster
fahren zu können.

Jetzt haben auch Rutschen-
Fans ihr ultimatives Traumziel:
Wien verspricht Wagemutigen
neuerdings Nervenkitzel auf
der höchsten Rutsche Europas.
Die wurde im Oktober 2023 am
165 Meter hohen Donauturm der
Donaumetropole installiert - und
zwar spektakulär mit einem Hub-
schrauber und Industrieklet-
terern direkt an der nördlichen
Außenfassade.

In einer 40 Meter langen und
halbdurchsichtigen Röhre kann
man sich direkt vor den Fenstern
der Aussichtsplattformen 15 Me-

ter in die Tiefe „fal-
len“ lassen - eine
dramatische
Rutschpar-
tie auf Filz-
matten. Der
Spaß dau-
ert zwar -
je nach
Körperge-
wicht - nur
sieben bis
neun Se-
kunden, wirkt
aber auf jede
Gewichtsklas-
se wie ein ultimati-
ver Adrenalin-Booster.
Immerhin kommt man bei der
Schlängelfahrt mit bis zu 18 km/h
ganz schön auf Touren. Rutschen-
Pilger müssen sich allerdings
beeilen. Die Rekordrutsche
ist als Kunstobjekt nur für
drei Jahre genehmigt. blü

Reisetipp: Europas höchste
Rutschpartie kostet fünf Euro - zu-
sätzlichzumTicket fürdenDonau-
turm (18/10,80 Euro). Ab Dresden
fahren täglich bis zu 19 Züge nach
Wien (Reisezeit: 6 Stunden und
40 Minuten). www.donauturm.at

Nervenkitzel über der Donaumetropole:
Von Turm und Rutsche hat man einen

herrlichen Rundblick über Wien von oben.

Cooler Kick mit Aussicht

Rutschpartie
auf 165 Metern
Höhe:
Der
Donau-
turm ist
längst ein
Wiener Wahr-
zeichen, hat
jetzt aber eine
Attraktion mehr
zu bieten.

Hoch hinaus und
flott hinunter: Die
gewundene Re-

kordrutsche kos-
tete knapp eine

Million Euro.
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Hotel Kleine Strandburg
MST Hotel GmbH · Dünenstr. 11
17454 Zinnowitz · 038377 38 000

info@kleine-strandburg.de
www.kleine-strandburg.de

BASENFASTEN
5NÄCHTE ab 810 €*

gültig vom 01.03. - 05.05.2024 bei Anreise Sonntag

* Preis p.P. imKomfort-DZ Südseite:
• Begrüßungsset • basenfasten Vollpension
• umfangreiches Sport- u. Wellnessprogramm
• Betreuung durch einen Guest Manager

Ostseebad Warnemünde
FeWos, Ferienhäuser, Appartments mit

herrlichem Meerblick. Kostenfreien Katalog
anfordern unter: T: 0381-76912687 oder

www.die-warnemuender.de

Hotel„Waldhütte“, Nähe Spreewald, an Tal-
sperre, idyll. Lage, 7x Ü/HP ab 371 €, neue
Zi./Bäder,Wellnessbereich/Schwimmhalle.
Sebastian Löbelt-Friedrich, Alte Poststr. 1,
03058 Klein Döbbern, 035608 40033
www.hotel-waldhuette.de

17 SEEN UND DER CHIEMSEE
GASTHOF-HOTEL UNTERWIRT

TEL. 08056/337 – FAX 1666
Zi./TV/DU/WC ab 47,– € p. P., Wandern,
Fahrradverleih! VomADAC empfohlen!

www.unterwirt-eggstaett.de

Viel inklusive  großes Frühstücks- & AbeBdbuffet Ait KiBderbuffet  IBBeB-Pool
 wetteruBabhäBgiges FreizeitprograAA  AbeBdveraBstaltuBgeB  KiBo
 YOKI AHORN KiBderwelt
Viel erleben  geführte WaBderuBgeB  Fahrt Ait der ThüriBgerwaldbahB
 KreAserfahrteB  Besuch der Klassikerstädte uBd der IBselsbergregioB

T: 03623 3545454 · www.ahCrn-hCtels.de/friedrichrCda
AHORN Berghotel Friedrichroda Betriebs GmbH · Zum Panoramablick 1 · 99894 Kurort Friedrichroda

A
A

BucheB Sie IhreB AufeBthalt zu Stars Livemit
Vincent GrCss vCm 15. - 17.03.24 fürMusikge-
Buss uBd NaturerlebBis iB EiBeA!

TIPP

1 NACHT GESCHENKT: IHRE WINTERZEIT IN THÜRINGEN

83€ab
p.Erw.
iA DZ

pro Nacht Ait HalbpeBsioB
bis zu 17 % sparen:
6 Nächte buchen -

nur 5 zahlen
bis zuA 22.03.

Stichwort:WiBter

Weiterempfehlungsrate
HolidayCheck 13.02.24A3%

Frühlingspecial 25.2. -N0.4.
6 Nächte zum Preis von 5 = 270€*

4 Nächte zum Preis von N = 186€*

incl. HP a la carte, Wanderung, Wifi,

Neue Sauna, Tanz, Erzgebirgsabend,

romantischer Felsenkeller, Fitnessraum,

Bowling. Wellnessmassagen mgl..

(bis N Tage vor Anreise stornierbar, *p.P./DZ außer Ostern)*

Adners GasthofIHotel08359 BreitenbrunnHauptstr.131

Inh. Jörg Saupe Tel. 0N7756-1655 www.adners.de

HÖHEPUNKTE erleben mit

Foto: visitfinland

***Hotel Rodebachmühle (bis 28.03.24)
keine Stornokosten – keine Voraus-
zahlung 3x Ü/HP 168,- €, 5x Ü/HP
268,- € p. P. im DZ, Kostenfrei: Bus
und Waldbahn, 1 Försterwanderung,
Wanderkarte, Parkplatz u. WLAN
Rad- u. Wanderwege am Haus, zen-
trale Lage am Rennsteig – Ausflugs-
ziele Eisenach, Erfurt, Gotha, Wei-
mar. Münkner & Andere GbR, 99887
Georgenthal, Rodebachmühle 1,
www.hotel-rodebachmuehle.de
Tel. 036253/34-0

Hotel Waldidyll in Zinnowitz öffnet wie-
der...(Angebote p.P.) unser Osteran-
gebot: 27.3.-2.4.:, 4x Ü/HP 285€,
5x Ü/HP 355€, 3.4.-5.5.: 5x Ü/HP
335€, 7x Ü/HP 400€, 6.5.-25.5.:
5x Ü/HP 350€, 7x Ü/HP 450€, 26.5.-
16.6.: 5x Ü/HP 360€, 7x Ü/HP 495€,
17.6.-13.7.: 5x Ü/HP 400€, 7x Ü/HP
560€, DZ, Fewo u. Bungalow. Hotel
Waldidyll GmbH, GF Martina Lafin,
17454 Zinnowitz, Kneippstr. 16,
www.hotelwaldidyll.de, ☎038377/4550

Forsthaus Bansin
Probierpreis ab sof. bis 23.3.24! 5 Ü/
HP p.P. im DZ 275,- €, 7 Ü/HP p.P. im
DZ 330,- €, Forsthaus Bansin GmbH,
GF Holger Böhnstedt, Ahlbecker
Chaussee 12, 17429 Bansin,
☎ 038378-29447, forsthaus-bansin.de

Ahlbeck, Haus Inseltraum, neue komf.
Fewos, Strand + Thermalbad 3min
Fußweg, noch freie Termine ab 27.03.
- 31.10.24 ☎ 0271-3829672

Ostseebad Kühlungsborn Nh. kom. FW
Meerblick, Spielpl./ Streicheltiere
großer ländl. Garten 0177/5687150
Ter/Blk. www.gutspark-seeblick.de

. Zum Vergnügen nach Rügen! Binz, kl.
***App-Anl., 1-3 Pers., z. Lage, eig.
Terr., 5 Min. zum Strand! ☎ 038393-
2504, www.fewo-binz-braeuning.de

Bungalows am Chossewitzer See im
Naturpark Schlaubetal, Angeln, Fahr-
radfahren, ☎ 033673/69823, 0157-
87497037, www.zurjagdhuette.de

Ostern im Spreewald 28.03.-01.04. inkl.
1x Begrüßungsgetr., 4x Ü/HP, 1x 2h
Kremserfahrt, 1x kleines Osterge-
schenk, 1x gemütl. Abend am Oster-
feuer, 1x Tanzabend, 1x Musikabend,
1x Livemusik, 1x Eintr. Wendisches
Heimatmuseum, tägl. Nutzung Sau-
na, ab 385,- € p. P. im DZ. Hotel Zum
Goldenen Löwen***S Inh. Andreas
Roschke, Markt 10, 03185 Peitz, Tel.
035601-80940, www.Hotel-Peitz.de

Schlachtefest im Spreewald 23.-25.02./
01.-03.03./ inkl.1x Begr.getr., 2x ÜF,
1x Abendbuffet, 1x Schlachtebuffet,
Stadtführung / Mühlenbesichtigung,
Tanzabend, Livemusik, Schlachtepaket.
Hotel Zum Goldenen Löwen***S, Inh.
Andreas Roschke, Markt 10, 03185
Peitz, www.Hotel-Peitz.de ab 149,50 €

p. P. Tel. 03 56 01/80 94 0.

Pens.in Niederspree-Natur pur! Seead-
ler, Wölfe. EZ, DZ, FW m. F. Bitte
Hausprosp. anfordern! 03589430470
www.pensionweiser.de

Ferienanl., Pens./Gastst., Ü/F preisg.,
Zi., Bungalow, FeWo, DU/WC/TV,
geeign. a. f. Feierlichkeiten, ☎ 035028-
80170, www.ferienanlage-bergwald.de

Erzgebirge

Reisemarkt Deutschland

Usedom

Ostsee

Berlin−Brandenburg

Rügen

Oberlausitz

Spreewald

Bayern
Sächsische Schweiz

Thüringer Wald
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ÖSTERREICH

André Rieu inWien erleben
Konzert mit André Rieu in der StadthalleWien
· 5 Tage Busreise inkl. Haustürtransfer
· 4 Ü/HP im 4*-Hotel Amedia in Wien
· sz-Reiseleitung AT-WI02

Höhepunkte
Stadtrundgang und -fahrt: Wien; Aufenthalt: Schloss
Schönbrunn (Außenbesichtigung) und Schlosspark,
Prater, Swarovski Kristallwelten Store, Baden; Eintritt:
Stift Heiligenkreuz; Ausflug: Wienerwald; Konzert
André Rieu in der Stadthalle Wien (gemäß gebuchter
Kategorie)

06.11.–10.11.24

5 Tage im DZ p.P. ab869€ / EZ ab 999 €

ITALIEN

Wandern auf Sizilien
5 leichte bis mittelschwereWanderungen
· 8 Tage Flugreise ab/an Dresden nach Catania
· 7 Ü/HP in 4*-Hotels im Raum Taormina und Cefalu
· sz-Reisebegleitung IT-CA06

Höhepunkte
Wanderungen: Nekropolen im Canyon; um den Monte
Venere; auf den Lavafeldern des Ätna; Stadtwanderung
Cefalu mit Hausberg; Küstenwanderung im Naturpark
Zingaro; Besichtigungen: Noto, Altstadt von Syrakus,
Taormina, Palermo mit Altstadt, Markt und Kathedrale
u. v. m.

06.05.–13.05./10.10.–17.10.24

8 Tage im DZ p.P. ab1.799€ / EZ ab 2.039 €
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RHEIN

Der ganze Rhein für uns allein!
MS RIVER DIAMOND
· 8 Tage Flusskreuzfahrt inkl. Haustürtransfer
· 7 Ü/VP in gebuchter Kabinenkat. + AI-Getränkepaket
· sz-Reisen PLUS: ein Landausflug inkl. CH-BA01

Höhepunkte
Ihre Reiseroute: Basel – Strasbourg – Speyer – Worms
– Mainz – Rüdesheim – Koblenz – Köln - Düsseldorf
– Utrecht – Amsterdam; All inclusive Getränkepaket;
festliches Galadinner; Deutsch sprechende Bordreise-
leitung; sz-Reisebegleitung

01.06.–08.06./07.09.–14.09.24

8 Tage in DK p.P. ab1.729€ / EK ab 2.669 €

All inclusiv
e Getränke

paket

online auf sz-reisen.dekostenlose Hotline 0800 250 00 00 Reisebüro oder Verlags-Shop
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Auf einem Dresdner Friedhof wird ein grausiger Fund gemacht: Einer jungen Frau wurde
das ungeborene Kind aus dem Leib geschnitten. Kann Hauptkommissarin MariaWagenried

den Säugling noch lebend finden? EinWettlauf gegen die Zeit beginnt…

NEUER DRESDEN-KRIMI!

www.ddv-lokal.de · Telefon 0351 4864-1827 · in allen DDV Lokalen und im Buchhandel
Aktuelle Öffnungszeiten und Vorgaben finden Sie unter www.ddv-lokal.de.

Victoria Krebs
Marias Gegenspieler
320 Seiten | 12,90 €

EDITION

BUCH-
TIPP

Außerdem
erschienen:

www.sz-ticketservice.de

Klick Dich rein!

ENTSPANNT unterwegs mit

Foto:Lsantilli fotolia.com

Zäune und Tore - feuerver-
zinkt & pulverbeschichtet. Schmie-
deeisen, Doppelstabmattenzäune, E-An-
triebe u.v.m. Günstige Preise. Kos-
tenlose Beratung & Vermessung vor
Ort. www.goldhammer-zaune.eu
Firma Goldhammer ☎ 015251522210

Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe!
Kunstschmiede aus Polen Ohne Zwi-
schehändler! Vereinbaren Sie einen
kostenlosen Termin vor Ort!
Funk: 015125565185 E-Mail:
info@stahl-db.de Internetseite:
stahl-db.de

Attraktive Sie verwöhnt dich mit eroti-
schen Massagen uvm. im privaten
Ambiente in Chemnitz Zschopauer
Str. 140 1. Etage bei Roth klingeln!
☎0176-52472390, Gern mit Termin!

Sonstige Reiseangebote

Seniorenreisen

Bauen und Renovieren

Auf feuerfestem
Papier gedruckt.
Man weiß ja nie bei
diesen Angeboten!
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Pappsatt

Wemschwanthierwas?

Partypause

Grinse-Twins

VILLA GESELL/Argentinien - Spaß kann auch schlauchen. Diesen Darstellern
eines Karnevalsumzugs scheint der Sinn gerade jedenfalls nicht nach guter
Laune, sondern nach Durchschnaufen zu stehen. Aber keine Sorge, die Party
ging noch weiter im Küstenörtchen Villa Gesell, das in den 1930er-Jahren von
einem deutschstämmigen Argentinier gegründet worden ist. Heute urlauben
hier vor allem Bessergestellte aus der nahen Hauptstadt Buenos Aires.

RONGCHENG/China - Im milden Licht des ausgehenden Winters ziehen
chinesische Touristen ihre Kreise, betrachten die Schwäne und freuen
sich über ihre seltenen freien Tage. In ganz China genießen die Menschen
das Frühlings- oder Neujahrsfest. Begrüßt wurde übrigens nicht das Jahr
des Schwans (das gibt es auch gar nicht), sondern das des Drachen. Der gilt
vielen Chinesen als bestes Tier im dortigen Horoskop.

DÜSSELDORF/Nordrhein-Westfalen - Im rheinischen Karneval gehö-
ren Umzüge und politische Zuspitzungen dazu. Ein Düsseldorfer Motto-
wagen zeigte jetzt einen großen Fisch und einen kleinen Fisch. Der kleine
Fisch stand symbolisch für die AfD, die meint, sie sei „das Volk“. Der
große Fisch dahinter („Wir sind mehr“) stand für die eigentliche Mehrheit
in ebendiesem Volk. Bloß, dass die oft weniger sichtbar ist.

LAS VEGAS/USA - Ob
imSportoderbeiderMu-
sik: Die Amerikaner lie-
ben ihre große Show, die
magischen Momente.
Wie ein kitschiges Dreh-
buch mutete jetzt der
Hype um das Football-Fi-
nale („Super Bowl“) an,
das die Kansas City
Chiefs dramatisch nach
Verlängerung gegen die
San Francisco 49ers
gewannen. Das Wesent-
liche aber kam für viele
erst danach - der Kuss
zwischen Chiefs-Spie-
ler Travis Kelce und
Pop-Ikone Taylor Swift
(beide 34). Mehr als 200
Millionen US-Bürger sa-
hen diesen Moment live
im Fernsehen. Maestro,
die Violinen bitte ...

WASHINGTON/USA - Manchem Regierungs-
kritiker ist Kanzler Olaf Scholz (65, SPD) nicht
präsent genug. Hat er sich deshalb einen Dop-
pelgänger zugelegt? Nö, den gab’s auch so.
Und zwar im US-Senat - ein Demokrat namens
Chris Coons (60), der dort den Ostküsten-Bun-
desstaat Delaware vertritt. Beiden war die
Ähnlichkeit schon bei einem früheren Treffen
aufgefallen. Jetzt nahmen sich die Charak-
terköpfe Olaf & Chris sogar Zeit für ein Selfie,
schelmisches Grinsen inklusive.
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KlareAnsage

Stockstarre

Und es war Sommer

BERLIN - Der hat gepasst! Bei der Hallenhockey-EM lässt Deutsch-
lands Ines Wanner (r.) der österreichischen Torfrau Stella Van Rahden
im Halbfinale keine Chance. Am Boden liegend kann die dem Ball nur
hinterherschauen. Deutschland gewann danach auch das Finale gegen
Polen und ist somit Europameister. Nach den Handballmännern und
vor den Fußballern genossen unsere Hockey-Ladys also ebenfalls die
Atmosphäre bei einer 2024er-Europameisterschaft im eigenen Land.

ROTES MEER - Die Totenmaske soll vielleicht lustig sein, ganz weit her-
geholt ist sie aber nicht. Denn dieser US-Soldat versieht seinen Dienst
auf dem Deck des Flugzeugträgers Dwight D. Eisenhower. Das Schiff soll
die Handelsrouten im südlichen Roten Meer vor Angriffen der Huthi-Re-
bellen schützen - auch mit militärischer Gewalt. Dass dabei im Zweifel
auch gestorben wird, dürfte für niemanden überraschend kommen.

MÜNCHEN/Bayern - Für einige Münchener Fans von Peter Maffay gab
es jetzt eine unverhoffte Begegnung mit dem Star - an einer Supermarkt-
kasse. Dort saß der Rock-Opi und Tabaluga-Schöpfer, um Geld für eine
Spendeninitiative zugunsten von sozial benachteiligten Kindern und
Jugendlichenzusammeln.Sehr löblich!Unklardagegen,obderengagierte
Senior hier ähnlich fingerfertig war wie an seiner Gitarre. Oder wurde
am Ende etwa noch eine zweite Kasse aufgemacht ...?

BERLIN - Mit
fragenden Augen
schaut das knuf-
fige Fellknäuel
seinem Herrchen
(oder Frauchen?)
bei der Stimmab-
gabe zu. Wahl-
empfehlungen
im Wahllokal sind
bekanntlich ver-
boten, andernfalls
hätte der Vierbei-
ner noch Werbung
für die Tierschutz-
partei gewufft.
Wegen zahlreicher
Pannen musste
in Berlin die Bun-
destagswahl 2021
teilweise wieder-
holt werden. Der
zweite Aufguss
ging jetzt deutlich
pannenfreier über
die Bühne. Und
für Gassi war nach
dem Ankreuzen
auch noch Zeit.



Von Nadine
Steinmann

DORTMUND -
Aus vier Kom-
missaren wer-
den zwei: Nach
dem Tod von
Martina Bönisch
(Anna Schudt, 49)
hat im neuesten Dort-
munder „Tatort: Cash“,
der am morgigen Sonntag
um 20.15 Uhr im Ersten
läuft, auch Jan Pawlak (Rick
Okon, 34) seinen letzten
Auftritt. Nach 13 Fällen gibt
er seinen Dienstausweis ab.

An den Ermittlungen des
neuesten Falls - ermordet wur-
de ein frischgebackener Va-
ter, der sein Geld offenbar mit
Glücksspiel verdiente - scheint
der junge Kommissar zunächst
kein Interesse zu haben. Da-
bei steckt Pawlak in diesem
Fall tiefer drin, als ihm lieb sein
sollte. Denn das Mordopfer ge-
hört zur Familie von Alkim Celik
(Sahin Eryilmaz, 40), der das
Wettbüro betreibt, in dem der
Ermittler längst zum Stamm-
kunden geworden ist. Schnell
begreifen auch seine Kollegen
Rosa Herzog (Stefanie Rein-
sperger, 36) und Peter Faber

(Jörg
Hartmann,
54), dass Pawlak ihnen etwas
verschweigt.

Man kann einschalten, muss
aber nicht. Denn die Mord-
ermittlungen werden in diesem
Fall ganz klar von den persön-
lichen Problemen der drei Pro-
tagonisten überschattet. So
steht zum Entsetzen aller der
„alte neue“ KTU-Leiter Sebas-
tian Haller (Tilmann Strauß, 42)
plötzlich wieder auf der Mat-
te. Das macht vor allem Faber
zu schaffen, der den Kollegen
für den Tod von Bönisch ver-
antwortlich macht. Herzog
dagegen versucht verzweifelt,

sich als
Leite-
rin der
Mord-
kom-
mission

einen
Namen zu

machen, ist
aber gleich-

zeitig ent-
täuscht von ihrem

Freund Pawlak,
der scheinbar aus dem

Sumpf des Sportwetten-
Milieus nicht mehr zu retten
ist und parallel weiterhin
um das Sorgerecht für seine
Tochter kämpft.

Immerhin: Zumindest Faber
& Herzog scheinen in diesem
Fall erstmals als Team zusam-
menzuwachsen. Der erfah-
rene Profi hilft seiner Kollegin
sogar bei ihrer Stressbewäl-
tigung. Ein für beide sehr be-
sonderer Moment auf dem
Schrottplatz ist die Folge.

Die Lösung des Falls wirkt
anhand dieser vielen privaten
Handlungsstränge am Ende
dann etwas übers Knie ge-
brochen. Und obwohl sie am
Ende erfolgreich waren, wartet
auf die beiden übrig gebliebe-
nen Kommissare eine bitter-
böse Überraschung ...
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Jan Pawlak (Rick Okon, 34)
verbringt mittlerweile viel
zu viel Zeit im Wettbüro.

Peter Faber (Jörg Hartmann, 54)
ermutigt seine Kollegin Rosa

Herzog (Stefanie Reinsperger, 36),
ihre Wut rauszulassen.

Mord im Sportwetten-Milieu

on Nadine
Steinmann MEIN TV-Wochenende

Seit dem Moment,
als ich Greatest
Showman (2017) in
der TV-Zeitschrift ent-
deckt habe, schwirrt
mir das Titellied die-
ses äußerst unterhalt-
samen Musicalfilms
durch den Kopf. Hugh Jackman in der
Hauptrolle und Zac Efron als sein Co-
Star sind zudem eine absolute Augen-
weide. Und mal ganz davon abgesehen
ist der Film eine unglaublich tolle Hymne
auf die Toleranz! 22.55 Uhr, Sat.1S
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Deutschland und
Fantasy - für gewöhn-
lich keine glückliche
Kombination. Einzige
Ausnahme in meinen
Augen: Die Trilogie
Rubinrot (2013), Sa-
phirblau (2014) und
Smaragdgrün (2016). Und auch wenn
die Reihe nicht mit den Spezial-Effekten
der großen US-Produktionen mithalten
kann, ist sie doch sehr liebevoll erzählt
und überzeugt mit zwei großartigen
Hauptdarstellern. 20.15 Uhr, Tele5

„The Big Bang
Theory“, „How I Met
Your Mother“, „2
Broke Girls“ - eine
Zeit lang wurde der
Marktvondenvielen
US-Sitcoms nahe-
zu überschwemmt.
Als 2013 auch noch
Mom erschien, war es mir persönlich
zu viel des Guten. Und auch heute noch
bin ich von dieser Art der Serien völlig
übersättigt und schau mir lieber was
anderes an. 11.10 Uhr, ProSieben

Endlich
heißt es wie-
der Zeitreisen:
Auf Netflix ist
seit Neuestem
die sechste
Staffel von
Outlander zu sehen. Diesmal müssen
sich Jamie (Sam Heughan) und Claire
(Caitriona Balfe) den Wirren des Jahres
1775 stellen - und der Frage, auf welcher
Seite sie während der nahenden Ameri-
kanischen Revolution kämpfen wollen.
Spannend wie eh und je! Netflix

Seit rund
einem Jahr
gibt es Gali-
leo X-Plo-
rer. Das
Magazin
bringt sei-
ne Zuschauer zu den spannendsten
Orten auf der Welt. Heute dreht sich
alles um Wohnträume - und die geben
bekanntermaßen genug Raum für
Fantasie. Besucht wird beispielswei-
se ein Haus in den Niederlanden, des-
sen Dach sich komplett öffnen lässt.
Schon cool! 19.05 Uhr, ProSieben

Torsten Sträter
habe ich durch
die erste Staffel
von „LOL“ ken-
nen und schätzen
gelernt.Seinevöl-
lig unaufgeregte,
trockene und
nicht überdreh-
te Art gefällt mir
sehr gut. Nicht umsonst hat er damals die
Show von Michael „Bully“ Herbig auch
gewonnen! Heute Abend läuft sein Pro-
gramm „Schnee, der auf Ceran fällt“.
Ich bin gern dabei. 23.05 Uhr, RBB

Die Primetime
zum Sonntag ist
ein Graus! Hot
oder Schrott -
Promi-Spezial,
„Willkommen
bei den Rei-
manns“ und das
Nachspiel vom Dschungelcamp: Wer will
dassehen? Ichdefinitivnicht.Also leg ich
die Fernbedienung zur Seite und widme
mich meinem Buch „Atlas“ von Lucin-
da Riley. Die Geschichte von Pa Salt -
und all ihre Vorgänger - ist übrigens
sehr zu empfehlen! 20.15 Uhr, Vox

No Hard Feelings
(2023) ist für Jenni-
fer Lawrence erneut
ein Ausflug ins Ko-
mödiantische. Als
Maddie, die Anfang
30 ist, soll sie den
jungen Percy ver-
führen, der vor seinem Start am College
noch ein paar Erfahrungen mit dem weib-
lichen Geschlecht braucht - zumindest,
wenn es nach seinen Eltern geht. Be-
sonders kurios: Die Geschichte - wenn
auch überspitzt erzählt - hat sich so tat-
sächlich in den USA zugetragen. Netflix
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Pflichttermin Geheimtipp Bloß nicht! Streaming

FERNSEHEN

Letzter Fall für Kommissar Pawlak

Lohntsichdas
Einschalten?
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12° 11°

11°

4°

10°

WIND

Windstärke 3
aus Nordwest

MONDPHASEN

03.03. 10.03.24.02. 17.03.

Sonnen-
aufgang:

Sonnen-
untergang:

07:18

17:27

Uhr

Uhr

BIO-WETTER

Viele Menschen fühlen sich zurzeit
schnell müde und matt. Dadurch ist
die Leistungsfähigkeit oft herabge-
setzt. Außerdem besteht bei der Wet-
terlage eine große Ansteckungsgefahr
bei Erkältungskrankheiten. Wetter-
fühlige müssen sich auch auf Kreis-
laufbeschwerden einstellen.

Bei wechselnder bis starker Bewölkung ent-
wickeln sich einige Regenschauer. 10 bis
12 Grad werden erreicht. Der Wind weht
schwach aus Nordwest. Nachts sinken die
Temperaturen auf 5 bis 2 Grad. Morgen
kommt ab und zu die Sonne zum Vorschein.
Dabei bleibt es weitgehend trocken. Die
Temperaturen steigen auf 9 bis 11 Grad.

SACHSEN

WEITERE AUSSICHTEN

Sonntag

11°

Montag

9°

Dienstag

9°

WASSER-TEMPERATUREN
Biskaya . . . . . . . . . . . . . .
Deutsche
Nordseeküste . . . . . . . . .
Deutsche
Ostseeküste . . . . . . . . . .
Algarve-
Küste . . . . . . . . . . . . . . . .
Westliches
Mittelmeer . . . . . . . . . . .
Östliches
Mittelmeer . . . . . . . . . . .
Kanarische
Inseln . . . . . . . . . . . . . . .

12-15°

4-6°

2-4°

18-19°

14-18°

16-21°

21-22°

URLAUBS-WETTERDEUTSCHLAND-WETTER

Agadir . . . . . . . . .
Amsterdam . . . . .
Barcelona . . . . . .
Budapest . . . . . .
Dom. Republik . .
Izmir . . . . . . . . . .
Jamaika . . . . . . .
Kairo . . . . . . . . . .
Miami . . . . . . . . .

27°, heiter
12°, wolkig
19°, wolkig
12°, wolkig
31°, wolkig
13°, wolkig
32°, heiter
20°, wolkig
29°, Schauer

Nairobi . . . . . . . .
New York . . . . . .
Nizza . . . . . . . . .
Prag . . . . . . . . . .
Rhodos . . . . . . .
Rimini . . . . . . . .
Rio . . . . . . . . . . .
S. Francisco . . .
Zürich . . . . . . . .

28°, wolkig
2°, Schnee
17°, wolkig
11°, Schauer
17°, wolkig
13°, wolkig
29°, wolkig
16°, Regen
12°, bedeckt

London

Oslo

Moskau

Warschau

Wien

St. Petersburg

Madrid

Paris

Lissabon

Varna

Athen
Antalya

Palma

Rom

Las Palmas

Dublin 13°

13°

14°

23° 17°

18°

18°

19°

19°
15°

18°

11°

7°

12°

-2°

3°3°

Tunis

8°

11°

9°

12°

12°

11°

13°

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
für nicht gehfähige Patienten bei
akuten Erkrankungen Sa. 7 - Mo. 7
Uhr: Tel. 116117. Bei lebensbedrohli-
chen Notfällen gilt der Notruf 112.
Internet: www.kvs-sachsen.de
Allgemeinärztlicher Notdienst für
gehfähige Patienten Sa./So. jeweils
9-19 Uhr: Bereitschaftspraxis der KV
Sachsen am Klinikum Chemnitz
gGmbH,Flemmingstraße4 (HausB/Erd-
geschoss); DRK Gemeinnützige Kran-
kenhaus GmbH Sachsen, DRK Kran-
kenhaus Rabenstein, Unritzstraße 23
Augenärztliche Bereitschaft/Chi-
rurgische Bereitschaft/HNO-ärztli-
che Bereitschaft/Kinderärztlicher
Notdienst Sa./So. jeweils 9-19 Uhr:
Bereitschaftspraxis der KV Sachsen
am Klinikum Chemnitz gGmbH, Flem-
mingstraße 4 (Haus B/Erdgeschoss)
Zahnärztliche Bereitschaft jeweils
9-11, 16-18 Uhr: Sa.: Gemeinschafts-
praxis Dipl.-Med. Krüger & Dipl.-Med.
Popp-Krüger, Neefestraße 40, Tel.
0371/300208; So.: MU Dr. Hänel,
Augustusburger Straße 28, Tel.
0371/670539 (Bitte melden Sie sich
vorher telefonisch in der Praxis an!)
Aktuelle Änderungen: www.zahn-
aerzte-in-sachsen.de
Apotheken Sa. 8-12, 18-8 Uhr:
Goethe-Apotheke, Goethestraße 5a,
Tel. 0371/307485; Medicus-Apotheke,
Unritzstraße 21 b, Tel. 0371/8081197;
12-18 Uhr: Apotheke Sachsen-Allee,
Thomas-Mann-Platz 1b, Tel. 0371/
4520400; Die Herz-Apotheke im Vita-
Center, Wladimir-Sagorski-Straße 22,
Tel. 0371/2820066; So. 8 - Mo. 8 Uhr:
Apotheke am Kaßberg, Barbaros-
sastraße 70, Tel. 0371/362061; Betha-
nien-Apotheke, Zeisigwaldstraße 101,
Tel. 0371/6665200; Zeisigwald-Apo-
theke, Paul-Gerhardt-Straße 54, Tel.
0371/4041648
Tierärztlicher Notdienst Sa./So.: Tel.
01805/843736

Sudoku täglich in der MOPO
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Auflösungen der letzten Sudokus:
Füllen Sie das Raster mit
den Zahlen 1 bis 9

In jeder Zeile und in jeder
Spalte darf jede Zahl nur
einmal vorkommen

Auch in jedem 3x3-Feld
kommt jede Zahl nur
einmal vor

Dopplungen sind nicht
erlaubt
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Neue Zeiten

WETTER HEUTE
NOTDIENSTEHOROSKOP

WIDDER - 21.3. - 20.4.
Wenn Sie weiterhin so hohe An-
forderungen an die Familie stel-
len, stehen Sie bald allein da. Nur

durch Kommunikation erfahren Sie sehr viel!

STIER - 21.4. - 20.5.
Jetzt ist die Zeit der Inspiration.
Hören Sie auf Ihre innere Stimme.
In den nächsten Tagen können

Sie sich in andere Menschen gut einfühlen.

ZWILLINGE - 21.5. - 21.6.
Sie drehen sich im Kreis und
verlieren den Überblick. Warum
halten Sie immer noch an alten

Themen fest? Nur die Zukunft zählt!

KREBS - 22.6. - 22.7.
Wenn Sie so weitermachen, sind
berufliche Kollisionen unvermeid-
lich. Wo sind Ihre Bedenken? Sie

haben doch einen treu sorgenden Partner!

LÖWE - 23.7. - 23.8.
Sie sollten mal wieder für unge-
störte Zweisamkeit sorgen. Sie
neigen dazu, Kritik von Kollegen

überzubewerten und zu ernst zu nehmen.

JUNGFRAU - 24.8. - 23.9.
Sie sollten jetzt schnell einlen-
ken, das gilt auch für Singles, die
punkten wollen. Sie wissen ge-

nau, worauf es ankommt und was gefragt ist.

WAAGE - 24.9. - 23.10.
Vorsicht vor Tratsch am Arbeits-
platz! Halten Sie sich aus den
Angelegenheiten anderer heraus.

Bleiben Sie zurückhaltend und neutral.

SKORPION - 24.10. - 22.11.
Ungetrübter Liebeshimmel, span-
nende Begegnungen. Singles ha-
ben einen guten Lauf. Sie werden

mit Sehnsucht erwartet, pünktlich sein!

SCHÜTZE - 23.11. - 21.12.
Mit großem Einfühlungsvermö-
gen gehen Sie auf die Mitmen-
schen ein. Das wirkt sich vor allen

Dingen an Ihrem Arbeitsplatz positiv aus.

STEINBOCK - 22.12. - 20.1.
Das wird eine tolle Zeit für die
Partnersuche. Sie spüren jetzt
sehr schnell, wer zu Ihnen passen

könnte. Machen Sie also den Anfang!

WASSERMANN - 21.1. - 19.2.
Bleiben Sie jetzt bloß ganz ruhig,
ein finanzielles Thema entspannt
sich. Super, wie engagiert Sie an-

deren aus der Klemme helfen.

FISCHE - 20.2. - 20.3.
Manchmal sind Sie sich nicht si-
cher, ob Sie der Verantwortung
gewachsen sind. Nutzen Sie die

Chancen,sokönnenSieErfolgeeinheimsen!
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OSTEREISTEDT -
Bis Ostern dauert es

nicht mehr lange. Im Os-
terhasenpostamt hat Hanni Ha-
se bald schon wieder alle Pfoten
voll zu tun.

Am Montag öffnet wieder die Os-
terpostfiliale im niedersächsischen
Ostereistedt, wie die Post mitteilte.
Der Osterhase Hanni Hase und sein

Team wollen auch in diesem Jahr je-
des Schreiben beantworten.

Die Briefe sollen an „Hanni Hase,
Am Waldrand 12, 27404 Osterei-
stedt“ adressiert werden. Einsende-
schluss ist am 23. März. Die Deut-
sche Post übernimmt Druckkosten
und Porto für die Antwortschreiben.

In den vergangenen Jahren schick-
ten die Kinder oft Wunschzettel

an Hanni Hase, sie schrieben aber
auch über ihre Sorgen. „Besonders
häufig lag den Kindern der Wunsch
nach Frieden auf der Welt auf dem
Herzen“, hieß es. Rund 80 000 Brie-
fe aus der Region und aller Welt er-
reichten vergangenes Jahr das
besondere Postamt.

Auch im Osterhasenpostamt in
Seifhennersdorf trudeln allmählich
die ersten Briefe ein. Dort antworten
„Olli Osterhase“ und seine Frau „Lot-
ti Langohr“ auf die Osterpost. In Os-
terhausen, das zu Lutherstadt Eis-
leben in Sachsen-Anhalt gehört, gibt
es ebenfalls ein Osterhasenpostamt.

✁

Maya will ein paar schöne Fotos
von sich für ihr privates Album ha-
ben. Weil ihr Freund die Preise der
Profifotografen aber völlig über-
teuert findet, bietet er sich selbst
an. Soll der Schönheit recht sein,
schließlich fühlt sie sich in seiner
Gegenwart deutlich wohler als bei
einem fremden Mann. Doch dann
stellt sich heraus, dass ihr Liebster
heute etwas nervös ist und seine
HändevorAufregungzittern.Sowird
das nichts! Maya fordert ihn auf, ein-
fach sein Stativ auszu-
fahren. Das bietet ihm
mehr Stabilität und führt
zu einem deutlich befrie-
digenderen Ergebnis!
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Hanni Hase erwartet
erste Osterpost

Hanni Hase aus
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sein Team be-
antworten wieder
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LOS ANGELES - Tol-
le Nachrichten für alle
Fans der Serie „Only
Murders in the Buil-
ding“: Meryl Streep (74)
wird in der vierten Staf-
fel wieder dabei sein.

Die Schauspielerin
werde erneut in ihre
Rolle als Loretta Durkin,
für die sie sogar eine
Golden-Globe-Nominie-
rung bekam, schlüpfen,
teilte der Streaming-

dienst Hulu mit. Und
auch die Oscar-Preis-
trägerin freut sich über
ihre Rückkehr ans Set.
Denn ihre kleine, aber
feine Ne-
ben-
rol-
le

gehöre zu den „großar-
tigsten Dingen“, die sie
je getan habe.

Und auch beim Haupt-
cast gibt es glücklicher-
weise keine Verände-
rungen: So sind erneut
Steve Martin (78), Mar-
tin Short (73) und Selena
Gomez (31) dabei. Wann
die neue Staffel hier-
zulande bei Disney+ zu
sehenseinwird, istnoch
unklar.

Meryl Streep kehrt
zurück ins Mörderhaus

LOS ANGELES - Das Liebes-Aus mit
Gerard Piqué (37) hat Shakira (47) tief er-
chüttert. Ihre Musik hilft der Kolumbiane-

n dabei, über die schmerzhafte Trennung
nwegzukommen.
Auf Instagram kündigte Shakira ihr neues
bum „Las Mujeres Ya No Lloran“ (Deutsch:
rauen weinen nicht mehr“) an. Über den
tstehungsprozess schrieb die 47-Jährige:

Während ich jeden Song schrieb, baute ich
mich selbst wieder auf. Während ich sie sang,
erwandelten sich meine Tränen in Diaman-

en und meine Verletzlichkeit in Stärke.“
Die Platte, die am 22. März erscheinen soll,
t Shakiras erstes Studioalbum seit sieben
hren und enthält insgesamt 16 Songs.

Shakira
therapiert
sich selbst

Mit neuen Songs

Meryl Streep (74)
schlüpft erneut in die
Rolle von Loretta Dur-
kin, einer zunächst
erfolglosen Musical-
Darstellerin.

Fans dürfen sich auf ein
neues Album von Sängerin
Shakira (47) freuen.
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Met-Gala mit blumigem Motto

J.Lo & Zendaya
g

schmeißeny
on-Partyarty
Jahres

hi

NEW YORK - Spenden, spekta-
kuläre Outfits und Stars, so weit
das Auge reicht: Die Met-Gala in
New York gilt nicht umsonst als
die „Party des Jahres“. Zu den
Ausrichterinnen der glamourösen
Benefiz-Veranstaltung zählen dies-
mal Jennifer Lopez (54) und Zen-
daya (27).

Die Pop-Ikone und die Schauspie-
lerin („Dune“) wurden von Haupt-Ini-
tiatorin Anna Wintour (74) höchstper-
sönlich ins Planungsteam berufen.
Außerdem mit dabei: Hollywood-Star
Chris Hemsworth (40) und Musiker
Bad Bunny (29).

Mit der Gala wird am 6. Mai die Aus-
stellung „Sleeping Beauties: Reawa-
kening Fashion“ eröffnet mit rund 250
Exponaten aus der 400-jährigen Ge-
schichte des Kostüminstituts des Me-
tropolitan Museum of Art. Die Haupt-
bereiche Land, Meer und Himmel ste-
hen dabei im Vordergrund.

Passend zum Motto lautet der Dress-
code „The Garden of Time“. Die illustre
Gästeschar wird ermutigt, sich in Klei-
dung zu hüllen, welche die „emotio-
nale Poetik der Natur“ widerspiegelt.
Man darf also gespannt sein ...

Passend zum diesjährigen Dresscode bei
der Met-Gala: Jennifer Lopez (54) im floralen
Dress bei der Pariser Modewoche.

Im futuristischen
Robo-Look: Zen-
daya (27) feierte
bei der „Dune:
Part Two“-Pre-
miere in London
schon mal vor.
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VAN-
COUVER -
Respekt! In Vor-
bereitung auf die kommenden Invictus Games
(MOPO berichtete) ist Prinz Harry (39) mit fast
100 Stundenkilometern im kanadischen Van-
couver eine der schnellsten Skeleton-Bahnen
derWelt hinabgesaust. Seine FrauMeghan (42)
filmte beeindruckt dieAktion.
„Das sollte jeder machen, das sollte

Pflicht werden“, zeigte sich der Royal völ-
lig begeistert in seinem Adre-
nalinrausch. Doch schon
bei seiner Frau biss er
damit auf Granit: „Auf
keinen Fall“, antworte-
te die zweifache Mutter,
als aus der Menge der
Ruf kam, sie solle sich
auch mal in den Eiska-
nalwagen.

LONDON - Es war ei-
nes der größten Rätsel
in der Geschichte des
Rock’n’Roll: Ein hal-
bes Jahrhundert lang
fehlte von Paul McCart-
neys (81) Bass-Gitarre
aus der Anfangszeit
der Beatles jede Spur -
bis jetzt!
Da

tle-B
geta
strum
dem
unte
rem
beid
der
ren
Ban
ge-

spielt hatte, befindet
sich seit einigen Tagen
wieder in der Obhut
seines rechtmäßigen
Besitzers. McCartney
sei allen, die geholfen
haben, die Bassgitarre
vom Typ Höfner 500/1

wiederzufinden, „un-
heimlich dankbar“, teil-
te seinSprechermit.
Das Instrument war

vermutlich 1972 im Lon-
donerBezirkNottingHill
aus einem Lieferwagen
gestohlenworden.

McCartney hat seinen
„Beatle-Bass“ wieder

Nach mehr als 50 Jahren!
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BERLIN -Der Startschuss ist
gefallen: AmDonnerstag-
abendwurde die diesjährige
Berlinalemit demFilm „Small
Things Like These“ eröffnet.
Zur Premiere kamen zahl-
reicheStars - doch niemand
blieb so in Erinnerungwie
Toni Garrn (31)! Dennbeson-
ders derDesigner ihres aus-
gefallenen Looks sorgte für
überraschteGesichter.

Wie ein Zitronenfalter
schwebte das deutsche Mo-
del in seiner knallgelben Ro-
be mit frechen Volants und
verführerischem Beinschlitz

über den roten Teppich. Dior,
Prada oder Chanel? Von wem
könnte dieses ausgefallene
Design nur stammen? „Das
ist von H&M“, verriet Garrn
lässig.
Tatsächlich im Luxus-Outfit

erschien dagegen Influence-
rin Caro Daur (28). Allerdings
wurde ihr Anzug von Giorgio
Armani beim Anblick ihrer
durchtrainierten Bauchmus-
keln eher zur Nebensache!
Deutlich hochgeschlosse-
ner schritt dagegen Jessica
Schwarz (46) über den roten
Teppich - auffällig war ihr
bodenlanges Pailletten-En-

semble, das sie wie eine Dis-
cokugel glitzern ließ, aber
dennoch.
Ebenfalls für eine kleine

Überraschung sorgte zudem
Karl Lauterbach (60, SPD),
der sich erstmals mit sei-
ner neuen Freundin an sei-
ner Seite zeigte. Elisabeth
Niejahr (58) wirkte von dem
ganzen Rummel allerdings
ein wenig eingeschüchtert,
klammerte sich zeitweise an
die Hand des Gesundheits-
ministers. Aber wie gesagt:
Gegen eine Toni Garrn kam
an diesem Abend ohnehin
niemandan!

Toni Garrn bringt
Farbe nach Berlin

Stars putzen sich fürs Filmfestival heraus

Toni Garrn (31)
war der Hin-
gucker am Er-
öffnungsabend
der Berlinale.

Caro Daur (28)
zeigte selbst-
bewusst ihre
durchtrainierte
Körpermitte.

Elisabeth Niejahr (58)
und Karl Lauterbach (60)
lächelten schüchtern auf
dem roten Teppich.

Ihr Lachen ist ansteckend: Heike Ma-
katsch (52) amüsierte sich im Gespräch
mit Claudia Michelsen (55) prächtig. 

 Jessica
Schwarz (46)
funkelte bei ihrem
Auftritt von oben
bis unten.Fo
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Harry beweist
Mumm

etzt!
as „Bea-
Bass“
aufte In-
ment, auf

m Sir Paul
er ande-
die ersten

den Alben
legendä-

britischen
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Der Beatles-Star
im Jahr 1969 mit
seinem legendären
Höfner-Bass.

Paul McCartney (81)
kann sich freuen. Fo
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Mit fast 100
Stunden-
kilometern
raste Prinz
Harry (39)
durch den
Eiskanal.

Nach seiner rasanten Fahrt war der
Royal überwältigt vom Adrenalinrausch.

Herzogin Me-
ghan (42)
filmte beein-
druckt von
ihrem Prinzen
dessen wag-
halsige Fahrt.
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